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VERBANDSMITTEILUNGEN
Betriebssportverband Hamburg e.V.

Hamburgiade: www.hamburgiade.de, https://www.facebook.com/hamburgiade
Facebook: https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg

55. Jg. Verbandsmitteilungen Nr. 3 4. März 2016

Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen

INHALTSVERZEICHNIS: ONLINE:

Mitteilungen des Präsidiums
Mitteilungen der Sparte Bowling www.bsv-hamburg-bowling.de
Mitteilungen der Sparte Fußball www.bsv-hamburg.de / Fußball
Mitteilungen der Sparte Handball http://bsv.virtualimpressions.de/
Mitteilungen der Sparte Kegeln http://www.bsv-hamburg.de/startseite-kegeln.html
Mitteilungen der Sparte Leichtathletik http://www.bsv-challenges.de/accepted/
Mitteilungen der Sparte Radsport http://www.radsport.bsv-hamburg.de/
Mitteilungen der Sparte Schach www.schach.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Schwimmen www.bsv-hamburg.de / Schwimmen
Mitteilungen der Sparte Tennis www.bsv-hamburg.de / Tennis
Mitteilungen der Sparte Tischtennis http://bsv-hamburg.tischtennislive.de/

M I T T E I L U N G E N D E S P R Ä S I D I U M S

BSV-Verbandstag
Am Di, den 19. April 2016, 18:00 Uhr, findet der ordentliche Verbandstag des BSV Ham-
burg bei der ERGO Versicherungsgruppe AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297
Hamburg, statt. In der Anlage finden Sie die vorläufige Tagesordnung und einen Antrag auf
Satzungsänderung.
Verbandstag_vorlaeufige_Tagesordnung
Antrag auf Satzungsänderung

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Betriebssportzentrum
„Claus-Günther Bauermeister“
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11
Mail: info@bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de
Geschäftszeit: Mo.- Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr
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Trainings-Seminar Fechten
Wer einmal Lust hat, die Klingen zu kreuzen und frei nach dem Motto „Treffen ohne getrof-
fen zu werden“ einen Einblick in das dynamische Sportfechten zu bekommen, ist herzlich
zu einer Fechtstunde eingeladen.
Erleben Sie am Montag, 04.04.2016 von 19:00 – 20:15 Uhr und Mittwoch, 06.04.2016 von
17:45 – 19:00 Uhr ein Trainingsseminar bei Florian Günther.
Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
Anlage Fechtseminar

PERSONAL2016 Nord:
Betriebe und Mitarbeiter für Gesundheit begeistern Obstkorb, Manager-Check-ups, Ge-
sundheitstage, Gefährdungsanalyse oder Krankenrückkehrgespräche – viele Unternehmen
widmen sich dem Betrieblichen Gesundheitsmanagement (BGM) mit viel Engagement.
Doch guten Absichten zum Trotz verpuffen viele dieser Maßnahmen nach kurzem wieder.
Wie Personalverantwortliche ein wirkungsvolles und effizientes Gesundheitsmanagement
aufsetzen können, demonstriert die Messe PERSONAL2016 Nord vom 26. bis 27. April in
den Hamburger Messehallen. Auch der Betriebssportverband Hamburg ist mit einem Aus-
stellungsstand und einem Vortrag von BSV-Präsident Bernd Meyer mit dabei.
Vorbericht PERSONAL2016

Tischfußball
Am Donnerstag, dem 12. Mai 2016, wird die 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaft im
Tischfußball ausgespielt.
Austragungsort ist das Kixx - Nobistor 38, 22767 Hamburg.
Bitte vormerken! Eine Ausschreibung folgt in den nächsten Wochen. Wer Interesse an der
Teilnahme hat, kann schon mal an info@bsv-hamburg.de eine Nachricht senden. Die Aus-
schreibung folgt dann direkt.

2. BSV Lauf-Wochenende auf Sylt
Erneut führt der BSV Hamburg ein spezielles Laufwochenende auf Sylt durch.
Vom 20. - 22. Mai 2016 wohnen die Sportlerinnen und Sportler im Jugenderholungsheim
Puan Klent und erfahren über Sportwissenschaftler Sebastian Rosenkranz das „Lebens-
gefühl Laufen“. Anmeldungen und Infos bei nicola.scheffler@bsv-hamburg.de
Laufwochenende

City Nord Sport Woche 2016
Vom 25. bis 29. Mai findet in der City Nord wieder die City Nord Sport-Woche statt. Mit di-
versen Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheit in den Firmen der Bürostadt aber
auch im City Nord Park werden wieder viele Veranstaltungen stattfinden, u.a. Disc Golf,
Longbord, Stand Up Paddeling, Boot Camp
http://city-nord.eu/veranstaltungen/sport-gesundheit/

HAMBURGIADE 2016
Die City Nord Sport Woche wird mit einem Multisportevent gekrönt. Erstmals wird eine
HAMBURGIADE ausgetragen.
Vom 27. – 29. Mai 2016 organisiert der BSV Hamburg ein Multisportevent in Hamburg mit
25 Sportarten und 250 Entscheidungen und 2.500 Aktiven. Ulli Krastev von der BSG
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Athletico Bacardi, Ronald Hahn, Vorsitzender der Sparte Triathlon und Matthias Kay aus
dem Leichtathletikausschuss sind das Organisationsteam. Weitere Informationen folgen.
www.hamburgiade.de
Hamburgiade_2016

Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“
Der nächste Fachkongress findet am 05. Oktober 2016 in der Handelskammer Hamburg
statt. Nach dem 5. Kongress im Nov. 2015 im CCH stehen die Vorträge online zur Verfü-
gung. http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html

Der DBSV informiert:
3. DBSV-Symposium in Bremen
Der LBSV Bremen und der DBSV veranstalten am Freitag, 15. April 2016, 09:00 – 16:30
Uhr in Bremen ein Symposium „Sport, Bewegung, Prävention“ Betriebssport als Baustein
im betrieblichen Gesundheitsmanagement. Anbei Flyer und Anmeldung.
Symposium_Bremen

Fachtagung der Bauerfeind AG
Die Bauerfeind AG bietet vom 17. - 18. März 2016 eine Fachtagung zum Thema „Gesund-
heitsmanagement“ in Zeulenroda/Thüringen mit folgendem Inhalt an:
Von der Theorie zur Praxis: Betriebliches Gesundheitsmanagement ist ein vieldiskutiertes
Thema. Um mehr über praktische Lösungen zu erfahren und konkrete Handlungstipps zu
bekommen, lädt die Bauerfeind AG zu einer zweitägigen Fachtagung in das Bio-Seehotel
Zeulenroda (nahe Hof/Jena) ein. Von der Ernährungsberatung über Online - Coaching,
Screening-Verfahren und Präventionsmethoden kommen auch Experten aus Personallei-
tung, Steuerrecht und Gesundheitswesen zu Wort. Die Tagung wird unterstützt vom BVMW
und richtet sich bundesweit an Unternehmen und Führungskräfte. Informationen zu den
Vortragsinhalten und Teilnahmegebühren sind über bgm@bauerfeind.com erhältlich.
BGM_Fachtagung_Zeulenroda

Kooperationspartner:
200 Jahre HT 16
Die Hamburger Turnerschaft von 1816 r.V., ein Mitgliedsverein der ARGE-Mitte, in der auch
der BSV Hamburg vertreten ist, veranstaltet am 10. April 2016 im Rahmen des 200jährigen
Vereinsjubiläums den bekannten Hammer Lauf. Weitere Informationen zu den Jubilä-
umsveranstaltungen finden Sie in dem Flyer.
Hammer_Lauf

Der Hamburger Sportbund informiert:
Ei, Ei, Ei …GOOD BUY
Wenn du zu Ostern etwas mit Mehrwert verschenken und den Hamburger Sportvereinen
und BSGen dabei noch Gutes tun möchtest, dann solltest du deinen Lieben das GOOD
BUY-Gutscheinheft ins Nest legen.
Jugendarbeit, Turniere, Sport-Equipment: all das kostet Geld, das in vielen Sportvereinen
fehlt. Deshalb gibt der HSB das GOOD BUY-Gutscheinheft heraus. Wenn du es für 20 Euro
kaufst, erhält Du nicht nur 81 Rabatte u. a. bei den Hamburg Towers, Karstadt Sport,
Gaastra, Deichtorhallen und Co., sondern tust auch was Gutes – der Erlös fließt nämlich in
den Hamburger Vereinssport.
Die Rechnung ist simpel: du löst 1 bis 2 Gutscheine des Heftes ein und sparst dabei schon
so viel, dass du die 20 Euro-Investition schon wieder drin hast.
Liebe Käufer: das Heft gibt’s beim BSV in der Geschäftsstelle, im HAUS DES SPORTS.
Online kannst Du es auch auf www.goodbuygutscheinheft.de einsehen und bestellen.
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BSV-Mitgliederbewegungen:

BSG-Eintritte:
A.W. Niemeyer GmbH, Segeln 51194 ab 01.02.2016
WTM Engineers 55433 ab 01.03.2016
LA, Segeln, Tennis, Gesundheitssport, Rad, Wassersport, Triathlon

BSG-Austritte:
Airport-Courier, Bowling 51028 ab 31.03.2016
Multibank Software, Bowling 52239 ab 31.03.2016

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Die Verbandsmitteilungen Nr. 4/2016 erscheinen am 1. April 2016.
Anmeldung über BSV-Newsletter unter www.bsv-hamburg.de!



 
 
 
 
 

 

 

An die 
Damen und Herren  
Vorsitzenden der 
Betriebssportgemeinschaften 

Hamburg, im Jan. 2016 
 
Liebe Betriebssportlerinnen und Betriebssportler, 
 
am Dienstag, 19. April 2016, um 18.00 Uhr, findet bei der ERGO Versicherungsgruppe 
AG, Hauptverwaltung, Überseering 45, 22297 Hamburg, der 
 

Ordentliche Verbandstag 2016 
statt. 
 
Vorläufige Tagesordnung: 
 

1 Begrüßung 
a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
b) Genehmigung der Tagesordnung 
c) Grußworte 

 
2 Genehmigung des Protokolls über den ordentlichen Verbandstag vom 31.03.2014 

(zugestellt mit den Verbandsmitteilungen Nr. 8 vom 01.08.2014). 
 

3 Berichte 
a) Präsident 
b) Vizepräsident 
c) Referent für Finanzen: Haushaltsjahre 2014 und 2015 
d) Kassenprüfer 

 
4 Entlastung des Präsidiums 
 
5 Ehrungen 
 
6 Antrag 

a) Satzungsänderung (siehe Anlage) 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 

 

 

7 Wahlen 
a) Präsident 
b) Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
c) Referent für Gesundheit im Betrieb* 

(*abhängig von der Satzungsänderung, Antrag 6 a) 
d) Sportreferent (g) 
e) Sportreferent (i) (für 2 Jahre) Nachwahl wegen Rücktritt 
f) Referent für Rechtsangelegenheiten 
g) Berufungsausschuss 
h) Kassenprüfer 
i) Ersatzkassenprüfer 

 
8 Haushaltspläne 2016 und 2017 

 
9 Verschiedenes 

 
 
Anträge müssen bis spätestens zwei Wochen (bis zum 5. April 2016) vor dem 
Verbandstag schriftlich in der Geschäftsstelle des Betriebssportverbandes Hamburg e.V., 
Wendenstr. 120, 20537 Hamburg, eingereicht sein. 
 
Wahlvorschläge (Punkt 7 der Tagesordnung) sind grundsätzlich dem Ehrenrat – bei 
Ehrenratsmitgliedern dem Präsidium- spätestens drei Wochen (bis zum 30. März 2016) 
vor dem Verbandstag vorzulegen. 
 
Es wird dringend darum gebeten, dass jede Betriebssportgemeinschaft einen Vertreter 
entsendet. Vertretungsberechtigt sind Vorstandsmitglieder oder besonders bevoll-
mächtigte Mitglieder der Betriebssportgemeinschaften. Eine Wahrnehmung der Mit-
gliedsrechte durch Dritte, die der jeweiligen BSG nicht als Mitglied angehören, ist nicht 
zulässig (§ 38 BGB). 
 
 
 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
gez.       gez. 
Bernd Meyer      Erwin Rixen 
Präsident      Vizepräsident 
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Betriebssportverband Hamburg e.V. 
Präsidium 
Wendenstr. 120 
20537 Hamburg 
 
 
 

A N T R A G 
 

auf Änderung der Satzung 
 

 
 
§ 14 Abs. 1 der Satzung des BSV Hamburg wird wie folgt geändert: 
 
 
Ziffer e) Referent für Sonderaufgaben entfällt. 
 
 
Neu eingefügt wird Ziffer e): Referent für Gesundheit im Betrieb 
 
 
 
Begründung: 
 
Es hat sich herausgestellt, dass Sonderaufgaben besser konkret an einzelne Personen 
oder Arbeitsgruppen vergeben werden. Damit ist es dann möglich, für konkrete 
Fachfragen auch die entsprechenden Fachleute mit der Lösung der Aufgabe zu betrauen. 
Dies ist im Übrigen bereits in § 14 Abs. 6, 2. Absatz so geregelt. 
 
Der Bereich des betrieblichen Gesundheitsmanagements nimmt immer größere 
Bedeutung im Rahmen der Tätigkeiten innerhalb des BSV Hamburg ein. Es ist daher 
gerechtfertigt, eine Person hiermit gesondert zu beauftragen, da die Arbeit von den 
anderen Präsidiumsmitgliedern nicht mehr zusätzlich erledigt werden kann. 
 
 
In § 14 Abs. 3 der Satzung ist diese Änderung entsprechend anzupassen.  

 
 
 
 
 
 
 

Hamburg, den 18.12.2015 
 



TRAININGS-SEMINAR 

Fechten 

Wann:          Montag, 04.04.2016 von 19:00 – 20:15 Uhr  

                                  Mittwoch, 06.04.2016 von 17:45 – 19:00 Uhr 

Wo:                            Sport-Fechtschule Günther, Kleiner Schäferkamp 26,  

                                  22335 Hamburg (U-Bahn Schlump) 

 

Meldeschluss:          bis Montag, 28.03.2016 bei Nicola Scheffler 

                        Tel. 040 – 23 85 79 62 oder Fax. 040 – 23 37 11 

                        Email: nicola.scheffler@bsv-hamburg.de 

 

 

 

 

 

 

Inhalte: 
Wer einmal Lust hat die Klingen zu kreuzen und frei nach dem Motto 

„Treffen ohne getroffen zu werden“ einen Einblick in das dynamische  

Sportfechten zu bekommen ist herzlich zu einer Fechtstunde eingeladen.  

Fechten gehört zu den ältesten Zweikampfsportarten und trainiert Körper 

und Geist gleichermaßen. Reaktion, Koordination, Schnelligkeit und 

Konzentration werden beim Fechttraining geschult. In dem Kurs werden die 

grundlegenden Formen der Beinarbeit und Waffenführung sowie die  

elementaren Angriffs- und Verteidigungsformen vermittelt. Ein Abschlussturnier  

zeigt, wer sich zu den „neuen Musketieren“ zählen darf. 

 

Wer vom Fechtfieber gepackt wurde, hat die Möglichkeit an einem  

anschließenden Fechtseminar teilzunehmen.  
 

 

Kosten pro Person: 
für Mitglieder des BSV Hamburg   EUR 12,- 

für Nicht-Mitglieder    EUR 15,- 
 

 

Voraussetzungen: 
Mindestens 16 Jahre.  

Bitte bringen Sie eine lange Trainingshose, ein T-Shirt, Hallenschuhe und  

etwas zu trinken mit. Das Fechtmaterial wird komplett gestellt 

 

Unser Referent:  
Florian Günther  

Dipl. Sportlehrer (Absolv. DSHS Köln) Fechttrainer und Leitender Trainer des 

Fechtteams Hamburger Hochschulen. Kooperationspartner des SV Rapid,  

Haspa und Des Hochschulsports Hamburg. Durchführung von Fecht  

Workshops vor Ort im Unternehmen oder in eigener Sportschule am Schlump. 

 

 



TRAININGS-SEMINAR 

Fechten 

Wann:          Montag, 04.04.2016 von 19:00 – 20:15 Uhr  

                                  Mittwoch, 06.04.2016 von 17:45 – 19:00 Uhr 

Wo:                            Sport-Fechtschule Günther, Kleiner Schäferkamp 26,  

                                  22335 Hamburg (U-Bahn Schlump) 

 

Meldeschluss:          bis Montag, 28.03.2016 bei Nicola Scheffler 

                        Tel. 040 – 23 85 79 62 oder Fax. 040 – 23 37 11 

                        Email: nicola.scheffler@bsv-hamburg.de 

 

 

 

 

Anmeldung: 

Kosten pro Person: 

Schnupperstunde 

für Mitglieder des BSV Hamburg   EUR 12,- 

für Nicht-Mitglieder    EUR 15,- 

 

Kontaktdaten: 

Betriebssportgemeinschaft: ___________________________ 

Vorname:  ______________________________________ 

Name:  ______________________________________ 

Tel. oder E-Mail: ______________________________________ 

 

Überweisung: 

Bitte überweisen Sie die Seminargebühr bis spätestens 28.03.2016  

Eine Rückerstattung der Seminargebühr ist nur bis 7 Tage vor dem  

Seminartermin möglich. 

BLZ:    200 700 00 

Konto:   0160 960 00 

IBAN:   DE05 2007 0000 0016 0960 00 

BIC:   DEUTDEHHXXX 

Kontoinhaber:  Betriebssportverband Hamburg 

Bank:   Deutsche Bank 

Verwendung:  Schnupperkurs 04./06.04.2016 

 

Ich habe die o.g. Bedingungen gelesen sowie akzeptiert und melde mich 

hiermit verbindlich zum Seminar an: 

______________________ _____________________________ 

Ort / Datum    Unterschrift 

 



 
PERSONAL2016 
26. bis 27. April.2016, Hamburg Messe und Congress 
10. bis 11. Mai 2016, Messe Stuttgart  
 
 
 

Vorbericht BSV Hamburg   02.03.2016 1 

PERSONAL2016 Nord: Betriebe und Mitarbeiter für 
Gesundheit begeistern 
 
Obstkorb, Manager-Check-ups, Gesundheitstage, Gefährdungsanalyse oder 
Krankenrückkehrgespräche – viele Unternehmen widmen sich dem Betrieblichen 
Gesundheitsmanagement (BGM) mit viel Engagement. Doch guten Absichten zum Trotz 
verpuffen viele dieser Maßnahmen nach kurzem wieder. Wie Personalverantwortliche ein 
wirkungsvolles und effizientes Gesundheitsmanagement aufsetzen können, demonstriert die 
Messe PERSONAL2016 Nord vom 26. bis 27. April in den Hamburger Messehallen. Auch der 
Betriebssportverband Hamburg ist mit einem Ausstellungsstand und einem Vortrag von BSV-
Präsident Bernd Mayer mit dabei.  
 
Personalentscheider erhalten auf der führenden Veranstaltung für die Personalwirtschaft in 
Norddeutschland einen Überblick über innovative Lösungen im Personalmanagement – rund 250 
Aussteller sind vertreten. Neben Angeboten für Recruiting, Weiterbildung oder Leadership in einer 
digitalen Arbeitswelt stehen Ansätze für BGM besonders im Fokus. Integriert in den 
Ausstellungsbereich der Halle A4 läuft an beiden Messetagen ein eventorientiertes Begleitprogramm 
aus Vorträgen, Diskussionen und Networking-Möglichkeiten.  
 
Wie Unternehmen gesundheitswirksam führen  
 
Zu den Referenten der Messe gehört Bernd Meyer: In seinem Vortrag stellt der Präsident des 
Betriebssportverbands Hamburg an einem Best-Practice-Beispiel dar, wie der BSV kleine und 
mittelständische Unternehmen bei ihrem Betrieblichen Gesundheitsmanagement unterstützt – auf 
Basis der eigenen Expertise und mithilfe eines umfassenden Netzwerks. 
 
Einer der Keynote Speaker ist der Lehrbeauftragte für Betriebliche Gesundheitsförderung an der 
Universität Hamburg, Dr. Dirk Lümkemann. Der Sportmediziner und Diplom-Sportlehrer hat 
beobachtet, dass Arbeitgeber Ernährung und Stressmanagement meist als Privatsache deklarieren. 
Gesundheitsorientiertes Führen beziehe sich nur auf Führungsstil und Arbeitsgestaltung, während ein 
gesundheitswirksames Führen deutlich mehr könne. Wie Betriebe durch diesen Paradigmenwechsel 
Mitarbeiter für die Wahrnehmung ihrer Eigenverantwortung sensibilisieren, ist Thema seines Vortrags. 
 
Auch Praxisbeispiele können die Besucher auf der Messe kennen lernen: Dr.  Helena Auber, 
Occupational Health Manager Germany der BKK Mobil Oil berichtet, wie Kommunikation zum 
Erfolgsfaktor im BGM wird. Sie skizziert ein ganzheitliches Konzept und stellt am Beispiel von 
Schmerz und Stress Zusammenhänge zwischen Körper und Psyche her. 
 
Sit happens – aber nicht auf der PERSONAL Nord 
 
Auf der Messe sind die Besucher auch aufgerufen, aktiv mitzudiskutieren und Lösungen gleich 
auszuprobieren – an den Messeständen oder bei weiteren Interaktionsspots. Dazu gehört etwa der 
MeetingPoint, wo Fragen von Praxisvertretern in einem moderierten Workshop zur Diskussion stehen. 
„Ist die „Glückskurve“ ein wirksames Mittel im Betrieblichen Gesundheitsmanagement?“, möchte etwa 
Katja Schreier von der Bundesagentur für Arbeit wissen. Zudem bieten die Aktionsflächen Training 
Möglichkeiten zum Austausch: Themen wir „Psychische Gefährdungsbeurteilung – und was dann?“ 
oder „Neue Ansätze in der Stressprävention“ beleuchtet Dr. Anke Frieling von addisca. „Sit happend“, 
meint Fitnesstrainerin Kerstin Franke und präsentiert stattdessen bewegende Lösungsansätze zum 
Mitmachen.  
 
Der BSV Betriebssportverband Hamburg e.V. präsentiert sich auf der PERSONAL2016 Nord 
gemeinsam mit dem Bundesverband Initiative 50Plus: Halle A4, Stand G.11. Zudem lohnt sich ein 
Besuch bei weiteren Ausstellern zum Thema BGM, darunter dacadoo, die Deutsche Hochschule für 
Prävention und Gesundheitsmanagement, machtfit, MedicalContact, Motio Verbund, qualitrain und 
vitaliberty. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung: www.personal-nord.com 

http://www.personal-nord.com/


 

 

Sebastian Rosenkranz  
Diplom-Sportwissenschaftler und 
Leistungsdiagnostiker.  
Mit unserem Laufexperten erlernen 
Sie an dem BSV Laufwochenende 
eine natürliche und effiziente 
Lauftechnik.  
Dabei können Sie die gelungene 
Kombination aus seiner ausgeprägten 
Bewegungserfahrung, seiner 
fundierten wissenschaftlichen 
Expertise und der Freude am 
Experimentieren live erleben.  

 

 
 

  
 
       

 

 
BSV Lauf-Wochenende 
 

vom 20. – 22.05.2016 im Hamburger  
Jugenderholungsheim Puan Klent auf Sylt 
 

Unser Laufexperte Sebastian Rosenkranz wird mit Ihnen auf eine motivierende und 

inspirierende Reise gehen und einen Einstieg in das „Lebensgefühl Laufen“ 

ermöglichen. Ganz ohne Leistungsdruck. Neben wertvollen, heiter vermittelten 

fachlichen Informationen geht es vor allem um Koordination und die Entwicklung 

eines guten Gespürs für den eigenen Körper. 

Dieses Wochenende richtet sich an alle, die sich zutrauen, ca. 30-45 Minuten am 

Stück langsam zu traben. Ein wenig Lauferfahrung kann hilfreich sein, ist aber 

keine zwingende Voraussetzung. Auch für ambitionierte Läufer ist dieses 

Laufwochenende perfekt geeignet, sich locker und entspannt mit dem 

Lieblingsthema zu befassen. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Beispielhafter Auszug eines Tagesablaufs (Änderungen vorbehalten):  

 
 7.30 Uhr  „Perfekter Start in den Tag“ – kurzer, entspannter Auftaktlauf  

 8.45 Uhr  Frühstück  

 10.30 Uhr  „Alles eine Frage der Haltung!“ – koordinative Übungen 

 13.00 Uhr  Mittagspause  

 16.30 Uhr  „Natürlich Laufen“ – Lauftechnik II 

 19.00 Uhr  Abendessen  

 20.30 Uhr  „Der Talk“ – (gemütliches Stretching mit) Expertengespräch  

 (z.B. Training und Trainingsaufbau, Ernährung)8.00 Uhr  »Energievoll in 

den Tag« mit Stretching am Strand 

   

 

Das komplette BSV Lauf-Wochenende (inkl. Übernachtung & Vollpension) ist für 
180,- € pro Person buchbar.  
Anmeldungen und weitere Informationen erhalten Sie bei Nicola Scheffler unter 
Telefon: 040 – 23 85 79 62 oder nicola.scheffler@bsv-hamburg.de 
 

www.bsv-hamburg.de 

mailto:nicola.scheffler@bsv-hamburg.de


Der 7. Hammer Lauf steht ganz im Zeichen des 200-jährigen
Jubiläums. 

Nachdem 2015 über 900 Menschen am Start waren, wollen wir
2016 die Jubiläumsteilnehmerzahl von 1.816 oder mehr erreichen.
Wichtiger Bestandteil des Wettbewerbs sind die Kinderläufe mit
über 300 Teilnehmern aus der Abteilung Sportfüxxe und den
Schulen in Hamm, Horn und Billstedt. Dazu kommen viele
Läuferinnen und Läufer aus dem Stadtteil. Im Jahr 2016 wird es
dazu erstmals einen großen Staffelwettbewerb geben, der die stadt-
teil- und sportartfremden Läufer mobilisieren soll. Die Strecken fan-
gen bei 400 m für die Kinder an und gehen bis zum Halbmarathon.

09:30 Uhr
400-Meter-Kinderlauf

09:45 Uhr
1,1-Kilometer-Schülerlauf

10:00 Uhr
21,0975-Kilometer-Halb -

marathon und Haspa 4 x 5-

Kilometer-Staffellauf

10:30 Uhr
10-Kilometer-Lauf

11:00 Uhr
5-Kilometer-Lauf

5-Kilometer-Nordic Walking

Start: 09:30 Uhr

Anmeldung: www.hammer-lauf.de

www.ht16.de
info@ht16.de

7. Hammer Lauf 10. April 2016 

Hammer Lauf am 10. April 2016
Der Jubiläumslauf ist die 7. Auflage des Hammer Laufs mit Start und
Ziel im Törls Park direkt gegenüber dem Sportzentrum
Sievekingdamm. Die Strecken fangen bei 400 m für die Kinder an
und gehen bis zum Halbmarathon. www.hammer-lauf.de

HT16 Open – Internationales Judoturnier am 14.und 15. Mai 2016
Immer zu Pfingsten versammeln sich die besten Nachwuchs-Judoka aus
Deutschland und Europa in der Sporthalle am Sievekingdamm. 2015
waren 607 Judoka aus 122 Vereinen am Start. open.ht16-judo.de

Deutsche Meisterschaften Volleyball U14 Männlich
Am 18. und 19. Juni spielen die besten Nachwuchsspieler
Deutschland um den Meistertitel.

Senatsempfang am 2. September 2016
Der Senat der Freien und Hansestadt Hamburg lädt anlässlich des
200 jährigen Jubiläums der Hamburger Turnerschaft v. 1816 r.V. zu
einem Senatsempfang in den Kaisersaal des Hamburger Rathauses.

Hamburger SprintCup im Schwimmen am 1. und 2. Oktober 2016
In 2016 feiert der Hamburger SprintCup sein 10-jähriges
Jubiläum. Die Veranstaltung hat sich national und international
zu einem nachgefragten Event mit einer deutschlandweit einma-
ligen Kombination aus Nachwuchswuchsleistungssport und
Hochleistungssport entwickelt. www.hamburger-sprintcup.de

HT16 Jubiläumsgala am 11. November 2016
Im November 2016 lädt die HT16 alle ihre Ehrenamtlichen,
Mitglieder, Freunde und Unterstützer aus Sport, Wirtschaft, Behörden
und Politik ein zu einem spannenden Abend mit einem Kaleidoskop
aus 200 Jahren Turntradition und gelebter Moderne. Im Anschluss
wird in den Räumen des Sportzentrums ausgiebig gefeiert.

www.ht16.de

Die Hamburger Turnerschaft von 1816 r.V. 
wird 200 Jahre alt – feiern Sie mit!

Hamburger Turnerschaft 
von 1816 r.V.

jetzt anmelden!

Wettbewerbe
Start Wettbewerb Teilnehmer Startgeld

09:30 400-Meter-Kinderlauf Mädchen w. Jahrgang 2009 und jünger 2,00 Euro
09:30 400-Meter-Kinderlauf Jungen m. Jahrgang 2009 und jünger 2,00 Euro
09:45 1100-Kilometer-Schülerlauf Mädchen w. Jahrgang 1997-2008 3,00 Euro
09:45 1100-Kilometer-Schülerlauf Jungen m. Jahrgang 1997-2008 3,00 Euro
10:00 Halbmarathon m/w. Jahrgang 2006 und älter 15,00 Euro
10:30 10-Kilometer-Volkslauf m/w. Jahrgang 2008 und älter 8,00 Euro
11:10 5-Kilometer-Volkslauf m/w. Jahrgang 2008 und älter 8,00 Euro
10:00 Haspa 4x5-Kilometer-Staffellauf m/w. Jahrgang 2008 und älter 28,00 Euro

200 Jahre
HT16 Jubiläumsgala 11. November 2016 

feiern Sie mit!
Neu seit 1816



Abteilungs- /AngebotsübersichtWir feiern 200 Jahre HT16 – feiern Sie mit!

Gesundheits- Senioren- und 
Rehabilitationssport
Anna Berger
anna.berger@ht16.de

Fitnesskursprogramm
Tanja Petrick
tanja.petrick@ht16.de

Gerätetraining
Christian Hansen
christian.hansen@ht16.de

Badminton
Lars Heidorn
badminton@ht16.de

Basketball
Mladenka Cosic-Dittmer
basketball@ht16.de

Boxen
Raiko Morales
boxen@ht16.de

Dance
info@ht16.de

Fußball
Jürgen Schlüter
fußball@ht16.de

Tennis Hammer Park
Jean Bontoux jr.
info@tennis-hapa.de

Handball
Mike Carstensen
handball@ht16.de

Judo
Werner Gressel
judo@ht16.de

Karate
Martin Kreidt
karate@ht16.de

Kinderturnen
Renée Boone-Schulz
kinderturnen@ht16.de

Leichtathletik
Kim Arndt
kim.arndt@ht16.de 

Mädchenfußball
MacDonald Agyei-Mensah
maedchenfussball@ht16.de

Parkour
Eric Mielke
parkour@ht16.de

Schwimmen
Marcel Wenzel
marcel.wenzel@ht16.de

Tanzen
Anke Kuhlenschmidt
tanzen@ht16.de

Tischtennis
Torsten Olf
tischtennis@ht16.de

Turnen
Julia Hilbert
turnen@ht16.de

Triathlon
Susan Schwarz
triathlon@ht16.de

Volleyball
Oliver Camp
oliver.camp@ht16.de   

Liebe Sportsfreunde,

das Jahr 2016 ist unser großes Jubiläumsjahr. Als ältester unverändert
bestehender Sportverein der Welt feiern wir unser 200-jähriges
Bestehen. Mit vielen Aktionen und Veranstaltungen von Januar bis
Dezember und gleichermaßen für Jung und Alt wollen wir unsere ein-
zigartige Tradition seit 1816 und unsere Entwicklung bis in die
Moderne ins Rampenlicht stellen. 

Hamburg freut sich mit uns gemeinsam. An unserem Gründungstag –
dem 2. September – lädt die Stadt Hamburg zu einem Senatsempfang
ins Rathaus ein. Am 11. November wollen wir dann mit allen
Mitgliedern, Freunden, Partner und Gönnern ganz groß feiern.

Und noch etwas wird es zu feiern geben: Am Sievekingdamm entsteht
in diesem Jahr eine der modernsten Vereinsanlagen Hamburgs, die
viele Sportarten vereinen wird. Teil des Ganzen ist eine Kletterhalle
über drei Stockwerke. Die Bauarbeiten werden im zweiten Quartal des
Jahres beginnen. 

Wir haben den Gerätepark unseres Fitness- & Gesundheitszentrums
bereits 2015 umfassend erneuert. Neuerungen im Gesundheitssport

sorgen neben dem traditionellen Wettkampfsport für ein umfassendes
Sportangebot für Jung und Alt in 23 Abteilungen.

Besonders hervorzuheben: Die Sportfüxxe. Jeden Tag sorgen
TrainerInnen der HT16 bei über 1.000 SchülerInnen mehr als 20
Schulen nachmittags für Bewegung.

Ein großes Dankeschön gilt unseren Partnern und Sponsoren.
Auch Dank ihnen steht die HT16 heute dort, wo sie vor wenigen
Jahren noch kaum jemand vermutet hätte. 

Wir freuen uns auf ein fantastisches Jubiläumsjahr 2016! 
Feiern Sie mit uns.

Es grüßen Sie herzlichst 

Ihre

André Nöbbe Andreas Wolff
Vorsitzender Geschäftsführer



Willkommen zum 6. Hammer Lauf ! 
Die HT16 begrüßt Sie zu dem beliebten Volkslauf
durch den Thörls Park und den Hammer Park.
Wir bieten wieder eine ganze Bandbreite an Läufen: 
Vom Kinderlauf über den Schülerlauf und die 5km/
10km-Volksläufe bis hin zum Halbmarathon.
Bei den Volksläufen sind natürlich auch Walker und
Nordic-Walker herzlich willkommen.

Veranstalter : 
Hamburger Turnerschaft von 1816 r.V.

Veranstaltungsort : 
Sportzentrum der HT16, Sievekingdamm 7,
20535 Hamburg
Start/Ziel:
gegenüber des HT16-Sportzentrums im
Thörls Park

Foto: Christa Nöhren / Pixelio

Kontoinhaber

Datum / Unterschrift des Kontoinhabers

Name der Bank

IBAN

BIC

Name

Vorname

Geburtsjahr Nationalität Geschlecht

Straße / Hausnummer

Postleitzahl                     Ort

Verein / Betriebssportgemeinschaft

E-Mail

M W

Ein Stadtteil in Bewegung.

Anmeldung                                                    Bitte ausfüllen, abtrennen und im Fensterumschlag versenden.

Einmalige Einzugs-
ermächtigung über                 Euro
(Nur für Teilnehmer mit deutscher Bankverbindung)

Strecken/Startgeld:
400 m Kinderlauf (bis Jahrgang 2004) 2 Euro

1,1 km Schülerlauf 3 Euro

5 km Volkslauf, Nordic-Walking 8 Euro 
10 km Volkslauf, Nordic-Walking 11 Euro 
21,1km Halbmarathon 15 Euro 

Zeitplan:
 9.30 Uhr 400  m  Kinderlauf
  9.45 Uhr 1,1 km  Schülerlauf 
10.00 Uhr 21,1 km Halbmarathon
10.30 Uhr 10 km  Volkslauf, Nordic-Walking 
11.00 Uhr 5 km  Volkslauf, Nordic-Walking

10 km 21,1 km5 km 
Lauf

5 km            10 km

400m         1,1 km  
Kinderlauf      Schülerlauf

5 km
Nordic-Walking

10 km

Startgeld: 400 m     2 €
1,1 km     3 €

5 km     8 €
10 km   11 €

 21,1 km   15 €

Hammer Lauf Sonntag, 19. April 2015  

   

Walking



Zeitmessung:

 

Die Zeitnahme erfolgt über einen Transponder am
Schuh.

 

Anmeldung:

 

Online: www.hammer-lauf.de
per Post: HT16-Geschäftsstelle,
Sievekingdamm 7, 20535 Hamburg
persönlich: in der HT16-Geschäftsstelle
(Mo - Fr  9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Mo und Mi von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr)  

 Umkleiden/Duschen:

 

im HT16-Sportzentrum

 Anreise:
U-Bahn: U2,   U4 (Haltestelle Burgstraße)
Bus: 25, 31, 130, 161, 312 (Haltestelle Burgstraße)
PKW: begrenzte Parkmöglichkeiten am Sportzentrum

      
 

Haftungsausschluss:
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle,
Diebstähle oder Schäden aller Art. Der Haftungs-
ausschluss wird mit der Anmeldung anerkannt. Mit
Empfang der Startnummer erklärt jeder Teilnehmer,
dass gegen seine Teilnahme keine gesundheitlichen
Bedenken bestehen. 

 
 

  

Der Rundkurs führt durch den Thörls Park zum
Hammer Park und wieder zurück. Für den Kinder-
und Schülerlauf führt eine Wendepunktstrecke
durch den Thörls Park. Die genauen Strecken-
pläne sind unter www.hammer-lauf.de zu sehen.

Anmeldung                                                         Bitte ausfüllen, abtrennen und im Fensterumschlag versenden.

HT16 - Geschäftsstelle
 
Sievekingdamm 7

20535 Hamburg

Streckenführung:

 

  

Meldeschluss: 
Montag, 13. April 2015 

 

Nachmeldungen:

 

Sonntag, 19. April 2015

 

       von 7.30 Uhr bis 9.30 Uhr 
(Nachmeldegebühr: 3 Euro) 

Startunterlagenausgabe: 
Sonntag, 19. April 2015 

  

        von 7:30 Uhr bis 30 min. 
vor dem Start im HT16-Sportzentrum 

Wertung:

 

Medaille/Urkunde: 
Jeder Teilnehmer erhält eine Finisher-Medaille und
eine Urkunde im HT16-Sportzentrum.

 

 

Siegerehrung: 
Im Rahmen der Siegerehrung werden beim Kinder-
und Schülerlauf die 1.-3. Plätze der Altersklassen
geehrt. Bei den anderen Läufen werden die 1.-3. Plätze 

 

  

der Gesamtwertung geehrt.

Walking/Nordic-Walking:

 

Gestartet wird zusammen mit den Läufern. Es wird
eine Einlaufliste/Zeitnahme zur persönlichen Orien-
tierung erstellt, eine Siegerehrung nach Altersklassen
findet nicht statt.

   

 

 

    

im HT16-Sportzentrum
Startbeutelaufbewahrung:

Gesamt, Altersklassen nach DLO



15. April 2016 | 9 – 16.30 Uhr
Conference Center | Jacobs University

Betriebssport als Baustein  
im Betrieblichen Gesundheits- 
management

  Betriebssport 
Symposium

Sport,
Bewegung,

Prävention

3.                    Symposium im BGM
15. April 2016 | 9 – 16.30 Uhr

9.00 – 16.30 Uhr	 Messe

10.00 – 10.30 Uhr	� Eröffnung 
Uwe Tronnier (DBSV) | Staatsrat 
Gerd-Rüdiger Kück | Heiko Dorn-
stedt (Ortsamtsleiter Vegesack) | 
Jürgen Linke (LBSV Bremen)

10.30 – 10.55 Uhr	� Sehen im modernen Arbeitsalltag 
Sven Munderloh (Visual Academy)

10.55 – 11.20 Uhr	 �Das neue Präventionsgesetz 
Barbara Reuhl (Arbeitnehmer- 
kammer)

11.20 – 11.25 Uhr	� MOMENT MAL!-Entspannt im Job 
Ewald Pipper

11.25 – 11.50 Uhr	 �Stress lass nach – Psychische 
Belastung am Arbeitsplatz  
Prof. Dr. Viviane Scherenberg 
(Apollon)

11.50 – 12.15 Uhr	 �Die gesunde Dosis Sport	
Prof. Dr. Klaus Völker (Münster)

12.15 – 13.00 Uhr	� Mittagspause 

13.00 – 13.25 Uhr	 �Sportgesundheit im Unternehmen	
Christian Weyer (Bauerfeind)

13.25 – 13.30 Uhr	 Mobilisation I mit Anikó Blum

13.35 – 14.00 Uhr	� Gesunde Unternehmen –  
Challenge Bremen 2016  
Dr. Wolfgang Ritter (hkk Bremen)

14.05 – 14.30 Uhr	 �Loci Zirkel  
Die Pausenkicker (Hamburg)

14.30 – 15.00 Uhr	� Kaffeepause 

15.00 – 15.05 Uhr	 Mobilisation II mit Anikó Blum

15.10 – 16.15 Uhr	� Podiumsdiskussion 
Thema: BGF und Betriebssport? 
Moderation: Ulf Buschmann 
Teilnehmer: Dr. Wolfgang Ritter, 
Christian Weyer, Ingrid Wörner, 
Bernd Meyer

LBSV  
Landesbetriebssportverband Brem

en e.V. 
z. H

d. Christin Senf 
Volkm

annstraße 12

28201 Brem
en

Bitte  
freim

achen

Bremen

Bremer Kreuz

Osnabrück

Hamburg

Hannover

Bremerhaven

Vegesack
Schönebeck

Ritterhude
Abf. St. Magnus/Grohn

Weser

Lesum

Abf. Bremen-
Burglesum

Hauptbahnhof

Haltestelle
Schönebeck

A 27

A 270

Flughafen

Weitere Informationen: 
www.jacobs-university.de

Anreise mit dem Auto:�
Eingabe ins Navigationssystem: Bruno-Bürgel-Straße 27 oder 38, �
28759 Bremen

>>�Aus dem Süden kommend: Nehmen Sie die A 27 Richtung Cuxhaven/�
Bremerhaven. Fahren Sie an der Ausfahrt „Bremen-Nord“ ab. ���
An der Kreuzung halten Sie sich links und fahren auf die A 270 in ���
Richtung Elsfleth / HB-Blumenthal. Fahren Sie an der Ausfahrt 6 �
(Bremen St. Magnus / Jacobs University) ab.

>>�Aus dem Norden kommend: Nehmen Sie die A 27 Richtung Bremen. ���
Fahren Sie an der Ausfahrt 15 „Ihlpohl“ ab. Folgen Sie der A 270 �
in Richtung Bremen-Vegesack. Fahren Sie die an der Ausfahrt 6 �
(Bremen-St. Magnus / Jacobs University) ab.�
Hinter der Ausfahrtsrampe biegen Sie links ab. Halten Sie sich an �
der nächsten Ampel noch einmal links und biegen Sie dann in die ���
Schönebecker Straße in Richtung Grohn ein. Hinter der Brücke �
fahren Sie links in die Bruno-Bürgel-Straße. Nach ca. 300 Metern ���
befindet sich zu Ihrer Linken die Einfahrt zum Campus.

Anreise mit dem Zug:�
Züge nach Bremen Nord fahren im 30-Minuten-Takt vom �
Bremer Hauptbahnhof ab. Nehmen Sie den Zug in Richtung �
Vegesack bis zur Station „Schönebeck“ (der sechste Halt). �
Von der Haltestelle „Schönebeck“ ist es bis zum Campus �
ein ca. fünfminütiger Fußmarsch entlang der Schönebecker �
Straße und der Bruno-Bürgel-Straße.

Anreise mit dem Flugzeug:�
Vom Bremer Flughafen nehmen sie die Straßenbahn Nr. 6 �
bis zum Bremer Hauptbahnhof. Von dort siehe oben: „Anreise �
mit dem Zug“.�
Wenn Sie vom Flughafen mit dem Auto kommen, fahren Sie �
die B 6 in Richtung Bremen-Zentrum und nehmen dann die �
A 27 Nord in Richtung Vegesack. Fahren Sie an der Ausfahrt �
16 (Bremen-Nord) ab. Nun geht es auf der A 270 in Richtung �
Bremen-Vegesack. Nehmen Sie die Ausfahrt St. Magnus / Grohn /�
Schönebeck. Hinter der Ausfahrtsrampe biegen Sie links ab. �
Halten Sie sich an der nächsten Ampel noch einmal links und �
biegen Sie in die Schönebecker Straße ein. Hinter der Brücke �
fahren Sie links in die Bruno-Bürgel-Straße. Nach ca. 300 Metern ���
befindet sich zu Ihrer Linken die Einfahrt zum Campus.

Campus Ring 1
28759 Bremen | Deutschland
Tel. �+49(0)421 200 40
Fax: �+49(0)421 200 4113

Abfahrt St. Magnus/Grohn

Vegesacker Heerstraße

Sc
hö

ne
be

ck
er

 St
ra

ße

Bruno-Bürgel-Straße

Friedrich-Humbert-Straße

Campus Ring

Bahnhof
Schönebeck A 270

DBSVDBSV

✁



Dr. Wolfgang Ritter 
hkk 

Gesunde Unternehmen 
Challenge Bremen 2016

Unternehmen und Beschäftigte gestalten 
gemeinsam ein nachhaltiges und qualitäts- 
gesichertes Betriebliches Gesundheitsmanage- 
ment. In dieser hier vorgestellten Aktion 
„Gesunde Unternehmen – Challenge Bremen 
2016“ werden die Disziplinen des BGM mit  
dem individuellen, gesundheitsorientierten 
Verhalten jedes Einzelnen verbunden.

 

Barbara Reuhl 
Arbeitnehmerkammer 

Das neue Präventionsgesetz 
Was kann das Präventionsgesetz zur Förderung  
der Gesundheit beitragen?

Durch das neue Präventionsgesetz wird der 
finanzielle Rahmen der Krankenkassen für die 
betriebliche Gesundheitsförderung erweitert.  
Vor allem kleine und mittlere Unternehmen 
sollen hiervon profitieren. Welche neuen Mög- 
lichkeiten und Herausforderungen ergeben  
sich hierdurch?

Sven Munderloh 
Visual Academy 

Sehen im modernen Arbeitsalltag 
ist mehr notwendig als Sehtest und Bildschirmbrille

	

 

Prof. Dr. Viviane Scherenberg 
APOLLON

Stress lass nach! 
Psychische Belastung am Arbeitsplatz

Psychische Belastungen am Arbeitsplatz 
nehmen kontinuierlich zu. Der Vortrag  
geht daher auf die Vielschichtigkeit arbeits- 
dingter Stressoren, auf mögliche Auswir-
kungen auf die Gesundheit sowie auf mög-
liche Präventionsmaßnahmen ein.

 

  

 
Die Pausenkicker

Loci Zirkel
Auf dem 3. DBSV Symposium präsentieren  
die drei Damen mit dem „Loci Zirkel“ einen 
innovativen Aktivvortrag, der den Bogen 
schlägt zwischen individueller Ressourcen- 
stärkung, gesunder Firmenkultur und guter 
Unterhaltung. 

Anmeldung zum 3. Symposium DBSV bis zum 15. März 2016 
(auch über die Webseite):

Firma (Kennziffer für Vereinsteilnehmer)

Name

Vorname

Straße

PLZ | Ort

Email

Telefon

Kostenbeitrag: 60,– Euro inkl. Tagungsgetränke und Ver- 
pflegung (50,– Euro für Mitglieder der Betriebssportvereine)

Kostenbetrag ist zu überweisen auf das Sonderkonto LBSV: 
IBAN DE64 2902 0000 1000 7901 45  
Verwendungszweck: „DBSV Symposium“

Bitte bedenken Sie, dass bei einer kurzfristigen Absage  
(zehn Tage vor der Veranstaltung) der Kostenbeitrag nicht 
erstattet wird. 
 
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 15. März 2016 an: 
LBSV Landesbetriebssportverband Bremen e.V. 
z. Hd. Christin Senf 
Volkmannstraße 12 
28201 Bremen

Datum | Unterschrift

✁

Prof. Dr. Klaus Völker 
Medizinische Fakultät  
Westfälische Wilhelms-  
Universität Münster

Die gesunde Dosis Sport 
Bewegung und Sport werden mit Gesundheit
assoziiert, aber ist das wirklich gesund? Wie  
erklärt man die vielfältigen gesundheitlichen 
Auswirkungen, die der Bewegung und dem 
Sport zugesprochen werden? Hängt hier alles 
am Sport oder mit welchen Anteilen ist auch 
der aktive Alltag, vor allem der berufliche 
Alltag, daran beteiligt?

Christian Weyer 
Bauerfeind 

Effiziente Prävention
mit Gesundheitsmanagement  
und Betriebssport 

Jeder Betrieb wünscht sich gesunde Mitarbeiter, 
denn demographische Trends und Fachkräfte
mangel werden zunehmend auch ökonomisch 
spürbar und verlangen nach Lösungen. Hier gibt 
es mittlerweile gute Alternativen zu den obliga-
torischen, meist wenig effizienten Gesundheits-
tagen oder Rückenschulen: Neben Beratungen 
und Screenings umfassen professionelle Ange-
bote auch konkrete Versorgungsangebote z. B. 
von orthopädischen Produkten über Dienst- 
leistungen im Arbeitsschutz bis hin zu fachärzt-
licher Betreuung. 



 
 

 

 
 

 

 

 
 
 
www.BSV-Hamburg-Bowling.de 

 

55. Jahrgang               Verbandsmitteilungsblatt 03                  04. März 2016 
 
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 01. April 2016    
 

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG 
Die diesjährige Spartenleiterversammlung findet am 08.06.2016 statt. 
Die vorläufige Tagesordnung liegt dieser Ausgabe bei 
 

28. STÄDTEVERGLEICH HAMBURG-BERLIN-BREMEN 2016 
Hamburg gewinnt den 28. Städtevergleich vor Bremen und Berlin 
Ebenso gingen zwei  von den vier Gruppensiegen an Hamburger Mannschaften. 
Die weiteren Ergebnisse sind auf der Internetseite eingestellt und hier als Anhang 
Der 29. Städtevergleich findet  2017 in Berlin statt. 
 

12. GLÜCKSTÄDTER OPERNBALL 2016 
Am 11. Juni findet das o. g. Turnier statt. Die Einladung liegt dieser Ausgabe bei. 
 

DOPPELMEISTERSCHAFT 2016 
Am 09./10. April (Osdorf) sowie am 07./08.Mai (Wagnerstr) finden die diesjährigen 
Doppelmeisterschaften statt. 
Meldeschluss ist der 16. März 2016 
 

18. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT MANNSCHAFT und 
EINZEL 2016 in Hamburg  

Vom 08. – 11. September 2016 finden in Hamburg die Deutschen Betriebssport Meisterschaften 
statt. Inzwischen liegen über 400 Einzel- sowie 62 Mannschaftsmeldungen vor. 
Startberechtigt für den Mannschaftwettbewerb sind der Meister der Sonderklasse (Saison 
2015/2016) sowie die Mannschaften von Edeka und Commerzbank (als Teilnehmer der DBM 
2015).  
Am Einzelwettbewerb ist jeder Spielberechtigte zugelassen. 
Die Ausschreibung/Meldebögen sind auf unserer Internetseite veröffentlicht. 
 

5. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT IM TRIO in Münster  2017 
vom 07. – 10. Januar 2017 findet in Münster die 5. DBM im Trio statt. 
Ausschreibung/Meldebogen sind auf unserer Internetseite veröffentlicht 
 

SONSTIGES: 
Der heutigen Ausgabe liegt die Ausschreibung der BSG Justizbehörde für den 
Behördencup bei  
 
 

SPIELAUSSCHUSS BOWLING                                     
       Wolfgang Großmann 
              Vorsitzender  

Bowling 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/


                                        E I N L A D U N G 
                                                zur 

                                SPARTENLEITERVERSAMMLUNG  
                                                     am 

                                        Mittwoch,  08. Juni 2016 
 
 

Der Spielausschuss  BOWLING  lädt hiermit alle Spartenleiter und/oder deren Vertreter 

zur diesjährigen Spartenleiterversammlung  um     18.00 Uhr   beim 

 
Betriebssportverband  Hamburg e.V. 

Wendenstr. 120, 20537 Hamburg 
 
recht herzlich ein.         

vorläufige 
T A G E S O R D N U N G 

 
1. Eröffnung und Begrüßung 
 
2. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten Spar-

tenleiterversammlung am  26. Mai 2015, veröffentlicht im Verbandsmit-
teilungsblatt Nr. 7 vom 03. Juli 2015 

 
3. Bericht des Vorsitzenden über die Tätigkeiten des Spielausschusses in 

der vergangenen Saison 
 
4. Bericht des Spielausschusses über die sportlichen Höhepunkte der 
 Saison 2015/2016 und Ehrung der Meister 
 
5. Entlastung des amtierenden und Wahlen zum neuen Spielausschuss 
  
6. Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung 
  
7.  Verschiedenes 
 
 

Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung bitte bis zum 24. April 2016 (als Mail  
oder Datei) beim Vorsitzenden des Spielausschuss Bowling einreichen. 
ws.grossmann@t-online.de 

 
Bei Abstimmungen hat jede BSG eine Stimme 

 
 
 
 

SPIELAUSSCHUSS BOWLING 
       Wolfgang Großmann 
             Vorsitzender           

mailto:ws.grossmann@t-online.de


           
                 Sparte Bowling  

  

 

12.Turnier um den Glückstädter „Opernball“ 
 

Am 11. Juni 2016 
 

 

 
AUSTRAGUNGSORT: 
Gaststätte  „Zur alten Oper, Am Hafen/Große Deichstrasse, Glückstadt 

 
TEILNEHMER: 
teilnehmen kann jeder,  
 

DISZIPLIN: 
Einzelturnier  „AUS 3 mach 4“ Die Wertung erfolgt als Auswahlergebnis, welches aus den 3 
Durchgängen resultiert. Aus dem 1.-10. Frame wird das jeweils beste Ergebnis ins Auswahl-
feld übertragen und bildet dann nach der bekannten Zählweise das Endergebnis. 
  

EHRUNGEN: 
getrennte Wertung  nach Damen und Herren 

 
STARTGELD: 
Die Startgebühr beträgt EUR 12,00 und ist auf der Anlage vor Spielbeginn zu entrichten. 
 

STARTTERMINE: 
Die Starttermine werden im Verbandsmitteilungsblatt veröffentlicht, ebenso erscheinen die 
Termine unter www.BSV-Hamburg-Bowling.de 
 

MELDUNGEN/MELDESCHLUSS: 
20. Mai 2016 
 
Die namentliche Meldung ist formlos an folgende Anschrift zu richten: 

 
 
Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg 
TEL.  64 94 02 10 FAX 64 94 02 11 
Email  ws.grossmann@t-online.de 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/


8. Hamburger Behördencup 

im Bowling für Norddeutschland 
um den Wanderpokal sponsored by  

       
veranstaltet von der BSG Justiz Hamburg/Bowling 

 

 
Offizielle Ausschreibung 

     
Leitung: Manfred Gunia (BSG Justiz Hamburg/Bowling) 
 Holger Hasenkamp (BSG Justiz Hamburg/Bowling) 
Sportliche Leitung: Lars Wipperhausen (BSG Justiz Hamburg/Bowling) 
 

Spielort:  Bowling World Hamburg, Wagnerstraße 2, 22081 Hamburg   

 Es stehen max. 26 Bahnen zur Verfügung. 
 
Anmeldung an: Holger Hasenkamp  
 Erlental 13                                       
 21077 Hamburg       

          
 
Rückfragen an:                 hasenkamp.hamburg1@freenet.de  
  
 
Termin: 21.05.2016  
   

Meldeschluss: 01.05.2016 
 
Startgeld: 70,00 € pro Mannschaft (4 Spieler) 

 darin enthalten sind alle Spiele (keine Gebühr für Leihschuhe)  
        

Spielbeginn: 9.00 Uhr (8.45 Uhr Einwerfen)  
 

Spielmodus: 6 Wertungsspiele mit einem Bahnwechsel nach 3 Spielen. 
Spielberechtigt sind Mitarbeiter der Behörden sowie Spieler der jeweiligen Betriebs-
sportgemeinschaften.  
Ausnahme:  Bundesligaspieler sind nicht spielberechtigt 
Spielerpässe/Dienstausweise sind mitzuführen und vorzuzeigen, dann erst 
Aushändigung des Spielscheines. 

 Die Mannschaften sind zu benennen und ggf. zu beziffern. Jede Mannschaft besteht 
aus 4 Spielern, ein Ersatzspieler kann benannt und darf nach der Mittagspause 
eingewechselt werden.  

 
Handicap:  Für einen fehlenden Spieler erhält die Mannschaft 100 Pins Handicap.  
 
Mannschaftswertung: Gesamtpins aus 6 Spielen 

 1. Platz: Wanderpokal und volle Startgelderstattung      
 2. Platz: Urkunde und 50,- Euro Startgelderstattung 

 3. Platz: Urkunde und 30,- Euro Startgelderstattung 
   Bei Teilnahme von mehr als 14 Mannschaften vermehren/erhöhen sich die Preise 

                                                                                                         
Einzelwertung: Einzelergebnis nach 6 Spielen, die beste Dame und der beste Herr werden 

ausgezeichnet (Wanderpokal).    
 

Siegerehrung: ca. 16.00 Uhr 

 
Konto:                                           Haspa, Kontoinh.: Bet.sportgem. Justizbehörde, IBAN : DE72200505501232127462, BIC: HASPDEHHXXX, 

Stichwort: Behördencup /  Mannschaftsname 

                  
                                     

 

 

 

 

mailto:hasenkamp.hamburg1@freenet.de


 

8. Hamburger Behördencup 

im Bowling für Norddeutschland 
um den Wanderpokal sponsored by  

       
veranstaltet von der BSG Justiz Hamburg/Bowling 

 

 

 

 

Behörde: ……………………………………………………………. 

 

 

Ansprechpartner: ……………………………………………………………. 

 

 

Telefonnummer: ……………………………………………………………. 

 

 

Faxnummer: ……………………………………………………………. 

 

 

E-Mail: ……………………………………………………………. 

 

 

 

Meldung: Wir melden folgendes Team an: 

 

 

Spieler Teamname: Passnummer 

Team Captain   

2. Spieler   

3. Spieler   

4. Spieler   

Ersatzspieler   

Bei einer Teilnahme von mehreren Teams einfach Meldung kopieren. 

 

 

 

 

_______________________________________  

Datum, Unterschrift Team Captain  

 

 

 
Konto: Haspa, Kontoinh.: Bet.sportgem. Justizbehörde, IBAN : DE72200505501232127462, BIC: HASPDEHHXXX, Stichwort: Behördencup /          
Mannschaftsname 



Ergebnisse der Punktspielsaison  2015 / 2016 HERREN

Klasse  S Klasse  A 1

HAS 1 2249 9 82,5 HLA 1 2225 8 68

BWV 1 2351 12 77 PAN 1 2232 9 54

ED  1 2212 6 74 VSH 1 2203 7 54

TEL 1 2312 11 68 PET 1 2093 4 52

BVT 1 2218 7 67 LSV 1 2083 3 48,5

SGS 1 2210 5 62 OTT 1 2279 10 40,5

DB  1 2224 8 61 ED  2 2124 5 38

HHA 1 2133 4 61 JH  1 1945 1 34

BWV 2 2289 10 51 ELB 2 2127 6 26,5

P2  1 2036 1 44 GEN 2 1962 2 24,5

DA  1 2103 3 30

HAU 1 2039 2 24,5

Klasse  A 2 Klasse  A 3

SID 1 2070 6 83 HHA 3 2191 8 59

BWV 3 2096 10 66 SRH 1 2155 7 48

BVT 2 2074 8 65 EAG 1 2351 9 44

COM 1 2128 11 63 SGS 2 2090 5 43

HSE 1 2073 7 56 CPN 1 2098 6 42

EG  1 1941 1 53 NBB 1 1704 1 39

HAS 2 2095 9 53 POL 1 2083 4 34

BBK 1 1944 2 49 AU  1 1977 2 30

DAK 1 1958 3 37 BAS 1 2028 3 21

OIL 1 2020 5 35,5

HAS 3 2012 4 32,5

Klasse  A 4 Klasse  B 1

GEN 1 2251 8 66 P11 1 2069 6 64

AIR 1 2105 5 56 HSH 1 2175 7 62

JUS 1 2136 6 55 DB  4 2235 8 49

HHA 2 2400 10 51 FW  2 1944 2 38

SID 2 2088 3 50 OIL 2 2005 5 36

DAT 1 2266 9 46 EG  2 1984 4 28

ELB 1 2079 2 36,5 G+J 1 1937 1 26

LSV 2 2200 7 32 HAN 1 1962 3 21

VSH 2 2097 4 28,5

TK  1 2022 1 19

Klasse  B 2 Klasse  B 3

BWV 4 2108 11 83 DB  3 1965 10 60

FW  1 2060 9 67 DCM 1 1950 9 57

DB  2 2091 10 65 FAB 1 1681 1 53

BWR 1 1964 4 59 COM 2 1927 7 45

P2  2 2043 8 54 BIS 1 1933 8 44

AXA 1 2371 12 50 OTT 2 1873 5 42

ERG 1 1935 3 49 DB  5 1696 2,5 41,5

VSH 3 2013 7 49 DSO 1 1906 6 40

STI 1 1972 5 45 AVA 1 1711 4 35

HAS 4 1925 2 40 LSV 3 1696 2,5 22,5

P13 1 1753 1 35

HAS 5 1995 6 28

09. Antritt 08. Antritt

08. Antritt09. Antritt

08. Antritt 09. Antritt

08. Antritt 08. Antritt



Klasse  B 4 Klasse  C 1

GEN 3 2138 9 58 ERG 2 1838 5 55

JUL 1 2091 8 54 ED  3 1870 7 48

SVR 2 1893 3 48 ELB 3 1867 6 39

HPA 1 1890 2 46 GEN 5 1837 4 38

SID 3 1955 5 44 SID 4 1746 2 32

STW 1 1981 7 43 HLA 2 1456 1 24

TEL 2 1909 4 43 HIM 2 1789 3 16

SVR 1 2199 10 38

AU  2 1846 1 36

HIM 1 1971 6 29

Klasse  C 2 Klasse  C 3

GEN 4 2004 6 52 HHA 4 2199 10 77

WK  1 1828 1 42 DAT 2 1975 9 65

IBM 2 2035 8 38,5 VSH 4 1906 7 64

HFT 1 2034 7 36 OTT 4 1735 4 63

AU  3 1904 3 36 DA  2 1969 8 60

B36 1 1890 2 33 HVB 1 1608 3 45

HAS 9 1964 5 29,5 MON 1 1896 6 40

P11 2 1929 4 20 DKY 2 1785 5 33

JH  3 1216 1 25

BWV 6 1591 2 21

Klasse  C 4 Klasse  C 5

GEN 6 1807 4 49 HAS 7 1971 5 62

POL 2 1925 7,5 44 AAH 1 2023 8 62

ERG 3 1913 5,5 44 ALL 1 2071 9 59

BBK 2 1925 7,5 40 DAK 2 1821 2 50

FW  3 1737 2 38 HAS11 1972 6 48

DB  6 1791 3 37 AIR 2 2072 10 41

ED  4 1913 5,5 21,5 VSH 5 1959 4 41

LSV 4 1654 1 14,5 SRH 2 1901 3 29

PET 2 1981 7 28

BSW 1 1750 1 20

Klasse  C 5 Klasse  C 6

HAS 7 1978 9 71 STI 3 2195 8 59

AAH 1 1961 7 69 HAS 8 1866 5 52

ALL 1 1962 8 67 ELB 4 1901 6 49

HAS11 2019 10 58 HAS10 1826 4 47

DAK 2 1768 3 53 HAU 2 2220 9 42

AIR 2 1870 6 47 JH  2 2025 7 38

VSH 5 1580 1 42 KRV 1 1746 2 31

SRH 2 1849 5 34 HAS 6 1813 3 24

PET 2 1843 4 32 AAH 2 1743 1 16

BSW 1 1717 2 22

08. Antritt 08. Antritt

09. Antritt 08. Antritt

08. Antritt 09. Antritt

08. Antritt 09. Antritt



Klasse  C 7 Klasse  C 8

PAN 2 1818 7 67 DKY 1 2087 9 71

STI 2 1792 5 64 P2  3 1973 8 59

P2  4 1812 6 58 IBM 1 1773 4 48

BWV 5 1612 1 57 CLP 1 1803 5 42

HAW 1 1843 9 55 SGS 3 1816 7 38

FAB 2 1825 8 54 AIR 3 1229 1 35

OTT 3 1789 4 48 ZIP 1 1812 6 30

STO 1 1896 10 37,5 CON 1 1733 3 22

G+J 2 1777 3 30,5 LSV 5 1577 2 14

STW 2 1702 2 23

Klasse  D 1 Klasse  D 2

FW  4 1761 8 60 SID 5 1778 8 54

HAS12 1732 6 43 HAS14 1690 5 49

HHA 6 1717 5 42,5 SGS 4 1569 3 43

ZIP 2 1553 4 40,5 HLA 3 1533 1 39

HAW 2 1747 7 28 HHA 7 1724 7 30

SID 6 1346 3 26 AXA 2 1702 6 29

P2  5 1200 1 25 OIL 3 1660 4 27

BG  1 1292 2 23 POL 3 1559 2 17

Klasse  D 3 Klasse  D 4

HHA 5 1818 8 66 BAS 2 1864 6 46

HAS13 1824 9 56 ELB 5 1814 5 32

EVR 1 1765 6 54 TRE 1 1569 2 30

COM 3 1782 7 50 DB  7 1692 4 29

TK  2 1701 4 35 AST 2 1620 3 17

BC  1 1746 5 34 VTG 1 0 0 11

JUS 2 1691 3 33

HMC 1 1680 2 17

JH  5 1579 1 14

Klasse  D 5 Klasse  D 6

VSH 6 1713 6 54 OLY 1 1818 6 47

COM 4 1857 8 49 KRU 1 1600 4 40

HAN 2 1426 3 40 BBK 3 1668 5 29

STW 3 1818 7 37 GEN 7 1575 3 21

DCM 2 1619 5 37 VSH 7 1502 2 18

DAT 3 1488 4 34 DCM 3 1115 1 10

ALL 2 1397 2 24

BSW 2 1177 1 13

Klasse  D 6 Klasse  D 7

OLY 1 1917 6 53 BWK 1 1811 6 51

KRU 1 1686 5 45 PAN 3 1869 7 47

BBK 3 1102 1 30 SID 7 1428 2 38

GEN 7 1262 2 23 AST 1 1761 5 33

VSH 7 1635 4 22 BAS 3 1672 4 23

DCM 3 1296 3 13 JH  4 1391 1 17

AXA 3 1482 3 14

08. Antritt 08. Antritt

08. Antritt

09. Antritt 08. Antritt

08. Antritt

08. Antritt 08. Antritt

09. Antritt 08. Antritt



Bemerkungen :

Kl. A 3 08. Antritt NBB 1 Nur 3 Spieler !

Kl. B 1 09. Antritt P11 1 Pins :   2069

Kl. C 1 09. Antritt HLA 2 Nur 3 Spieler !

Kl. C 3 09. Antritt JH  3 Nur 3 Spieler !

Kl. C 8 08. Antritt AIR 3 Nur 3 Spieler !

Kl. D 1 08. Antritt P2  5 Nur 3 Spieler !

Kl. D 1 08. Antritt BG  1 Nur 3 Spieler !

Kl. D 4 08. Antritt VTG 1 Nicht angetreten !

Kl. D 6 08. Antritt DCM 3 Nur 3 Spieler !

Kl. D 6 09. Antritt GEN 7 Nur 3 Spieler !

Kl. D 6 09. Antritt DCM 3 Nur 3 Spieler !

Kl. D 6 09. Antritt BBK 3 Nur 3 Spieler !

Höchste Einzelspiele :

Kl. A 1 08. Antritt JH  1 Ernst, Holger 256

Kl. A 3 08. Antritt EAG 1 Drendwitz, Andreas 256

Kl. A 1 08. Antritt ELB 2 Klimm, Michael 251

Kl. A 3 08. Antritt POL 1 Hannig, Christoph 250

Höchste Dreierserien:

Kl. S 09. Antritt TEL 1 Unger, Stephan 690

Kl. A 3 08. Antritt SRH 1 Stürmer, Rolf 686

Kl. A 3 08. Antritt EAG 1 Drengwittz, Andreas 679

Kl. B 1 09. Antritt DB  4 Wodrich, Christian 645

Kl. S 09. Antritt BWV 1 Wendlandt, Steffen 644

Kl. B 4 08. Antritt JUL 1 Thießen, Christian 641

Kl. B 4 08. Antritt SVR 1 Paaschburg, Jens 639

Kl. S 09. Antritt SGS 1 Deede, Bernd 638

Kl. A 4 08. Antritt HHA 2 Pasenow, Norbert 638

Kl. S 09. Antritt HAS 1 Bellmann, Sven 637

Kl. A 1 08. Antritt HLA 1 Göcke, Claus 636

Kl. A 2 09. Antritt BVT 2 Stopat, Reiner 635

Kl. A 1 08. Antritt VSH 1 Christiansen, Andreas 633

Kl. A 4 08. Antritt DAT 1 Damaschke, Andreas 629

Kl. A 4 08. Antritt GEN 1 Knop, Stefan 628

Kl. S 09. Antritt HHA 1 Franze, Olaf 624

Kl. C 2 08. Antritt IBM 2 Aurast, Frank 624

Kl. C 3 09. Antritt HHA 4 Brack, Berthold 623

Kl. A 1 08. Antritt ELB 2 Klimm, Michael 621

Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. S 09. Antritt BWV 1    853

Kl. A 3 08. Antritt EAG 1    846

Kl. B 1 09. Antritt DB  4    835

Kl. A 4 08. Antritt GEN 1    834

Kl. A 4 08. Antritt HHA 2    830

Kl. B 2 08. Antritt AXA 1    825

Kl. S 09. Antritt TEL 1    822



Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. C 6 08. Antritt HAU 2    822

Kl. A 1 08. Antritt OTT 1    819

Kl. S 09. Antritt HAS 1    812

Kl. A 3 08. Antritt EAG 1    808

Kl. B 2 08. Antritt AXA 1    804

Kl. A 4 08. Antritt HHA 2    798

Kl. S 09. Antritt SGS 1    786

Kl. S 09. Antritt BWV 2    784

Kl. S 09. Antritt ED  1    784

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. A 4 08. Antritt HHA 2    2400

Kl. B 2 08. Antritt AXA 1    2371

Kl. S 09. Antritt BWV 1    2351

Kl. A 3 08. Antritt EAG 1    2351

Kl. S 09. Antritt TEL 1    2312

Kl. S 09. Antritt BWV 2    2289

Kl. A 1 08. Antritt OTT 1    2279

Kl. A 4 08. Antritt DAT 1    2266

Kl. A 4 08. Antritt GEN 1    2251

Kl. S 09. Antritt HAS 1    2249

Kl. B 1 09. Antritt DB  4    2235

Kl. A 1 08. Antritt PAN 1    2232

Kl. A 1 08. Antritt HLA 1    2225

Kl. S 09. Antritt DB  1    2224

Kl. C 6 08. Antritt HAU 2    2220

Kl. S 09. Antritt BVT 1    2218

Kl. S 09. Antritt ED  1    2212

Kl. S 09. Antritt SGS 1    2210

Kl. A 1 08. Antritt VSH 1    2203

Kl. A 4 08. Antritt LSV 2    2200



Ergebnisse der Punktspielsaison  2015 / 2016 HERREN

Klasse  S Klasse  A 1

HAS 1 2713 12 94,5 HLA 1 2117 7 75

BWV 1 2556 10 87 PAN 1 2324 10 64

ED  1 2448 8 82 VSH 1 2187 9 63

TEL 1 2621 11 79 PET 1 2019 4 56

HHA 1 2466 9 70 LSV 1 2091 5 53,5

SGS 1 2397 7 69 OTT 1 2155 8 48,5

BVT 1 2147 1 68 ED  2 2105 6 44

DB  1 2345 5 66 JH  1 1769 1 35

BWV 2 2263 4 55 ELB 2 1877 2 28,5

P2  1 2152 2 46 GEN 2 1934 3 27,5

DA  1 2188 3 33

HAU 1 2355 6 30,5

Klasse  A 2 Klasse  A 3

SID 1 2257 10 93 HHA 3 2039 5 64

COM 1 2235 9 72 SRH 1 2053 6 54

BWV 3 2145 5 71 CPN 1 2145 7 49

BVT 2 2186 6 71 EAG 1 1923 1 45

EG  1 2271 11 64 SGS 2 1946 2 45

HAS 2 2207 7 60 NBB 1 2003 4 43

HSE 1 2093 2 58 POL 1 2230 8,5 42,5

BBK 1 2140 4 53 AU  1 1993 3 33

OIL 1 2225 8 43,5 BAS 1 2230 8,5 29,5

DAK 1 2122 3 40

HAS 3 2081 1 33,5

Klasse  A 4 Klasse  B 1

GEN 1 2116 8 74 P11 1 2044 6 70

JUS 1 2157 9 64 HSH 1 2020 5 67

AIR 1 2010 7 63 DB  4 1925 2 51

HHA 2 2209 10 61 FW  2 1963 3 41

SID 2 1906 3 53 OIL 2 1965 4 40

DAT 1 1850 1 47 EG  2 2089 8 36

ELB 1 1964 6 42,5 G+J 1 2045 7 33

LSV 2 1938 5 37 HAN 1 1851 1 22

VSH 2 1890 2 30,5

TK  1 1909 4 23

Klasse  B 2 Klasse  B 3

BWV 4 2056 12 95 DB  3 2142 10 70

FW  1 1924 8 75 DCM 1 2055 6 63

DB  2 1849 5 70 FAB 1 2092 8 61

BWR 1 1905 7 66 OTT 2 2140 9 51

VSH 3 1985 10,5 59,5 COM 2 2030 4 49

AXA 1 1938 9 59 DB  5 2057 7 48,5

P2  2 1766 1 55 BIS 1 1860 1 45

ERG 1 1773 3 52 DSO 1 2046 5 45

STI 1 1772 2 47 AVA 1 1917 2 37

HAS 4 1794 4 44 LSV 3 2011 3 25,5

P13 1 1893 6 41

HAS 5 1985 10,5 38,5

10. Antritt 09. Antritt

09. Antritt10. Antritt

09. Antritt 10. Antritt

09. Antritt 09. Antritt



Klasse  B 3 Klasse  B 4

DB  3 2077 10 80 GEN 3 2064 8 66

FAB 1 2005 7 68 JUL 1 1999 5 59

DCM 1 1917 5 68 SID 3 2072 9 53

OTT 2 2032 8 59 SVR 2 1877 3 51

DB  5 2069 9 57,5 SVR 1 2252 10 48

COM 2 1833 2 51 HPA 1 1819 1 47

BIS 1 1843 4 49 STW 1 1949 4 47

DSO 1 1839 3 48 TEL 2 1857 2 45

AVA 1 1807 1 38 AU  2 2040 6 42

LSV 3 1922 6 31,5 HIM 1 2041 7 36

Klasse  C 1 Klasse  C 2

ERG 2 1987 7 62 GEN 4 1854 7 59

ED  3 1860 4 52 WK  1 1766 4 46

GEN 5 1867 5 43 IBM 2 1693 1 39,5

ELB 3 1654 1 40 B36 1 1824 6 39

SID 4 1771 3 35 HFT 1 1707 3 39

HLA 2 1869 6 30 AU  3 1702 2 38

HIM 2 1747 2 18 HAS 9 2049 8 37,5

P11 2 1808 5 25

Klasse  C 3 Klasse  C 4

HHA 4 2052 10 87 GEN 6 1739 2 51

VSH 4 1993 9 73 ERG 3 1895 5 49

DAT 2 1858 6,5 71,5 POL 2 1763 3 47

OTT 4 1991 8 71 BBK 2 1979 7 47

DA  2 1777 5 65 DB  6 1927 6 43

HVB 1 1761 4 49 FW  3 1800 4 42

MON 1 1858 6,5 46,5 ED  4 2004 8 29,5

DKY 2 1232 2 35 LSV 4 1680 1 15,5

JH  3 1641 3 28

BWV 6 1220 1 22

Klasse  C 5 Klasse  C 6

HAS 7 1940 7 78 STI 3 2095 8 67

ALL 1 2053 10 77 ELB 4 2119 9 58

AAH 1 1802 2 71 HAS 8 1878 6 58

HAS11 1746 1 59 HAS10 1809 3 50

DAK 2 1888 3 56 HAU 2 2043 7 49

AIR 2 1989 8 55 JH  2 1874 5 43

VSH 5 1912 4 46 KRV 1 1626 1 32

PET 2 2007 9 41 HAS 6 1845 4 28

SRH 2 1933 6 40 AAH 2 1664 2 18

BSW 1 1930 5 27

10. Antritt 09. Antritt

10. Antritt 09. Antritt

10. Antritt 09. Antritt

10. Antritt 09. Antritt



Klasse  C 7 Klasse  C 8

STI 2 2055 10 74 DKY 1 1891 7 78

PAN 2 1834 5 72 P2  3 2105 9 68

BWV 5 1914 6 63 IBM 1 1905 8 56

HAW 1 1948 8 63 CLP 1 1780 4 46

P2  4 1811 4 62 SGS 3 1825 5 43

OTT 3 2052 9 57 AIR 3 0 0 35

FAB 2 1763 3 57 ZIP 1 1714 3 33

STO 1 1711 2 39,5 CON 1 1873 6 28

G+J 2 1272 1 31,5 LSV 5 1395 2 16

STW 2 1916 7 30

Klasse  D 1 Klasse  D 2

FW  4 1729 4 64 SID 5 1606 3 57

HHA 6 1799 6 48,5 HAS14 1813 7 56

HAS12 1777 5 48 HLA 3 1903 8 47

ZIP 2 1719 3 43,5 SGS 4 1563 1 44

HAW 2 1835 7 35 HHA 7 1806 6 36

SID 6 1935 8 34 AXA 2 1660 4 33

P2  5 1562 1 26 OIL 3 1793 5 32

BG  1 1615 2 25 POL 3 1588 2 19

Klasse  D 3 Klasse  D 4

HHA 5 1891 8 74 BAS 2 1909 5 51

EVR 1 1964 9 63 ELB 5 1770 3 35

HAS13 1737 4 60 DB  7 1772 4 33

COM 3 1880 7 57 TRE 1 1731 2 32

BC  1 1867 6 40 AST 2 1476 1 18

JUS 2 1827 5 38

TK  2 1736 3 38

HMC 1 1515 1 18

JH  5 1615 2 16

Klasse  D 4 Klasse  D 5

BAS 2 1844 5 56 VSH 6 2002 8 62

ELB 5 1578 3 38 COM 4 1737 4 53

DB  7 1607 4 37 STW 3 1905 7 44

TRE 1 1557 2 34 HAN 2 1571 3 43

AST 2 1469 1 19 DCM 2 1767 6 43

DAT 3 1751 5 39

ALL 2 1520 2 26

BSW 2 1297 1 14

Klasse  D 6 Klasse  D 7

OLY 1 1656 5 58 BWK 1 1861 6 57

KRU 1 1679 6 51 PAN 3 1945 7 54

BBK 3 1561 3 33 SID 7 1688 4 42

GEN 7 1608 4 27 AST 1 1708 5 38

VSH 7 1247 2 24 BAS 3 1661 3 26

DCM 3 1049 1 14 JH  4 1166 1 18

AXA 3 1607 2 16

09. Antritt 09. Antritt

09. Antritt

10. Antritt 09. Antritt

09. Antritt

10. Antritt 09. Antritt

10. Antritt 09. Antritt



Bemerkungen :

Kl. C 3 10. Antritt DKY 2 Nur 3 Spieler !

Kl. C 3 10. Antritt BWV 6 Nur 3 Spieler !

Kl. C 6 09. Antritt HAU 2 Pins :   2043

Kl. C 7 10. Antritt G+J 2 Nur 3 Spieler !

Kl. C 8 09. Antritt AIR 3 Nicht angetreten !

Kl. D 6 10. Antritt VSH 7 Nur 3 Spieler !

Kl. D 6 10. Antritt DCM 3 Nur 3 Spieler !

Kl. D 7 09. Antritt JH  4 Nur 3 Spieler !

Kl. D 7 09. Antritt AXA 3 Pins :   1607

Höchste Einzelspiele :

Kl. S 10. Antritt TEL 1 Detje, Karina 289

Kl. S 10. Antritt BWV 1 Groth, Alexander 277

Kl. S 10. Antritt BWV 1 Wndlandt, Steffen 269

Kl. S 10. Antritt TEL 1 Unger, Thomas 269

Kl. S 10. Antritt ED  1 Langer, Dirk 268

Kl. S 10. Antritt HAS 1 Vogt, Bernd 265

Kl. S 10. Antritt HAS 1 Ulrich, Jens 259

Kl. S 10. Antritt BWV 1 Wendlandt, Steffen 258

Kl. S 10. Antritt DB  1 Smitt, Marko 255

Kl. B 3 09. Antritt OTT 2 Scharfe, Heiko 254

Höchste Dreierserien:

Kl. S 10. Antritt BWV 1 Wendlandt, Steffen 740

Kl. S 10. Antritt HAS 1 Ulrich, Jens 729

Kl. S 10. Antritt BWV 1 Groth, Alexander 709

Kl. S 10. Antritt HAS 1 Vogt, Bernd 706

Kl. S 10. Antritt TEL 1 Detje, Karina 706

Kl. S 10. Antritt ED  1 Langer, Dirk 698

Kl. S 10. Antritt TEL 1 Unger, Thomas 684

Kl. B 3 09. Antritt OTT 2 Scharfe, Heiko 678

Kl. S 10. Antritt HHA 1 Blasch, Stephan 677

Kl. C 2 09. Antritt HAS 9 Amling, Helge 667

Kl. A 3 09. Antritt POL 1 Hannig, Christoph 665

Kl. S 10. Antritt TEL 1 Unger, Stephan 662

Kl. A 1 09. Antritt PAN 1 Jurk, Mario 654

Kl. S 10. Antritt SGS 1 Deede, Bernd 652

Kl. A 2 10. Antritt HAS 2 Baule, Stefan 651

Kl. S 10. Antritt P2  1 Naujack, Kurt 648

Kl. A 2 10. Antritt SID 1 Poppe, Jens 648

Kl. S 10. Antritt HAS 1 Bankmann, Helge 647

Kl. S 10. Antritt DB  1 Smitt, Marko 643

Kl. C 8 09. Antritt DKY 1 Wildfang, Thorsten 643

Kl. S 10. Antritt HHA 1 Franze, Olaf 641

Kl. S 10. Antritt HAU 1 Maack, Jürgen 639

Kl. S 10. Antritt HAU 1 Oesterling, Thomas 639

Kl. D 3 09. Antritt BC  1 Czichos, Peter 637

Kl. A 2 10. Antritt BBK 1 Mahnkopf, Torben 636

Kl. A 2 10. Antritt HSE 1 Schomann, Holger 636

Kl. A 4 09. Antritt JUS 1 Wipperhausen, Lars 633



Höchste Dreierserien:

Kl. B 3 10. Antritt OTT 2 Scharfe, Heiko 632

Kl. S 10. Antritt HAS 1 Jeckstat, Wolfgang 631

Kl. D 2 09. Antritt HLA 3 Wassenberg, Torsten 624

Kl. A 2 10. Antritt BVT 2 Zimmer, Frank 623

Kl. A 2 10. Antritt DAK 1 Bneubert, Dierk 623

Kl. A 3 09. Antritt BAS 1 Heise, Tim 621

Kl. S 10. Antritt ED  1 Ruhnau, Bernd 620

Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. S 10. Antritt TEL 1    1005

Kl. S 10. Antritt BWV 1    923

Kl. S 10. Antritt HAS 1    914

Kl. S 10. Antritt HAS 1    903

Kl. S 10. Antritt HAS 1    896

Kl. S 10. Antritt HHA 1    888

Kl. S 10. Antritt TEL 1    855

Kl. S 10. Antritt SGS 1    838

Kl. S 10. Antritt ED  1    829

Kl. A 2 10. Antritt EG  1    822

Kl. S 10. Antritt BWV 1    821

Kl. S 10. Antritt DB  1    819

Kl. A 3 09. Antritt BAS 1    814

Kl. S 10. Antritt ED  1    813

Kl. S 10. Antritt BWV 1    812

Kl. A 1 09. Antritt PAN 1    812

Kl. A 2 10. Antritt OIL 1    808

Kl. A 1 09. Antritt PAN 1    807

Kl. A 4 09. Antritt HHA 2    807

Kl. S 10. Antritt ED  1    806

Kl. A 1 09. Antritt VSH 1    802

Kl. S 10. Antritt DB  1    800

Kl. S 10. Antritt HHA 1    799

Kl. S 10. Antritt HAU 1    795

Kl. B 4 09. Antritt SVR 1    795

Kl. A 2 10. Antritt SID 1    793

Kl. S 10. Antritt SGS 1    790

Kl. D 3 09. Antritt EVR 1    787

Kl. S 10. Antritt DA  1    784

Kl. S 10. Antritt HAU 1    784

Kl. C 6 09. Antritt HAU 2    783

Kl. A 3 09. Antritt POL 1    782

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. S 10. Antritt HAS 1    2713

Kl. S 10. Antritt TEL 1    2621

Kl. S 10. Antritt BWV 1    2556

Kl. S 10. Antritt HHA 1    2466

Kl. S 10. Antritt ED  1    2448

Kl. S 10. Antritt SGS 1    2397

Kl. S 10. Antritt HAU 1    2355



Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. S 10. Antritt DB  1    2345

Kl. A 1 09. Antritt PAN 1    2324

Kl. A 2 10. Antritt EG  1    2271

Kl. S 10. Antritt BWV 2    2263

Kl. A 2 10. Antritt SID 1    2257

Kl. B 4 09. Antritt SVR 1    2252

Kl. A 2 10. Antritt COM 1    2235

Kl. A 3 09. Antritt BAS 1    2230

Kl. A 3 09. Antritt POL 1    2230

Kl. A 2 10. Antritt OIL 1    2225

Kl. A 4 09. Antritt HHA 2    2209

Kl. A 2 10. Antritt HAS 2    2207



27 Punkte 30 Punkte 27 Punkte
35010 Pins 34915 Pins 34852 Pins

Platz 3Platz 2 Platz 1

28. Städtevergleich 2016
Berlin - Bremen - Hamburg

13. / 14. Februar auf Sound Bowl (Bremen)



FG Bowling im LBSV Bremen e.V.

Tabelle der

5-Serie Einzel

6 Berlin 1 8 5128 25 205,12 1189 277

5 Bremen 1 6 5053 25 202,12 1085 257

4 Hamburg 1 6 4923 25 196,92 1110 268

3 Bremen 2 6 4631 25 185,24 986 226

2 Berlin 2 4 4755 25 190,20 1063 255

1 Hamburg 2 4409 25 176,36 959 215
     Anzahl: 150

Bestleistungen 5128 1189

20 23 19 Pause 21 24

1076 977 1069 1041 965 5128
HH 2 HB 1 B 2 HB 2 HH 1
806 1060 962 935 906

21 22 20 Pause 24 19

986 938 962 919 950 4755
HB 1 HH 1 B 1 HH 2 HB 2
1042 1056 1069 879 890

24 21 22 Pause 19 23

884 1056 1104 973 906 4923
HB 2 B 2 HH 2 HB 1 B 1
905 938 919 958 965

19 20 21 Pause 23 22

806 863 919 879 942 4409
B 1 HB 2 HH 1 B 2 HB 1
1076 931 1104 919 1025

22 24 23 Pause 20 21

1042 1060 968 958 1025 5053
B 2 B 1 HB 2 HH 1 HH 2
986 977 970 973 942

23 19 24 Pause 22 20

905 931 970 935 890 4631
HH 1 HH 2 HB 1 B 1 B 2
884 863 968 1041 950

Spiele Schnitt
Bestleistungen

13. / 14. Februar auf Sound Bowl (Bremen) 

www.hb-bowling.de

Gegner

Gruppe A

Punkte 

Berlin - Bremen - Hamburg

Pins 

28. Städtevergleich 2016

Punkte Mannschaft

Pins

Berlin 1

Pins

Gegner

Pins

Hamburg 1

Gegner

Bremen 1

Gegner

Gegner

Pins

Bremen 2

Pins

Hamburg 2

Pins

Berlin 2

Gegner

15.02.2016 



Berlin - Bremen - Hamburg
13. / 14. Februar auf Sound Bowl (Bremen)

Einzeltabelle    Gruppe A

Platz Spieler/in Team 1. 2. 3. ZwS 4. 5. Serie Sp. Schnitt Einzel

1 Meiners, Daki Berlin 1 257 226 247 730 227 232 1189 5 237,80 257

2 Pfeiffer, Sven Berlin 1 243 189 237 669 277 215 1161 5 232,20 277

3 Meschke, Maik Hamburg 1 212 211 268 691 237 182 1110 5 222,00 268

4 Mersmann, Enno Bremen 1 208 256 219 683 192 210 1085 5 217,00 256

5 Sommer, Detlef Berlin 2 213 196 194 603 255 205 1063 5 212,60 255

6 Franz, Jonas Bremen 1 221 212 209 642 138 257 1037 5 207,40 257

7 Nüschen, Manfred Hamburg 1 200 184 216 600 222 198 1020 5 204,00 222

8 Hanne, Peter Hamburg 1 178 257 193 628 210 158 996 5 199,20 257

9 Arnold, Henning Bremen 1 213 156 190 559 244 189 992 5 198,40 244

10 Plein, Reiner Bremen 2 226 178 196 600 195 191 986 5 197,20 226

11 Wagner, Rainer Bremen 1 223 213 171 607 170 201 978 5 195,60 223

12 Zech, Ralf Berlin 1 192 213 178 583 194 191 968 5 193,60 213

13 Schuffenhauer, Reiner Berlin 2 175 199 211 585 191 188 964 5 192,80 211

14 Mudder, Bernd Bremen 2 183 210 194 587 192 183 962 5 192,40 210

15 Außem, Heinrich-Willy Bremen 1 177 223 179 579 214 168 961 5 192,20 223

16 Hamann,Uwe Hamburg 2 149 204 203 556 189 214 959 5 191,80 214

17 Zacharias, Jörg Berlin 1 204 177 224 605 169 178 952 5 190,40 224

18 Ruhnau, Holger Hamburg 2 158 169 215 542 202 192 936 5 187,20 215

19 Huke, Roland Bremen 2 147 202 191 540 192 193 925 5 185,00 202

20 Haß,Wolfgang Berlin 2 176 212 210 598 144 180 922 5 184,40 212

21 von Kornatzky, Rainer Berlin 2 245 162 171 578 146 192 916 5 183,20 245

22 Kühne, Ralpf Hamburg 1 182 178 190 550 148 208 906 5 181,20 208

23 Korst, Joachim Hamburg 2 181 192 172 545 154 200 899 5 179,80 200

24 Eilers, Heiko Bremen 2 193 180 200 573 144 176 893 5 178,60 200

25 Smitt, Marko Hamburg 1 112 226 237 575 156 160 891 5 178,20 237

26 Urban, Ralf Berlin 2 177 169 176 522 183 185 890 5 178,00 185

27 Schwark, Herbert Bremen 2 156 161 189 506 212 147 865 5 173,00 212

28 Menzel, Christian Berlin 1 180 172 183 535 174 149 858 5 171,60 183

29 Korst, Ilona Hamburg 2 148 148 182 478 162 183 823 5 164,60 183

30 Scharfe, Carsten Hamburg 2 170 150 147 467 172 153 792 5 158,40 172

Sven Pfeiffer, Berlin Einzelspiel : 277

Daki Meiners, Berlin Höchste 5er-Serie: 1189

Schnitt:

 

28. Städtevergleich 2016

237,80

15.02.2016



FG Bowling im LBSV Bremen e.V.

Tabelle der

5-Serie Einzel

6 Hamburg 4 10 4757 25 190,28 1012 235

5 Hamburg 3 6 4594 25 183,76 1025 256

4 Bremen 3 6 4514 25 180,56 979 219

3 Berlin 3 6 4341 25 173,64 940 246

2 Bremen 4 2 4186 25 167,44 908 233

1 Berlin 4 4056 25 162,24 883 201
     Anzahl: 150

Bestleistungen 4757 1025

14 17 13 Pause 15 18

858 1021 909 799 754 4341
HH 4 HB 3 B 4 HB 4 HH 3
914 901 824 758 955

15 16 14 Pause 18 13

878 793 824 786 775 4056
HB 3 HH 3 B 3 HH 4 HB 4
942 990 909 934 873

18 15 16 Pause 13 17

925 990 901 823 955 4594
HB 4 B 4 HH 4 HB 3 B 3
786 793 948 827 754

13 14 15 Pause 17 16

914 967 948 934 994 4757
B 3 HB 4 HH 3 B 4 HB 3
858 833 901 786 904

16 18 17 Pause 14 15

942 901 940 827 904 4514
B 4 B 3 HB 4 HH 3 HH 4
878 1021 936 823 994

17 13 18 Pause 16 14

786 833 936 758 873 4186
HH 3 HH 4 HB 3 B 3 B 4
925 967 940 799 775

Spiele Schnitt
Bestleistungen

13. / 14. Februar auf Sound Bowl (Bremen) 

www.hb-bowling.de

Gegner

Gruppe B

Punkte 

Berlin - Bremen - Hamburg

Pins 

Gegner

28. Städtevergleich 2016

Punkte Mannschaft

Pins

Berlin 3

Pins

Berlin 4

Gegner

Pins

Gegner

Pins

Hamburg 3

Gegner

Bremen 3

Gegner

Pins

Bremen 4

Pins

Hamburg 4

14.02.2016



Berlin - Bremen - Hamburg
13. / 14. Februar auf Sound Bowl (Bremen)

Einzeltabelle    Gruppe B

Platz Spieler/in Team 1. 2. 3. ZwS 4. 5. Serie Sp. Schnitt Einzel

1 Franze, Olaf Hamburg 3 228 199 184 611 202 212 1025 5 205,00 228

2 Parsenow, Norbert Hamburg 4 192 216 206 614 193 205 1012 5 202,40 216

3 Reinhardt, Dieter Hamburg 4 203 191 178 572 235 189 996 5 199,20 235

4 Kuhlmann, Heiner Bremen 3 212 158 219 589 190 200 979 5 195,80 219

5 Endreß, Oliver Hamburg 3 157 256 199 612 149 204 965 5 193,00 256

6 Knuth, Jürgen Berlin 3 195 201 246 642 143 155 940 5 188,00 246

7 Thießen, Christian Hamburg 4 182 191 196 569 176 191 936 5 187,20 196

8 Wetzel, Michael Hamburg 4 143 213 167 523 164 225 912 5 182,40 225

9 Meyer, Hans-Jürgen Bremen 4 168 175 233 576 142 190 908 5 181,60 233

10 Niemann, Jürgen Bremen 3 158 203 184 545 170 189 904 5 180,80 203

10 Giertz, Frank Berlin 3 197 202 172 571 184 149 904 5 180,80 202

12 Theus, Rainer Hamburg 4 194 156 201 551 166 184 901 5 180,20 201

13 Rupp, Hans-Joachim Bremen 3 184 177 182 543 178 179 900 5 180,00 184

14 Klingsbichel, Hubert Bremen 3 201 191 174 566 155 171 892 5 178,40 201

15 Dahms, Achim Berlin 4 171 194 184 549 176 158 883 5 176,60 194

16 Weber, Marcus Bremen 4 167 166 182 515 169 197 881 5 176,20 197

17 Knuth, Marlies Berlin 3 146 200 160 506 177 197 880 5 176,00 200

17 Poppe, Jens Hamburg 3 159 180 192 531 166 183 880 5 176,00 192

19 Wetzel,Ilona Hamburg 3 201 189 152 542 154 179 875 5 175,00 201

20 Endreß, Rudi Hamburg 3 180 166 174 520 152 177 849 5 169,80 180

21 Arnold, Kuno Bremen 3 187 172 181 540 134 165 839 5 167,80 187

22 Willnat, Peter Berlin 4 201 158 157 516 154 167 837 5 167,40 201

23 Scheunemann, Ralf Berlin 3 176 183 158 517 155 157 829 5 165,80 183

24 Rösch, Andreas Bremen 4 163 144 176 483 161 179 823 5 164,60 179

25 Tronnier, Uwe Berlin 4 183 137 190 510 172 140 822 5 164,40 190

26 Blanke, Ralf Bremen 4 160 189 181 530 138 138 806 5 161,20 189

27 Wuthcke, Manfred Berlin 3 144 235 173 552 140 96 788 5 157,60 235

28 Hager, Thomas Bremen 4 128 159 164 451 148 169 768 5 153,60 169

29 Wohlgemuth, Michael Berlin 4 182 163 136 481 158 127 766 5 153,20 182

30 Heiser, Brigitte Berlin 4 141 141 157 439 126 183 748 5 149,60 183

Oliver Endreß, Hamburg Einzelspiel : 256

Olaf Franze, Hamburg Höchste 5er-Serie: 1025

Schnitt:

 

28. Städtevergleich 2016

205,00

14.02.2016



Tabelle der

5-Serie Einzel

6 Hamburg 5 8 4353 25 174,12 918 216

5 Berlin 5 6 4408 25 176,32 935 220

4 Bremen 5 6 4234 25 169,36 953 212

3 Berlin 6 6 4191 25 167,64 931 209

2 Bremen 6 4 4001 25 160,04 867 191
1 Hamburg 6 3854 25 154,16 811 189

     Anzahl: 150

Bestleistungen 4408 953

8 11 Pause 7 9 12

954 896 891 872 795 4408
HH 6 HB 5 B 6 HB 6 HH 5
757 843 901 815 860

9 10 Pause 8 12 7

858 843 901 803 786 4191
HB 5 HH 5 B 5 HH 6 HB 6
789 967 891 730 801

12 9 Pause 10 7 11

830 967 930 766 860 4353
HB 6 B 6 HH 6 HB 5 B 5
753 843 779 899 795

7 8 Pause 9 11 10

757 803 779 730 785 3854
B 5 HB 6 HH 5 B 6 HB 5
954 808 930 803 825

10 12 Pause 11 8 9

789 843 878 899 825 4234
B 6 B 5 HB 6 HH 5 HH 6
858 896 824 766 785

11 7 Pause 12 10 8

753 808 824 815 801 4001
HH 5 HH 6 HB 5 B 5 B 6
830 803 878 872 786

Gegner

Pins

Gruppe C

Punkte Mannschaft Pins 

Pins

Berlin 6

Gegner

Pins

Gegner

Pins

Hamburg 5

Gegner

Bremen 5

Gegner

Pins

Bremen 6

Pins

Hamburg 6

Berlin 5

Gegner

Punkte 

28. Städtevergleich 2016

Berlin - Bremen - Hamburg

Spiele Schnitt
Bestleistungen

13. / 14. Februar auf Sound Bowl (Bremen) 

www.hb-bowling.de

FG Bowling im LBSV Bremen e.V.

14.02.2016 



Berlin - Bremen - Hamburg
13. / 14. Februar auf Sound Bowl (Bremen)

Einzeltabelle    Gruppe C

Platz Spieler/in Team 1. 2. ZwS 3. 4. 5. Serie Sp. Schnitt Einzel

1 Schröder, Wolfgang Bremen 5 212 201 413 183 187 170 953 5 190,60 212

2 Krüger, Günter Berlin 5 214 180 394 172 191 178 935 5 187,00 214

3 Bohs, Christian Berlin 6 162 201 363 199 160 209 931 5 186,20 209

4 Kielblock, Jürgen Berlin 5 203 156 359 182 211 167 919 5 183,80 211

5 Wegert, Wilfried Berlin 5 156 220 376 201 184 157 918 5 183,60 220

5 Eggeling, Rainer Hamburg 5 167 216 383 171 183 181 918 5 183,60 216

7 Behnke, Hakon Hamburg 5 176 194 370 209 155 183 917 5 183,40 209

8 Brocke, Frank Berlin 6 190 203 393 202 158 144 897 5 179,40 203

9 Liebreich, Andreas Berlin 6 191 157 348 176 191 178 893 5 178,60 191

10 Schroeder, Jörg Bremen 5 137 183 320 197 183 167 867 5 173,40 197

10 Labuske, Helmut Bremen 6 160 191 351 191 172 153 867 5 173,40 191

12 Fröbel, Jens Bremen 5 166 159 325 178 157 192 852 5 170,40 192

13 Nabel, Uwe Hamburg 5 172 195 367 166 131 178 842 5 168,40 195

14 Krüger, Albert Hamburg 5 161 181 342 179 160 158 839 5 167,80 181

15 Thierbach, Heinz Hamburg 5 154 181 335 205 137 160 837 5 167,40 205

16 Heiser, Günter Berlin 5 178 189 367 184 137 147 835 5 167,00 189

17 Stoelk, Bernd Bremen 6 134 172 306 171 163 188 828 5 165,60 188

18 Wiese, Iris Hamburg 6 139 160 299 161 167 184 811 5 162,20 184

19 Colditz, Stefan Bremen 5 146 170 316 146 189 158 809 5 161,80 189

20 Jansen, Dieter Hamburg 6 147 183 330 161 156 161 808 5 161,60 183

21 Pein, Horst Berlin 5 203 151 354 152 149 146 801 5 160,20 203

22 Thießen, Esmeralda Hamburg 6 188 189 377 142 131 142 792 5 158,40 189

23 Latta, Stephan Bremen 6 168 141 309 141 166 164 780 5 156,00 168

23 Rinn, Thomas Bremen 6 149 167 316 158 149 157 780 5 156,00 167

25 Lahaine, Reinhardt Hamburg 6 175 129 304 145 170 155 774 5 154,80 175

26 Kohn, Manfred Bremen 5 128 130 258 174 183 138 753 5 150,60 183

27 Späth, Frank-Thomas Berlin 6 189 124 313 157 158 123 751 5 150,20 189

28 Huthmann, Manfred Berlin 6 126 158 284 167 136 132 719 5 143,80 167

29 Rasch, Nicole Hamburg 6 108 142 250 170 106 143 669 5 133,80 170

31 Kollmann, Kevin Bremen 6 166 159 325 178 157 192 279 2 139,50 142

Wilfried Wegert, Berlin Einzelspiel : 220

Wolfgang Schröder, Bremen Höchste 5er-Serie: 953

Schnitt:

FG Bowling im LBSV Bremen e.V.

28. Städtevergleich 2016

190,60

14.02.2016



Tabelle der

5-Serie Einzel

6 Bremen Damen 1 10 4628 25 185,12 1065 245

5 Hamburg Damen 1 8 4171 25 166,84 948 246

4 Berlin Damen 1 6 4138 25 165,52 884 233

3 Berlin Damen 2 4 3835 25 153,40 870 192

2 Hamburg Damen 2 2 3854 25 154,16 846 190

1 Bremen Damen 2 3763 25 150,52 809 179
     Anzahl: 150

Bestleistungen 4628 1065

2 5 Pause 1 3 6

864 791 893 774 816 4138
HH-D2 HB-D1 B-D2 HB-D2 HH-D1

815 957 832 738 895

3 4 Pause 2 6 1

719 760 832 772 752 3835
HB-D1 HH-D1 B-D1 HH-D2 HB-D2

869 840 893 724 718

6 3 Pause 4 1 5

821 840 833 782 895 4171
HB-D2 B-D2 HH-D2 HB-D1 B-D1

776 760 772 988 816

1 2 Pause 3 5 4

815 777 772 724 766 3854
B-D1 HB-D2 HH-D1 B-D2 HB-D1
864 762 833 772 915

4 6 Pause 5 2 3

869 957 899 988 915 4628
B-D2 B-D1 HB-D2 HH-D1 HH-D2
719 791 769 782 766

5 1 Pause 6 4 2

776 762 769 738 718 3763
HH-D1 HH-D2 HB-D1 B-D1 B-D2

821 777 899 774 752

Gegner

Pins

Gruppe D

Punkte Mannschaft Pins 

Pins

Berlin Damen 2

Gegner

Pins

Gegner

Pins

Hamburg Damen 1

Gegner

Bremen Damen 1

Gegner

Pins

Bremen Damen 2

Pins

Hamburg Damen 2

Berlin Damen 1

Gegner

Punkte 

28. Städtevergleich 2016

Berlin - Bremen - Hamburg

Spiele Schnitt
Bestleistungen

13. / 14. Februar auf Sound Bowl 

(Bremen) www.hb-bowling.de

FG Bowling im LBSV Bremen e.V.

15.02.2016 



Berlin - Bremen - Hamburg
13. / 14. Februar auf Sound Bowl (Bremen)

Einzeltabelle    Gruppe D

Platz Spieler/in Team 1. 2. ZwS 3. 4. 5. Serie Sp. Schnitt Einzel

1 Wagner, Heike Bremen Damen 1 200 227 427 212 245 181 1065 5 213,00 245

2 Banach, Anke Bremen Damen 1 224 193 417 172 186 195 970 5 194,00 224

3 Hamann, Astrid Hamburg Damen 1 170 204 374 148 180 246 948 5 189,60 246

4 Labuske, Sabine Bremen Damen 1 150 173 323 200 222 179 924 5 184,80 222

5 Blanke, Sabine Bremen Damen 1 161 206 367 157 170 203 897 5 179,40 206

6 Liebreich, Claudia Berlin Damen 1 173 189 362 191 186 145 884 5 176,80 191

7 Schwienke, Marianne Berlin Damen 2 182 157 339 183 192 156 870 5 174,00 192

8 Schuffenhauer, Heike Berlin Damen 1 186 141 327 158 150 233 868 5 173,60 233

9 Krüger, Ilse Berlin Damen 2 183 169 352 171 170 168 861 5 172,20 183

10 Endreß, Maren Hamburg Damen 1 185 137 322 201 147 188 858 5 171,60 201

11 Zech, Iggi Berlin Damen 1 161 188 349 186 180 142 857 5 171,40 188

12 Gauert-Nüschen, Birgit Hamburg Damen 1 162 192 354 162 150 183 849 5 169,80 192

13 Ludwig, Bella Hamburg Damen 2 165 178 343 150 163 190 846 5 169,20 190

14 Ruhnau, Birgit Hamburg Damen 1 146 144 290 165 185 169 809 5 161,80 185

14 Müller, Heidi-Babette Bremen Damen 2 200 227 427 212 245 181 809 5 161,80 179

16 Schroeder, Tonia Bremen Damen 2 172 137 309 154 163 173 799 5 159,80 173

17 Balke, Rita Bremen Damen 2 176 169 345 144 154 147 790 5 158,00 176

18 Zimmermann, Monika Hamburg Damen 2 160 185 345 134 133 165 777 5 155,40 185

19 Wuthcke, Wilma Berlin Damen 1 179 128 307 192 135 140 774 5 154,80 192

20 Weber, Simone Bremen Damen 1 134 158 292 158 165 157 772 5 154,40 165

21 Groß, Angelika Hamburg Damen 2 150 146 296 157 155 161 769 5 153,80 161

22 Nabel, Erika Hamburg Damen 2 182 113 295 182 169 118 764 5 152,80 182

23 Wohlgemuth, Angela Berlin Damen 1 165 145 310 166 123 156 755 5 151,00 166

24 Zacharias, Angelika Berlin Damen 2 105 160 265 146 158 146 715 5 143,00 160

25 Kalenski, Petra Hamburg Damen 1 158 163 321 157 120 109 707 5 141,40 163

26 Hoffmann, Madlen Berlin Damen 2 127 142 269 165 134 136 704 5 140,80 165

27 Seeth, Sabine Hamburg Damen 2 158 155 313 149 104 132 698 5 139,60 158

28 Große, Jutta Bremen Damen 2 115 158 273 145 149 122 689 5 137,80 158

29 Urban, Brigitte Berlin Damen 2 122 132 254 167 118 146 685 5 137,00 167

30 Schröder, Petra Bremen Damen 2 134 126 260 164 116 136 676 5 135,20 164

Astrid Hamann, Hamburg Einzelspiel : 246

Heike Wagner, Bremen Höchste 5er-Serie: 1065

Schnitt:

FG Bowling im LBSV Bremen e.V.

28. Städtevergleich 2016

213,00

15.02.2016



28. Städtevergleich 2016 in Bremen
am 14.02.2016 auf Sound Bowl

Platz Damen Stadt/Teams Sp1 Sp2 Sp3 Sp4 Anz. Pins Schnitt Einzel

1 Wagner, Heike Bremen 244 229 214 203 4 890 222,5 244

2 Banach, Anke Bremen 234 176 217 178 4 805 201,3 234

3 Hamann, Astrid Hamburg 149 202 204 208 4 763 190,8 208

4 Gauert-Nüschen, Birgit Hamburg 174 176 208 188 4 746 186,5 208

5 Labuske, Sabine Bremen 213 172 167 191 4 743 185,8 213

6 Kalenski, Petra Hamburg 190 180 183 184 4 737 184,3 190

7 Knuth, Marlies Berlin 196 213 193 132 4 734 183,5 213

8 Schwienke, Marianne Berlin 150 205 200 178 4 733 183,3 205

9 Schroeder, Tonia Bremen 168 165 217 179 4 729 182,3 217

10 Krüger, Ilse Berlin 169 201 191 139 4 700 175,0 201

11 Blanke, Sabine Bremen 138 169 199 168 4 674 168,5 199

12 Hoffmann, Madlen Berlin 156 169 180 166 4 671 167,8 180

13 Liebreich, Claudia Berlin 182 194 170 123 4 669 167,3 194

14 Zimmermann, Monika Hamburg 151 159 142 209 4 661 165,3 209

15 Wuthcke, Wilma Berlin 151 190 168 149 4 658 164,5 190

16 Thiede, Claudia Berlin 145 156 182 172 4 655 163,8 182

17 Endreß, Maren Hamburg 177 176 141 160 4 654 163,5 177

17 Schuffenhauer, Heike Berlin 138 211 160 145 4 654 163,5 211

19 Ruhnau, Birgit Hamburg 160 181 123 171 4 635 158,8 181

20 Zech, Iggi Berlin 168 136 178 150 4 632 158,0 178

21 Müller, Heidi-Babette Bremen 170 175 149 136 4 630 157,5 175

22 Heiser, Brigitte Berlin 174 156 155 144 4 629 157,3 174

23 Seeth, Sabine Hamburg 158 157 164 143 4 622 155,5 164

24 Wohlgemuth, Angela Berlin 114 167 145 195 4 621 155,3 195

25 Groß, Angelika Hamburg 141 187 138 154 4 620 155,0 187

25 Nabel, Erika Hamburg 168 176 156 120 4 620 155,0 176

27 Wiese, Iris Hamburg 182 139 150 148 4 619 154,8 182

28 Thießen, Esmeralda Hamburg 154 155 155 147 4 611 152,8 155

29 Große, Jutta Bremen 172 156 112 154 4 594 148,5 172

30 Korst, Ilona Hamburg 155 127 162 146 4 590 147,5 162

31 Zacharias, Angelika Berlin 108 175 160 131 4 574 143,5 175

32 Ludwig, Bella Hamburg 152 156 135 122 4 565 141,3 156

33 Schröder, Petra Bremen 104 105 147 140 4 496 124,0 147

34 Reiche, Jana Berlin 90 124 91 105 4 410 102,5 124

35 Rasch, Nicole Hamburg 110 107 98 93 4 408 102,0 110

36 Wetzel,Ilona Hamburg 136 161 2 297 148,5 161

Einzelwettbewerb (Damen)

15.02.2016



28. Städtevergleich 2016 in Bremen 
am 14.02.2016 auf Sound Bowl

Platz Herren Stadt/Teams Sp1 Sp2 Sp3 Sp4 Anz. Pins Schnitt Einzel

1 Meiners, Daki Berlin 193 215 242 228 4 878 219,5 242

2 Hamann,Uwe Hamburg 221 237 229 163 4 850 212,5 237

3 Parsenow, Norbert Hamburg 190 206 214 224 4 834 208,5 224

4 Franze, Olaf Hamburg 191 223 211 190 4 815 203,8 223

4 Ruhnau, Holger Hamburg 236 190 194 195 4 815 203,8 236

6 Mudder, Bernd Bremen 221 184 193 216 4 814 203,5 221

7 Pfeiffer, Sven Berlin 148 184 205 266 4 803 200,8 266

8 Blanke, Ralf Bremen 192 167 222 202 4 783 195,8 222

9 Theus, Rainer Hamburg 193 246 189 154 4 782 195,5 246

10 Wuthcke, Manfred Berlin 214 196 216 150 4 776 194,0 216

11 Außem, Heinrich-Willy Bremen 183 173 236 178 4 770 192,5 236

12 Huke, Roland Bremen 210 198 148 212 4 768 192,0 212

13 Späth, Frank-Thomas Berlin 203 173 178 211 4 765 191,3 211

14 Liebreich, Andreas Berlin 171 141 206 236 4 754 188,5 236

14 Schroeder, Jörg Bremen 195 141 214 204 4 754 188,5 214

16 Reinhardt, Dieter Hamburg 164 206 201 182 4 753 188,3 206

17 Schwark, Herbert Bremen 174 192 194 192 4 752 188,0 194

18 Wegert, Wilfried Berlin 189 180 166 216 4 751 187,8 216

19 Haß,Wolfgang Berlin 182 181 202 185 4 750 187,5 202

20 Krüger, Albert Hamburg 186 182 214 161 4 743 185,8 214

21 Zech, Ralf Berlin 157 201 194 190 4 742 185,5 201

22 Bohs, Christian Berlin 223 160 201 153 4 737 184,3 223

22 Menzel, Christian Berlin 188 190 168 191 4 737 184,3 191

24 Urban, Ralf Berlin 201 151 178 206 4 736 184,0 206

25 Kielblock, Jürgen Berlin 182 201 177 169 4 729 182,3 201

26 Giertz, Frank Berlin 191 181 194 162 4 728 182,0 194

26 Thießen, Christian Hamburg 146 180 209 193 4 728 182,0 209

28 Wagner, Rainer Bremen 172 170 193 188 4 723 180,8 193

29 Eilers, Heiko Bremen 214 179 186 143 4 722 180,5 214

30 Zacharias, Jörg Berlin 132 224 208 156 4 720 180,0 224

31 Knuth, Jürgen Berlin 201 189 159 170 4 719 179,8 201

32 Jansen, Dieter Hamburg 205 158 217 134 4 714 178,5 217

33 Poppe, Jens Hamburg 152 180 189 189 4 710 177,5 189

34 Sommer, Detlef Berlin 217 152 150 181 4 700 175,0 217

35 Schuffenhauer, Reiner Berlin 153 187 202 157 4 699 174,8 202

36 Labuske, Helmut Bremen 149 171 200 176 4 696 174,0 200

37 Krüger, Günter Berlin 206 185 158 142 4 691 172,8 206

38 Arnold, Kuno Bremen 174 179 145 191 4 689 172,3 191

39 Endreß, Oliver Hamburg 175 189 148 174 4 686 171,5 189

39 Rinn, Thomas Bremen 140 168 201 177 4 686 171,5 201

41 Niemann, Jürgen Bremen 174 172 172 164 4 682 170,5 174

42 Brocke, Frank Berlin 160 190 179 146 4 675 168,8 190

Einzelwettbewerb (Herren)

15.02.2016



28. Städtevergleich 2016 in Bremen 
am 14.02.2016 auf Sound Bowl

Platz Herren Stadt/Teams Sp1 Sp2 Sp3 Sp4 Anz. Pins Schnitt Einzel

Einzelwettbewerb (Herren)

43 Scheunemann, Ralf Berlin 188 156 174 155 4 673 168,3 188

44 Behnke, Hakon Hamburg 124 180 160 202 4 666 166,5 202

45 Korst, Joachim Hamburg 175 180 138 171 4 664 166,0 180

46 Wetzel, Michael Hamburg 171 177 179 134 4 661 165,3 179

47 Nabel, Uwe Hamburg 155 159 161 176 4 651 162,8 176

48 Latta, Stephan Bremen 193 137 148 168 4 646 161,5 193

49 Nüschen, Manfred Hamburg 151 159 179 155 4 644 161,0 179

50 Schröder, Wolfgang Bremen 146 201 146 147 4 640 160,0 201

51 Rupp, Hans-Joachim Bremen 161 148 171 156 4 636 159,0 171

52 von Kornatzky, Rainer Berlin 185 129 161 154 4 629 157,3 185

53 Endreß, Rudi Hamburg 154 169 157 146 4 626 156,5 169

54 Pein, Horst Berlin 139 179 181 125 4 624 156,0 181

55 Dahms, Jochim Berlin 167 135 155 160 4 617 154,3 167

56 Stoelk, Bernd Bremen 146 155 133 166 4 600 150,0 166

57 Weber, Marcus Bremen 140 192 127 137 4 596 149,0 192

58 Kohn, Manfred Bremen 146 132 147 166 4 591 147,8 166

59 Wohlgemuth, Michael Berlin 150 152 137 142 4 581 145,3 152

60 Thierbach, Heinz Hamburg 136 150 146 144 4 576 144,0 150

61 Lahaine, Reinhardt Hamburg 129 145 120 160 4 554 138,5 160

62 Huthmann, Manfred Berlin 148 116 123 145 4 532 133,0 148

63 Eggeling, Rainer Hamburg 130 138 128 127 4 523 130,8 138

64 Willnat, Peter Berlin 146 197 175 3 518 172,7 197

15.02.2016



55. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 03 / 2016 04.03.2016

Sprechstunden jeden Dienstag von 16.30 – 17.30 Uhr
in der Verbandsgeschäftsstelle Zimmer 11

Telefon 040 – 233 777

Inhaltsverzeichnis

1. Hallenmeisterschaft 2016
2. Saisonbeginn und Hinweise Spielbetrieb 2016
3. Neuwahl des Spielausschusses Fußball

Terminübersicht

Freitag 01.04.2016 Verbandsmittelung Nr. 4 / 2016
Montag 04.04.2016 Punktspielbeginn für alle Klassen
Montag 25.04.2016 Pokalspielbeginn für alle Klassen

Anlagen

Anlage 1 Ergebnisse Hallenmeisterschaft 2016
Anlage 2 Protokoll der Spartenleitersitzung
Anlage 3
Anlage 4
Anlage 5
Anlage 6
Anlage 7
Anlage 9
Anlage 10

Endgültige Klasseneinteilung der Saison 2016
Auf und Abstieg 2016
Mannschaftsänderungen 2016
Nicht gemeldete Mannschaften 2016
Terminkalender 2016
Liste der Mannschaftsführer 2016
Fussball Strafen Katalog 2016

1. Hallenmeisterschaft 2016 aktuell
Die Hallenmeisterschaft ist erfolgt beendet.

Bei der 1. Herren ist die Deutsche Bank Hamburger Hallenmeister geworden.
Bei den Alten Herren ist die Deutsche Bank Hamburger Hallenmeister geworden.
Bei den Senioren ist die Deutsche Bank Hamburger Hallenmeister geworden.

Herzlichen Glückwunsch

2. Spielsaison und Hinweise für den Spielbetrieb 2016

Die Saison beginnt voraussichtlich am 04.04.2016

Auch in die Spielsaison 2016 werden die Schiedsrichtergebühren bei Pokalspielen geteilt.
Dabei ist wie folgt zu verfahren:
Die Heimmannschaft zahlt den gesamten Betrag an den Schiedsrichter und holt sich die Hälfte
von der Gastmannschaft zurück.
Die Ordnungsstrafen für das Nichtantreten zu einem Pflichtspiel, sowie das Zurückziehung einer
Mannschaft aus dem Spielbetrieb werden 2016 erhöht



3. Neuwahl des Spielausschusses Fußball

Anlässlich der 60. Spartenleiterversammlung am 16.02.2016 wurde der Spielausschuss
Fußball neu gewählt. Die Neuwahlen führten zu folgender Zusammensetzung:
Roland Rohde (Stromnetz Hamburg, ehemals HEW & Vattenfall )
Edmund Ernst (Rentner, ehemals Stadtreinigung,),
Hans-Jürgen Didschun ( Rentner ehemals Postzustellamt NL 70)
Thomas Klein ( BWVL / HPA )

Milton Kichniawy (Wandsbek75/FAE) möchte aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr
kandidieren.

Auf seiner konstituierenden Sitzung am 23.02.2016 wurden nachstehende Aufgabenverteilungen
festgelegt:
Roland Rohde: Vorsitzender Spielausschuss Fußball, Spielplangestalter
Thomas Klein: stellv. Vorsitzender Spielausschuss Fußball, Schriftführer & Spielplangestalter
Hans-Jürgen Didschun: Spielberichtskontrolle und Passbearbeiter
Edmund Ernst: Spielberichtskontrolle und Passbearbeiter

gez. Roland Rohde
Vorsitzender Spielausschuss Fußball



Am , den

BSV-Hallenmeisterschaft Herren

Sonnabend 20.02.2016
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- :

- :

- :

- :

- :

- :
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- :

- :

- :

- :

- :

- :

- :

Nr. Feld Grp. Beginn Spielpaarung Ergebnis

1 1 1 09:00 Kartoffel Matties Tereg 1 1

3 1

09:33 Kartoffel Matties 1 1

209:44 Tereg Mares Shipping 3

09:55 Hamburg Messe Jugend hilft Jugend

Deutsche Bank

3 1 1 09:22 Mares Shipping Jugend hilft Jugend 1 2

Deutsche Bank2 1 1 09:11 Hamburg Messe 3 0

4 1 1

5 1 1

2 0

7 1 1 10:06 Mares Shipping Deutsche Bank 0 1

8 1 1 10:17 Kartoffel Matties Hamburg Messe

6 1 1

11 1 1 10:50 Tereg Deutsche Bank 1 1

12 1 1 11:01 Jugend hilft Jugend Kartoffel Matties 0 1

1

9 1 1 10:28 Jugend hilft Jugend Tereg 2 2

10 1 1 10:39 Hamburg Messe Mares Shipping 1

15 1 1 11:34 Deutsche Bank Jugend hilft Jugend 1 0

Mares Shipping 0 2

13 1 1 11:12 Tereg Hamburg Messe 2 1

14 1 1 11:23 Kartoffel Matties

:

:

:

:

:

: 9 -4 

5. Jugend hilft Jugend 54

2

Kartoffel Matties 8 5 4 1

2.

Gruppe 1 Pkt. Tore Diff.

1. Deutsche Bank 11 2 5

7

4. Mares Shipping 4 6 7 -1 

7

6. Hamburg Messe 4 5

9Tereg 9

8 -3 

3.





Betriebssportverband Hamburg e. V. Hamburg, den 25.02.2016

Spielausschuss Fußball

Protokoll

über die 60. Fußball-Spartenleiter-Versammlung am 16.02.2015 beim BSV Geschäftsstelle,

Wendenstraße 120

Beginn: 18:05 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Anwesend: 35 Betriebssportgemeinschaften mit 53Teilnehmern sowie Gästen

In den Verbandsmitteilungsbättern 12/2015 vom 04.12.2015, 01/2016 vom 08.01.2016 und 03/2016

vom 05.02.2016 wurde zu dieser Versammlung eingeladen. Nach der vorgelegten Tagesordnung

wurde verfahren.

TOP 1 Begrüßung

Roland Rohde ( stellvertr. Vorsitzende Spielausschuss Fußball ) begrüßt alle Teilnehmer zur 60.

Spartenleitersitzung. Insbesondere begrüßt er die Frau Helga Fülscher ( BSV - Sportreferent ), den

Schiedsrichterausschuss, den Geschäftsführer Herrn Uli Lengwant-Hannemann.

Ausschussmitglied Rohde bedankt sich für die gue Zusammenarbeit
bei allen Spartenleitern, beim Vorstand des B S V, bei den Mitarbeitern der Geschäftsstelle,
beim Schiedsrichterausschuss und bei seinem Ausschuss.

Es wird den im letzten Jahr verstorbenen Sportkollegen gedacht.

TOP 2 Ehrungen

Gab es 2016 nicht.

TOP 3 Rückblick 2015 und Vorschau 2016 des Spielausschusses

• Auch im Spieljahr 2015 war die Zahl der gemeldeten Mannschaften im Großfeld rückläufig.

• Für das Spieljahr 2015 hatten 162 Mannschaften gemeldet ( Vorjahr 181 ). Im Laufe des

Jahres wurden dann noch 13 Mannschaften zurückgezogen oder gestrichen. Großfeld 59

Mannschaften & 102 Kleinfeldmannschaften .

• Hallenmeisterschaft 2015, Gewinner bei der

1. Herren = Zoll / Hamburg Wasser,

Alte Herren = Zoll / Hamburg Wasser

Senioren = Reemtsma / Rapid

• 16 Deutsche Hallenmeisterschaft 2015 in Dudenstadt & Göttingen und die Polizei 72

belegte den 2. Platz.

• Verhandlungen gab es 3, es wurden sogar längere Sperren ausgesprochen.



• City Nord Fußball Cup am 12.05.2015, 9 Mannschaften, inklusive einer Frauen

Mannschaft haben teilgenommen.

• Tag des Betriebssport am 20.09.2015 auf der Lufthansa Sportanlage, 8 Mannschaften,

inklusive einer Frauen Mannschaft haben teilgenommen.

Feldsaison 2015

Hamburger Meister:

1. 1. Herren = SG Stern

2. Alte Herren = Otto Hamburg 3

3. Senioren = Otto Hamburg 5

4. Kleinfeld 1. Herren = SG DAK / Bitmarck

5. Kleinfeld Alte Herren = Still 2

6. Kleinfeld Senioren = Vattenfall SV 2

Hamburger Pokalsieger:

7. 1. Herren = SG Stern

8. Alte Herren = Wandsbek 07 HHA

9. Senioren = SG Airbus 2

10. Kleinfeld 1. Herren = Hansa Funk Taxi 1

11. Kleinfeld Alte Herren = Hansa Funk Taxi 3

12. Kleinfeld Senioren = Hamburg Wasser / Zoll 2

Hamburger Supercup Gewinner der 1. Herren = SG Stern

Hamburger Supercup Gewinner in Kleinfeld Senioren = Hamburg Wasser / Zoll 2 erstmalig Pokal

gestiftet durch eine BSG

Adventsturnier in der Alsterdorfer Sporthalle am 12.12.2015

Gewinner ist die BSG Hansa Funk Taxi.

Was nicht sehr schön ist, das BSGen sich anmelden und nicht am Turniertag erscheinen.

Es sind 6 Mannschaften nicht erschienen.

Wird rechtzeitig abgesagt, können Mannschaften nachrücken.

Saison 2016

• Neues Fußballprogramm gibt es ab 2016,

• Die Hallenmeisterschaft 2016 ist bereits angelaufen.

• Für das Spieljahr 2016 haben sich 142 Mannschaften angemeldet, Großfeld 40

Mannschaften und Kleinfeld 102 Mannschaften.

17. Deutsche Hallenmeisterschaft 2017 in Kassel kein Teilnehmer aus Hamburg.



Saisonbeginn ist Montag, der 04.04.2016, wir beginnen mit den Punktspielen.

EM 2016 vom 10.06. – 10.07.2016

Es werden keine Spiele wegen der EM 2016 verschoben

Folgende Sportplätze stehen 2016 nicht zur Verfügung:

• Perlstieg

• Rotenhäuser Damm

• Kroonhorst 2 & 3 Montag & Mittwoch ( Umbauarbeiten )

• Furtweg 1 & 2 ( Umbauarbeiten )

• Baur ( Umbauarbeiten )

Strafe ab der Saison 2016: Ab diesem Jahr werden die Strafen für das nicht Abtreten und

unentschuldigten Fehlen bei einem Spiel erhöht.

Im letzten Jahr hatte wir so viele Spiele neu anzusetzen wie nie zuvor. Über 350 Spiele.

Einige Termine für Fußballveranstaltungen sind im 2016:

• City Nord Fußball im Mai 2016

• 9.DBM Kleinfeld Fußball am 16.07.2016 in Berlin

• Tag des Betriebssport am September 2016

• Adventsturnier in der Alsterdorfer Sporthalle 2016

TOP 4 Aussprache auf Punkt 3

Es wurde aus der Versammlung der Vorschlag geäußert. Dass es für das Adventsturnier eine Kaution

( 100,- bis 150,- Euro ) gezahlt werden soll und alle Mannschaften die beim Turnier anwesend sind,

ihre Kaution wieder bekommen.

Das Spielgemeinschaften gegründet werden, weil die einzelne zu klein ist.

TOP 5 Klasseneinteilung 2015

Die Klasseneinteilung wurden vorgetragen und es gibt keine Änderungswünsche.

TOP 6 Beschlussfassung über Versammlung und TOP 7 Verschiedenes

Keine Anmerkungen

TOP 7 Neuwahlen des Ausschusses

Das Vorstandsmitglied Helga Fülscher bittet um Entlastung des Spielausschusses. Die Entlastung
erfolgt per Handzeichen Die dann durchgeführten Neuwahlen führten zu folgender
Zusammensetzung des Spielausschusses:
Roland Rohde, Edmund Ernst, Hans-Jürgen Ditschun, Thomas Klein.

Milton Kichniawy ( Vorsitzender ) möchte aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr kandidieren.

gez. Roland Rohde
Stellvertr. Vorsitzender Spielausschuss Fußball





Spielausschuss Fußball Saison 2016 endgültige Staffeleinteilung 29.02.2016

Legende:

Aufst. = Aufsteiger

Abst. = Absteiger

Neu = erstmalig für die Klasse gemeldet

Herren

Verbandsliga S1 7

1 SG Stern
2 Zoll / HW 1

3 Holsten Brauerei Doppelrunde = Nach Abschluß der Saison ist

4 Gruner & Jahr 1 der 1. Hamburger Meister.

5 Reemtsma / Rapid 1 Aufst.

6 Feuerwehr Hamburg Aufst.

7 Aurubis AG Aufst.

Landesliga Hammonia A1 11

1 Commerzbank AG

2 Kartoffel Matthies 1

3 Desy Einfachrunde

4 Hamburg Airport 1

5 Stadtpark Kickers

6 GH Kicker

7 Otto Hamburg 1

8 AOK Rhein. / Hamburg
9 Hapag Lloyd / VTG

10 NDR

11 Sparkasse Südholstein

18

Hanse Funk Taxi 2 nur Pokal

1 von 4



Spielausschuss Fußball Saison 2016 endgültige Staffeleinteilung 29.02.2016

Alte Herren Staffel S1 8

1 HHA / Wandsbek 07

2 Polizei Hamburg 2
3 Weiß Blau Allianz 2 Doppelrunde = Nach Abschluß der Saison ist

4 Otto Hamburg 3 der 1. Hamburger Meister.

5 Deutsche Bank 2
6 VTG / Hapag Lloyd
7 Söhrn Security Systems

8 Eurogate CTH 2

Senioren Staffel S1 Senioren Staffel S2

1 Gruner & Jahr 2 1 Signal / Iduna / Funk 2

2 Reemtsma / Rapid 2 2 Hamburg Airport 2

3 Beiersdorf 6 3 BSG OTTO 5 7 13

4 Bezirksamt Altona 4 Deutsche Bank 3
5 SG Airbus 3 5 Lufthansa SV 2

6 Kartoffel Matthies 2 6 Baubehörde

7 Grün Weiß Kessler Neu

Doppelrunde =

Nach Abschluß der Saison

die ersten Beiden überkreuz.

Die Gewinner von den Halbfinalen machen

das Endspiel um die Hamburger Meisterschaft

Herren Herren

Kleinfeld Staffel S1 9 Kleinfeld Staffel S2 0

1 Hansa Funktaxi 1
2 NKG Kala
3 SG DAK - Bitmarck

4 HanseWerk 1

5 HSH Nordbank
6 Hanseatic Bank Otto

7 Aluminium Hamburg Aufst.

8 AK Barmbek Aufst.

9 Vattenfall SV 1 Aufst.

Doppelrunde =

Nach Abschluß der Saison ist

der 1. Hamburger Meister.

2 von 4



Spielausschuss Fußball Saison 2016 endgültige Staffeleinteilung 29.02.2016

Herren Herren

Kleinfeld Staffel A1 9 Kleinfeld Staffel A2 9

1 ERGO sports Hamb. 1 Abst. 1 Lufthansa SV 1 Abst.

2 Hamburg Messe Abst. 2 BWVL / HPA

3 Lufthansa SV 3 3 SG Airbus 1

4 Ethicon 4 KPMG
5 BSG Otto 2 5 China Shipping
6 altoba 6 Weiß Blau Allianz 1
7 Techniker Krankenk. Aufst. 7 SKF Marine

8 Schön Klinik Eilbek Aufst. 8 Stadtwerke Norderstedt

9 Berenberg Aufst. 9 BDK GmbH Aufst.

Herren Herren

Kleinfeld Staffel B1 9 Kleinfeld Staffel B2 9

1 Oil (H&R Ölwerke Schindler) Abst. 1 Protein United Abst.

2 PWC Hamburg 2 Asklepios Klinik Nord

3 DG Hyp Hamburg 3 Rot Weiß LUV
4 Kühne & Nagel 4 LOK Justcom

5 Innovas 5 Hillmann & Ploog

6 Max Planck Meteorologen 6 Tunicis Dubrovnik Aufst.

7 Turbine SinnerSchrader 7 FMS Logistics Aufst.

8 Israel. Krankenhaus 8 Hamburger Haie Aufst.

9 Kanzlei Feldmann Kremer Aufst. 9 VBG Hamburg Aufst.

Herren Herren

Kleinfeld Staffel C1 9 Kleinfeld Staffel C2 9

1 DB Sicherheit 1 Hamburg Wasser / Zoll 1 Abst.

2 WIWA 2 o2 Team Abst.

3 Freudenberg Neu 3 Hauni 1
4 HHLA Neu 4 BG 36

5 GGS Football Stars Neu 5 HanseMerkur

6 BarclayCard Neu 6 K & S Kickers
7 JHJ Neu 7 Team HDGG
8 Diehl Comfort Modules Neu 8 Stadtreinigung 1 Neu

9 Montblanc 1 Neu 9 hrs Kickers Neu

Herren Doppelrunde =

Kleinfeld Staffel C3 9 Staffel A1, A2, B1, B2 C1 - C3

1 AON Abst.

2 Jobcenter Hamburg

3 Tereg 09

4 BSS Kickers Neu

5 HEK Neu

6 Delinero Neu

7 Mares Shipping Neu

8 Signal / Iduna / Funk 1 Neu Deutsche Bank 1 nur Pokal

9 NDR Sport FS Neu

72

3 von 4



Spielausschuss Fußball Saison 2016 endgültige Staffeleinteilung 29.02.2016

Alte Herren Alte Herren

Kleinfeld Staffel S1 8 Kleinfeld Staffel S2 8

1 Panalpina 1 Jasper
2 Hamburger Gerichte 2 Still

3 LGAN 2 3 Stadtreinigung 2

4 HHA / Harburg 4 LGAN 1
5 Flügelrad 5 ERGO sports Hamb. 2

6 UK Eppendorf 6 SPX Flow Technology
7 Norbert & die Feiglinge 7 GDV - DL e.V.

8 SG Airbus 2 Neu 8 Spvg Hamburg Neu

Hansa Funk Taxi 3 nur Pokal 16

Hauni 2 nur Pokal

Zoll / Hamburg Wasser 2 nur Po.

Doppelrunde =

Nach Abschluß der Saison

die ersten Beiden überkreuz.

Die Gewinner von den Halbfinalen machen

das Endspiel um die Hamburger Meisterschaft

Senioren Senioren

Kleinfeld Staffel S1 8 Kleinfeld Staffel S2 8

1 Bezirk Eimsbüttel 1 Hamburg Wasser / Zoll 2

2 Vattenfall SV 2 2 Rotation Meisenfrei

3 Deutsche Rentenver. 3 FCH Golden Oldies

4 BSG Otto 4 4 HHA 1
5 Polizei Hamburg 3 5 Bundesverkehrsbehörden

6 HanseWerk 2 6 Montblanc

7 PA 13 / FA 1 7 Klinik Logistik Eppendorf

8 Shell Grasbrook 8 Hansa Funk Taxi 4

Doppelrunde = 16

Nach Abschluß der Saison

die ersten Beiden überkreuz.

Die Gewinner von den Halbfinalen machen

das Endspiel um die Hamburger Meisterschaft

4 von 4



Auf - und Abstiegsregelung Spieljahr 2016 25.02.2016

Aufstieg Abstieg

Verbandsliga . / . 7.
Landesliga Hammonia 1.
Kleinfeld Herren S 1 . / . 9.
Kleinfeld Herren A 1 & A 2 1. 9.
Kleinfeld Herren B 1 1. 9.
Kleinfeld Herren B 2 1. 9.
Kleinfeld Herren C 1 - C3 1. . / .

Nach Abschluß der Tabellen:
Verbandsliga 1. Herren

Doppelrunde und nach Abschluß der Punktspiele ist der 1. Platz Hamb Meister

Alte Herren:

Doppelrunde und nach Abschluß der Punktspiele ist der 1. Platz Hamb. Meister

Senioren:

Der 1. und 2. der jeweiligen Sonderstaffeln Großfeld Senioren

spielen überkreuz. Die Gewinner spielen um die Hamburger Meisterschaft.

Kleinfeld 1. Herren

Doppelrunde und nach Abschluß der Punktspiele ist der 1. Platz Hamb Meister

Kleinfeld Alte Herren

Der 1. und 2. der jeweiligen Sonderstaffeln Kleinfeld Alte Herren

spielen überkreuz. Die Gewinner spielen um die Hamburger Meisterschaft.

Kleinfeld Senioren

Der 1. und 2. der jeweiligen Sonderstaffeln Kleinfeld Senioren

spielen überkreuz. Die Gewinner spielen um die Hamburger Meisterschaft.



Doppelrunde und nach Abschluß der Punktspiele ist der 1. Platz Hamb. Meister



Spielausschuss Fußball Spieljahr 2016 25.02.2016

Nicht gemeldete Mannschaften

Großfeld 1. Herren
Postamt 74
DEK

Kleinfeld 1. Herren
Egon von Ruville
Globetrotter
Grimaldi
SOGETI
Sasol Wax
Still 1
DHL
BSG Horn
Hörmittel
Dentsu Aegis Network
ELANTAS

Kleinfeld Alte Herren
Generali 2
FC Hecke / HHA
DNV GL (German.Lloyd)
Schnacke Allstars

Kleinfeld Senioren
BWVL / HPA 2



Terminplan 2016 Fußball

KW Termin Spiele

14. 04.04.2016 1. Punktspiel

15. 11.04.2016 2. Punktspiel

16. 18.04.2016 3. Punktspiel

17. 25.04.2016 1. Pokalrunde

18. 02.05.2016 4. Punktspiel

19. 09.05.2016 5. Punktspiel

20. 16.05.2016 Nachholspieltag

21. 23.05.2016 2. Pokalrunde / Nachholspieltag

22. 30.05.2016 6. Punktspiel

23. 06.06.2016 7. Punktspiel

24. 13.06.2016 3. Pokalrunde / Nachholspieltag

25. 20.06.2016 8. Punktspiel

26. 27.06.2016 9. Punktspiel

27. 04.07.2016 10. Punktspiel

28. 11.07.2016 11. Spieltag

29. 18.07.2016 4. Pokalrunde / Nachholspieltag

30. 25.07.2016 Nachholspieltag

31. 01.08.2016 Nachholspieltag

32. 08.08.2016 Nachholspieltag

33. 15.08.2016 Nachholspieltag

34. 22.08.2016 Nachholspieltag

35. 29.08.2016 Nachholspieltag

36. 05.09.2016 5. Pokalrunde / Nachholspieltag

37. 12.09.2016 12. Spieltag / Endspiele

38. 19.09.2016 6. Pokalrunde / Nachholspieltag

39. 26.09.2016 13. Spieltag / Endspiele

40. 03.10.2016 14. Spieltag / Endspiele

41. 10.10.2016 7. Pokalrunde / Nachholspieltag

Änderung können durch den Spielausschuß gemacht werden.



BSG Nr. BSG Name Ansprechpartner Telefon / Handy Mail

51203 barclaycard Ant Eric Bronnert 0160-967 966 19 Ante-Eric.Bronnert@barclaycard.de

53800 PA 13/FA 1 Florian Veh 30 600-4545 florian.veh@t-online.de

Stefan Koch 0170-839 9853 stefan.koch@bsh.de

52419 Hanse merkur Stefan Jeschke 4119 2242 / 0176- 810 333 15 Stefan.Jeschke@HanseMerkur.de

52619 Jugend hilft Jugend Andreas Twisselmann 0176/ 238 537 18 andreas.twisselmann@jhj.de

51089 Asklepius Klinik Nord Martin Balschat 181 88371 11 / 0163- 718 58 07 M.Balschat@asklepios.com

Marcel Luttermann 181 883 71 12 M.Luttermann@asklepios.com

53224 Montblanc Andreas Wegemann 84 001 671 / 0173- 601 82 06 a.wegemann@montblanc.de

Torsten Ulbricht 84 001 150 / 0176- 493822 45

51814 Ethicon Dirk Larsson 52 97 41 34 dlarsson@its.jnj.com

51602 Bitmack Matthias Kloß 0152- 088 654 48 matthias.kloss@bitmack.de

Martin Salaske 0162- 865 99 42 martin.salaske@dak.de

51616 DG Hyp Oliver Schwier 572 012 13 / 0173- 532 6255 oliver_schwier@web.de

Ulrich Theel 33 34 27 39 / 0179- 324 88 77 ulrich-thell@dghyp.de

Rene Bollmann 600 899 55 / 0172- 447 83 37 rbollmann@immofori.de

54631 SPVG Jan Kilian 0151- 258 585 85 jan.kilian@live.de

Yasar Aydin 0176- 492 29 107 trabzonsasha@web.de

52412 O2 Team Maik Schwamberger 0176- 706 006 00 / 040237267310 maik.schwamberger@telefonica.com

Andre Röckendorf 0176- 486 850 21 / 04023726368 andre.roeckendorf@telefonica.com

52414 Hamburg Wasser/Zoll 1 Peter Hartl 55 24 08 91

Sven Harder 0157- 842 87 917 svenhar@gmx.de

52414 Hamburg Wasser/Zoll 2 Peter Hartl 55 24 08 91

Holger Bahnsen 0179- 783 1943 holgerbahnsen@web.de

55602 Zoll/Hamburg Wasser 2 Sven Harder (Pokal) 689 194 75/ 0157-842 879 17 svenhar@gmx.de

Holger Bahnsen 0179- 783 1943 holgerbahnsen@web.de

51670 Delinero Carlos Mahl 40 609 457 464 c.mahl@delinero.de

Mathias Friede m.friede@delinero.de

53660 NKG Kala Marc Miller 0172- 438 80 01 m.miller@nkg-kala.com

Maik Scharnberg 0172- 40 44 469 pasiruscharnberg@web.de

51219 Bez. Eimsbüttel Andreas Scheibner 0170- 458 07 12 andreas.scheibner@eimsbuettel.hamburg.de

Torsten Klappstein 0176- 481 917 43 torsten.klappstein@einsbuettel.hamburg.de
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BSG Nr. BSG Name Ansprechpartner Telefon / Handy Mail

51249 Bundesverkehrbehörden Jan-Dirk Rupprecht 44 110 120 /0176- 518 418 87 jan-dirk.rupprecht@wsv.bund.de

Achim Schulz 31 90 32 13 / 0175- 985 4860 achim.schulz@bsh.de

51006 AK barmbek Lars Gerkens 181 882 67 28 / 0176- 931 119 34 la.gerkens@asklepios.com

Mathias Ludwar 181 882 67 41 m.ludwar@asklepios.com

53051 Kanzlei Feldmann Kremer Matthias Terpe 753 668 02 terpe@terpe-online.com

Klaus Kremer 0176- 806 852 22 kremer@kfk.hamburg.de

54320 Rot-Weiß-Luv Rene Schumacher 0174- 180 49 13 schumcom@hotmail.de

51007 Schön Klinik hamburg Karel Kousal 0160- 972 80 750 kkousal@schoen-kliniken.de

Christoph Franke 0151- 412 242 83 francke@msi-hh.de

53018 Deutsche RV Nord Ingo Schäper 53 00 141 10 / 0175-160 63 15 ingo.schaeper@drv-nord.de

Andre' Laskowski 53 00 225 31 andre.laskowski@drv-nord.de

53300 LGAN 2 Thomas Spranger 0175-416 83 17 thomas.spranger@unibw.de

LGAN 2015 Christoph Hemme 01732532640 / 04086673716 christoph1hemme@bundeswehr.org

55404 Weiß Blau Allianz 1 Stephan Wiegreffe 0174- 311 27 95 steph.wiegreffe@allianz.de

Jörg Sanmann 88 34- 60 60 oder 1263 joerg.sanmann@eulerhermes.com

52821 KPMG Normen Fanter 320 15-51 48 nfanter@kpmg.com

Torge Albrecht 360 994 51 07 talbrecht@kpmg-law.com

53212 Max Planck Meterologen Stefan Kinne 41 173 383 stefan.kinne@mpimet.mpg.de

Remon Sadikni 428 38 75 81 remon.sadikni@uni-hamburg.de

52814 Klinik Logistik Eppendorf Bernd Schüler 0172- 764 45 47 b.schueler1@web.de

Levent Güncenir 0176- 806 622 82 leventguencenir@hotmail.de

53016 LSV 3 Mustafa Akkaya 50 70 61 644 / 0151- 589 15 671 mustafa.akkaya@lht.dlh.de

Hakan.Aliogullari 50 70 685 83 hakan.Aliogullari@lht.dlh.de

53016 LSV 1 Mustafa Akkaya 50 70 61 644 / 0151- 589 15 671

Oliver Heilmann 50 70 67 617 oliver.heilmann@lht.dlh.de

52405 Hamburger Gerichte Thomas Doil 428 43 26 37 thomas.doil@lg.justiz.hamburg.de

Olav Stumpf 428 63 66 64 olav.stumpf@ag.justiz.hamburg.de

52441 HHA 1 Ozmann Boz 0178- 628 48 35 osmann.boz@hochbahn.de

Jörg Weber 0176- 485 420 65 jojoweber@web.de

Karl-Heinz Wonderlich 0178-628 45 22

51240 BG 36 Thilo Jaschinski 20207-1385 thilo.jaschinski@bgw-online.de
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Matthias Lübbe 0178-628 49 56 matthias-luebbe@gmx.de

54620 Stadtreinigung H Herbert Lührs 0152-55 18 44 04

Rüdiger Giertz 0162- 19 82 862

54620 Stadtreingung AH Herbert Lührs 0152-55 18 44 04

Yilmaz Cabuk 0151- 71241 414

51239 SPX Flow Technologie Reinhard Weissert 522 02286 / 0172- 386 2081 reinhard.weissert@spxflow.com

Andre Gerbers 522 02 531 andre.gerbers@spxflow.com

51661 DB Sicherheit Pattrick-Pascal Dietz 0174-31 55 171 pattrick.dietz@web.de

Christian Rollfink 0176- 47 30 95 56 rollfinckchristian@gmail.com

53602 Oil Malte Staiger 325 23 332 / 0160- 94 66 99 47 malte.staiger@hur.com

Rolf Urbanek 32 5 23 364 / 0172- 425 52 70 rudolf.urbanek@hur.com

52220 Grün-Weiss kessler Michael Gerken 0170-79 22 761 michael.gerken@bertelsmann.de

Christian Breyer 853 252 22 / 0173- 31 00 798 cbreyer@superdata.de

52010 Hamburg Airport 2,1 Peter Keller 0172- 843 64 13 p.keller@consilium-hamburg.de

51209 Baubehörde Alexander Babuschkin 0173- 985 27 25 alexander.babuschkin@basfi.hamburg.de

Zoran Djodjevic 0172- 422 27 56 bdj_hamburg@web.de

55202 Hapag Lloyd /VTG Frank Hofius 0162 162 09 60 / 235 415 36 hutzie@web.de

51254 Bez.Amt Altona Reiner Reißner 4155 3130 / 0173-236 80 90 reissner@alice-dsl.de

Norbert Strebel 428 11 30 06 norbert.strebel@altona.hamburg.de

53406 NDR Hauke Imbusch 0152- 032 91 653/ 04041564393 haukewerder@aol.com

Christian Kusel 0177- 7200289 christiankusel@web.de

NDR H Patrick Halatsch 0170- 2912169 p.halatsch.fm@ndr.de

55404 Weiß Blau Allianz 2 Stephan Wiegreffe 0174- 311 27 98 stephan.wiegreffe@allianz.de

Andreas Grimmert 5078 2339 / 0170- 787 0962 andreas.grimmert@philips.com

51213 Beiersdorf Frank Melius 0176- 49 49 36 54 frank.melius@tesa.com

Saim Cetinkaya sembo@gmx.de

53016 LSV 2 Mustafa Akkaya 50 70 61 44 / 0151- 589 15 671

Peter Westphal 50 70 26 88 peter.westphal@lht.dlh.de

52424 Hapag Lloyd /VTG Jörn Uliczka 3001 3384 / 0176- 30 39 28 28 joern.uliczka@hlag.com

Daniel Madsen 0176- 32 85 26 39 daniel.madsen@hlag.com

51804 Söhrn Security Systems Guido Söhrn 0151- 41 84 10 25 g-soehrn@gmx.de
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Björn Brands 0173- 5211 306 bjoern.brands@nxp.com

52820 Sparkasse Südholstein Herlge Sievers 04101- 807 1640 helge.sievers@spksh.de

Matthias Dittloff 4101- 807 2409 matthias.dittloff@spksh.de

51611 Desy Mirco Maack 0175- 934 6205 mirco.maack@desy.de

Jens Rosenberger 0170- 780 74 43 jens.rosenberger@desy.de

52420 HEK Martin Schulz 040/656162264 / 01749119099 martin.schulz@hek.de

51405 Commerzbank Dennis Braukhane 0172-1763384 dennis.braukhane@commerzbank.com

52607 innovas Tobias Böttcher 040 3786267244 / 0176 48348708 tobias.boettcher@innovas.de

Christian Bartels 040 3786267073 / 0160 93756855 christian.bartels@innovas.de

52801 K&S Kickers Saskia Paschen 040 65430171 spaschen@ks-hh.de

Mike Viola 040 65430162 mviola@ks-hh.de

55408 WIWA Stefan Wielgoß 0176-67327130 stefanwielgoss88@gmx.de

51600 Diehl- Comfort Kai Bernharat 0176-22868568 kai.bernharat@diehl.com

Rolf Pleyter rolf.pleyter@diehl.com

52601 Signal Iduna/ Funk S Andreas Kummer 040 41246019 / 0173-8915764 andreas.kummer@signal-iduna.de

Oliver Peine 040 359 14 463

Christian Burghardt 040 41247584 christian.burghardt@signal-iduna.de

52601 Signal Iduna/ Funk H Andreas Kummer s.o. o.peine@funk-gruppe.de

Oliver Peine s.o.

Benno Stirl 040 41246844 benno.stirl@signal-iduna.de

52808 Kartoffel Matthies S Wolfgang Schönfeldt 040 3195404 / 0173-7225637 wolfgang-schoenfeldt@t-online.de

Nils Müller

52808 Kartoffel Matthies H Wolfgang Schönfeldt "

Darko Stupar 0176 80427296 darkostupar@yahoo.de

54802 Techniker Krankenkasse Björn Jadanowski 69093857 / 0170-731 13 11 bsg-fussball@tk.de

Guido Vennegeerts 69093163 / 0162-480 50 09

51122 altoba Thomas Woyda 38 90 10 165 twoyda@altoba.de

Thomas Jager 38 90 10 118 tjager@altoba.de

Philipp Meier 38 90 10 326 pmeier@altoba.de

51020 AOK Reheinland/Hamburg Torsten Rescher 0157- 35 33 57 41 torsten.rescher@rh.aok.de

Mario Schütt 0160-99 10 70 78 mario.schuett@rh.aok.de
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51408 GDV DL Niels Benthien 33 449 1195 / 0151- 193 83 567 fussball@gdv-dl.de

Cavit Bahcivan 33 449 14 48 / 0176- 31 60 10 28

54601 Turbine Sinner Schrader Thomas Hoppe 398 85 56 68 / 0173-57 95 083 thomas.hoppe@sinnerschrader.com

Tim Schulte 398 85 53 72 tim.schulte@sinnerschrader.com

Ansgar Grapentin 398 85 55 68 ansgar.grapentin@sinnerschrader.com

54623 Stadtpark Kickers Andreas Schruth 0179- 68 52 649 schruth@web.de

Gino Oesenger 0173-58 111 82 gino.oesenger@gmx.de

53609 Hanseatik Bank / Otto Holger Behr 0177-642 89 20 holger.behr@otto.de

Hardy Ciossek 0174- 642 89 20 hardy.ciossek@hanseatikbank.de

53609 Otto Holger Behr

Ingo Wagner 0171- 30 74 821 ingo.wagner@ottogroup.com

53609 Otto 2 Holger Behr

Peter Kohuc 0174- 410 47 23 p.kohuc@eos-it-services.com

55170 Tunicis Dubrovnik Nico Tunici 0172-159 44 11 info@restaurant-dubrovnik.de

Kristian Tunici 0176- 62 78 45 160

53803 Panalpina Bernd Schumillas 23 77 11 800 / 0171-764 90 02 bernd.schumillas@panalpina.com

Michael Laub 23 77 19 060 / 0160-989 25 974 michael.laub@panalpina.com

54814 Tereg 09 Mike Weiland 27 13 72 16 / 0157- 55 93 66 53 m.weiland@tereg.de

Patrick Dabelstein 27 13 72 74 / 0176-820 79 833 p.dabelstein@tereg.de

54047  Mare Shipping Skauder Naffati 0176-433  59 907 na@mares.de

Musab Akdag 0176-312 04 441 ag@mares.de

52011 BSG Flügelrad Thorsten Klimm 0172- 40 99 803 thklimm@t-online.de

Andreas Minnemann 0170-47 280 543 andreasminnemann1@gmail.com

52625 BSG Jobcenter Hamburg Marcel Langkabel 0160- 738 56 98 djkabel@web.de

52433 Hansewerk 2 Turhan Ulas 23 66 180 69 / 0171-976 65 00 turhan.ulas@hh-netz.com

52433 Hansewerk 1 Felix Thiede 0162- 923 14 25 felix.thiede@hansewerk.com

Nebojsa Stevanovic 23 66 86 12 / 0160-978 02 159 nebojsa.stevanovic@hh-netz.com

52825 Kühne+nagel Reinhard Griese 30 333 82 10 reinhard.griese@kuehne-nagel.com

Jens Meissner 30 333 88 34 / 0174-195 26 35 jens.meissner@kuehne-nagel.com

54608 SG Stern Thomas Jungclaus 0160- 86 36 328 thomas.jungclaus@daimler.com

Nahit Cerit 0177-44 76 348 nahit.cerit@daimler.com
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51211 HPA Birgit Kranefuß 0172- 414 34 75 birgit.kranefuss@hpa.hamburg.de

Christoph Tiggesbäumker428 47 27 43 / 0151- 125 47 567 christoph.tiggesbaeumker@hpa.hamburg.de

51401 PwC Hamburg Roland Mayer 0175-265 02 95 roland.mayer@de.pwc.com

Daniele Pedone 0170- 926 77 92 daniele.pedone@de.pwc.com

52430 Aluminium Hamburg Michael Ecker 740 11 721 michael.ecker@hydro.com

Özgür Yüksel 740 11 255 oezguer.yueksel@hydro.com

52441 Hochbahn Harburg Osman Boz 0178- 862 84 835 osmannboz62@yahoo.de

Mehmed Aganovic 0152- 53 67 33 06 mehmed331@gmail.com

52270 GH Kicker Oliver Heruth 0177- 31 31 011 o_heruth@gebr.-heinemann.de

55000 UKE Eppendorf Wolfgang Merz 74 10 54 290 / 04532-280 340 w.merz@uke.de

Michael Hahn 74 10 56 371 / 0172- 990 35 75 hahn@uke.de

53819 Polizei Hamburg 72 Thomas Kelm 0162-937 67 95 thomas.kelm@polizei.hamburg.de

53819 Polizei Hamburg 72 Thomas Kelm 0162-937 67 95

Ingo Maltitz 0177-657 05 90 ingovon.maltitz@bis.hamburg.de

55206 VBG Hamburg Turhan Özder turhan.oezder@vbg.de

Marko Banik marko.banik@vbg.de

Fabian Jace

52408 Ergo sports Andreas Marten 6376-3019 / 0176-64796886 andreas.marten@ergo.de

Thorsten Stridde 6376-5630 / 0157-77874114 thorsten.stridde@ergo.de

51256 Berenberg Nico Büger 35060-483 / 0172-4260634 nico-buerger@berenberg.com

Taras Skalskyy 35060-8376 / 0162-2947872 taras.skalskyy@berenberg.de

53211 Freudenberg Joachim Best 0172-440 94 33 joachim.best@fst.com

Georgios Daftsios 75 306 444 georgios.daftsios@fst.com

54002 Reemtsma/Rapid Karsten Geffken 0160-99326129 karsten.geffken@gmx.de

Ottokar Lembke 0176-51046709

52445 Holsten-Brauerei Thomas Meyer 0172-41 41 856 thomas.meyer@carlsberg.de

Paujlo Baptista 0172-40 17 415 paulo.baptista@carlsberg.de

52209 Gruner+Jahr Max Sorst 37677487 / 0176-11990127 msorst@lagardere-se.com

Bastian Uwihs 37677447 / 0170-7600447 buwihs@lagardere-se.com

52209 Gruner+Jahr S Max Sorst

Stefan Hentz 0151- 17383396 stefan.hentz@freenet.de
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53218 Rotation Meisenfrei Rüdiger Scharrnbeck 0177- 821 65 17 ruediger.scharrnbeck@bsb.hamburg.de

Carsten Nordbrock 0176-385 66 836 c.nordbrock@gmx.de

53410 Norbert +die Feiglinge Sebastian Haffke 0176- 57568590 haffke.sebastian@gmail.com

52002 Feuerwehr Hamburg Jan-Michael Hadler 0176- 62708835 janhadler@gmx.de

Philip Sänger 0170- 5844416

52375 GGS Football Stars Laura-Sophie Kraus 040 219880158 lkraus@goodgamestudios.com

Giacomo Dall' Aglio 0152- 25864435 gdallaglio@goodgamestudios.com

52229 Golden Oldies Dierk Beste 0163- 3153513 dierkbeste@hotmail.de

Gernot Klockert 0176- 55912943 gernot@kabelmail.de

53144 Hamburger Haie Nikolay Kostov 0160- 4029734 nikolaykostov@outlook.com

Dimitar Vasilev 0179- 7534436 dimitar_vslv@yahoo.com

52429 Hauni 1 Patrick Leschhorn 040 72503865/ 0170 9178305 patrick.leschhorn@hauni.com

Stefan Gerdes 040 72503639 stefan.gerdes@hauni.com

52429 Hauni 2 Patrick Leschhorn

52429 Aurubis Hüseyin Sicim 0174- 4447200 hueseyin.sicim@hotmail.de

51613 Deutsche Bank 1 H Kerstin Kuhlmann 4037013346 kerstin.kuhlmann@db.com

Marco de Sousal 4037012028 marco.de-sousa@db.com

Andreas Schmidt 4037014855 andreas-b.schmidt@db.com

51613 Deutsche Bank 2 AH Kerstin Kuhlmann

Thorsten von Brühl 176-922 80 364 thorsten-von.bruehl@db.com

thorsten.vonbruehl@web.de

Björn Müller 170-376 86 26 bjoern.mueller@onoff-group.de

51613 Deutsche Bank 3 S Kerstin Kuhlmann

52178 FMS Logistics Pascal Wieleba 0178- 6388991 pascal.wieleba@fms-logistics.com

Björn Kossatz 0177- 6710010 bjoern.kossatz@fms-logistics.com

53207 SG Airbus Hamburg AH Jürgen Gross 74379944/ 0151- 18240032 juergen.gross@airbus.com

Stefan Vormelker 74386888/ 0160-707 90 02

53207 SG Airbus Hamburg H Jürgen Gross

Christopher Martens 04141- 608258/ 0171-526 32 62 christopher.martens@airbus.com

53207 SG Airbus Hamburg S Jürgen Gross

Thomas Beuth 74389356 / 0172- 2349655 thomas.beuth@airbus.com

mailto:ruediger.scharrnbeck@bsb.hamburg.de
mailto:c.nordbrock@gmx.de
mailto:haffke.sebastian@gmail.com
mailto:janhadler@gmx.de
mailto:lkraus@goodgamestudios.com
mailto:gdallaglio@goodgamestudios.com
mailto:dierkbeste@hotmail.de
mailto:gernot@kabelmail.de
mailto:nikolaykostov@outlook.com
mailto:dimitar_vslv@yahoo.com
mailto:patrick.leschhorn@hauni.com
mailto:stefan.gerdes@hauni.com
mailto:hueseyin.sicim@hotmail.de
mailto:kerstin.kuhlmann@db.com
mailto:marco.de-sousa@db.com
mailto:andreas-b.schmidt@db.com
mailto:thorsten-von.bruehl@db.com
mailto:thorsten.vonbruehl@web.de
mailto:bjoern.mueller@onoff-group.de
mailto:pascal.wieleba@fms-logistics.com
mailto:bjoern.kossatz@fms-logistics.com
mailto:juergen.gross@airbus.com
mailto:christopher.martens@airbus.com
mailto:thomas.beuth@airbus.com


BSG Nr. BSG Name Ansprechpartner Telefon / Handy Mail

52612 Aon Ole Blohm 0160- 90391373 ole.blohm@aon.de

51816 Eurogate CTH 2 Ralf Hinrichsen 0171- 2491960 ralf.hinrichsen@eurogate.eu

52407 HSH Nordbank Mario Glormes-Weck 0175- 5447415 mario.glormes-weck@ottogroup.com

Tobias Bartels 0152- 08612584 tobias.bartels@hsh-nordbank.com

52421 Hansa Taxi Wolfgang Ruthert 040 211195323/ 0163- 8193123 w.ruthert@taxi211211.de

Jan Riegel 0157- 86761100 janriegel@gmx.de

51413 China Shipping Jochen Krenzer 4036092180 fussball@china-shipping.de

Patrick Wassermann 4036092269

54807 HHLA Alexander Reckewell 0173- 2025958 reckewell@hhla.de

Daniel Michaelis 0176- 64326276

52622 Jasper Murat Tarbasar 0176- 84515741 mtarbasar@hotmail.de

52550 hrs Kickers Adem Gülaz 0160-544 33 36 adem.guelaz@railservice.hamburg

Bülent Kelleli 0152-33 80 15 10 buelent.kelleli@railservice.hamburg

51236 SKF- Marine Klaus Ewers 0172-453 45 93 / 3011 23 66 klaus.ewers@skf-marine.com

Rene Zielisch 0173-209 11 46 / 301 180 11 rene.zielisch@skf-marine.com

52440 SV Vattenfall 1 Lothar Köhler 0152-546 30 965 lothar.koehler@stromnetz-hamburg.de

52440 SV Vattenfall 2 "

Roland Rohde roland.rohde@stromnetz-hamburg.de

51213 BSS Kickers Engin Yurdakul 0173-204 69 96 engin.yurdakul@beiersdorf.com

53834 Protein United Detlev Jennerjahn 82 22 17 129 / 0152- 051 365 detlev.jennerjahn@bunge.com

51630 Shell Grasbrook Frank Qualmann 04078108860 / 01703362832 frank.qualmann@shell.com

Michael Schulze 4078108424 michael.schulze@shell.com

53224 BSG Montblanc Philipp Becker 0157-58 3048 36 P.Becker@montblanc.de

Paul Gross 0152-228 43 964 P.Gross@montblanc.de

52410 Hamburg Messe Frank Ritzmann 0162-216 312 8/ 04035692503 frank.ritzmann@hamburg-messe.de

Jens Czoscke 0163-204 005 5 jens.czoschke@hamburg-messe.de

54605 Still Mikel Adebahr 0175-5637045 mikel.adebahr@still.de

Niko Prignitz 0170-6117379 nikoprignitz@hotmail.de

51008 BDK GmbH Henning Bublitz 0177-32 17 005 henning.bublitz@bdk-bank.de

52952 LOK Justcom Sinan Bilir 0176-103 059 47 sb@justcom.de

54610 Stadtwerke Norderstedt Stefan Bäumler 0176-21223126 / 040521044969 sbaeumler@stadtwerke-norderstedt.de

mailto:ole.blohm@aon.de
mailto:ralf.hinrichsen@eurogate.eu
mailto:mario.glormes-weck@ottogroup.com
mailto:tobias.bartels@hsh-nordbank.com
mailto:w.ruthert@taxi211211.de
mailto:janriegel@gmx.de
mailto:fussball@china-shipping.de
mailto:reckewell@hhla.de
mailto:mtarbasar@hotmail.de
mailto:adem.guelaz@railservice.hamburg
mailto:buelent.kelleli@railservice.hamburg
mailto:klaus.ewers@skf-marine.com
mailto:rene.zielisch@skf-marine.com
mailto:lothar.koehler@stromnetz-hamburg.de
mailto:roland.rohde@stromnetz-hamburg.de
mailto:engin.yurdakul@beiersdorf.com
mailto:detlev.jennerjahn@bunge.com
mailto:frank.qualmann@shell.com
mailto:michael.schulze@shell.com
mailto:P.Becker@montblanc.de
mailto:P.Gross@montblanc.de
mailto:frank.ritzmann@hamburg-messe.de
mailto:jens.czoschke@hamburg-messe.de
mailto:mikel.adebahr@still.de
mailto:nikoprignitz@hotmail.de
mailto:henning.bublitz@bdk-bank.de
mailto:sb@justcom.de
mailto:sbaeumler@stadtwerke-norderstedt.de


BSG Nr. BSG Name Ansprechpartner Telefon / Handy Mail

Benjamin Mertens 0176-21223129 bmertens@stadtwerke-norderstedt.de

55155 Team HDGG Tino Schwarz 0160-7228026 tinoschwarz75@web.de

52487 Hillmann & Ploog Volker Hansen 645 88 156 v.hansen@hilpo.de

Andreas Kriha 64588148 a.kriha@hiplo.de

52640 Israelisches Krankenhaus Florian Grünheid 0173-2150057 f.gruenheid@ik-h.de

Fabian Röschmann 0162-9453707 f.roeschmann@ik-h.de

mailto:bmertens@stadtwerke-norderstedt.de
mailto:tinoschwarz75@web.de
mailto:v.hansen@hilpo.de
mailto:a.kriha@hiplo.de
mailto:f.gruenheid@ik-h.de
mailto:f.roeschmann@ik-h.de


  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Strafenkatalog Fußball 
 

 
 
Verhängung einer Ordnungsstrafe wegen Nichtantretens zu einem  
Fußball-Pflichtspiel bzw. Zurückziehung während der Saison. 
 
 
Wegen Nichtantretens zum   Punktspiel-Nr.: .................... 
 
Wegen Nichtantretens zum   Pokalspiel-Nr.: .................... 
 
wird die BSG gemäß § 8 Abs. 1 in Verbindung mit § 15 der Spielordnung Fußball  
 vom Februar 1996 in eine Ordnungsstrafe genommen.  
 
 
Diese beträgt: 
 

a)       nach erfolgter Absage  an Geschäftsstelle,    
 Gegner, Platzwart und Schiedsrichter   €  15,00  
   

b)       zum ersten Mal unentschuldigt     €  25,00 
c)       zum zweiten Mal unentschuldigt     €  35,00 
d)       jedes weitere Mal unentschuldigt        €  50,00 

 
 
Wegen Zurückziehung Ihrer Herren-/ Alte Herren-/  
Senioren-Mannschaft in der laufenden Saison    €  30,00 
 
 
 
 

Kontierungs-Nr. _______________ 
 

 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Fußball-Ausschuss 
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Sprechzeit:
Montags von 16.00 - 17.00 Uhr Email: info@bsv-Hamburg.de
in den Räumen des BSV, <mailto: info@bsv-hamburg.de>
Tel. 23 37 77 / 78 / FAX 23 37 11 Internet : www.BSV-Hamburg.de

1. Ergebnisse Februar 2016

siehe auch www.BSV-Hamburg.de)

06.Februar
51 02:00 Generali
52 35:23 Jungheinrich
55 02:00 FA Blankenese

13.Februar
56 02:00 Holsten
57 20:15 Otto/NDR/VSH
58 02:00 FA Blankenese
59 37:30 Jungheinrich
60 24:13 Allinanz/HSHN

20.Februar
61 02:00 Holsten
62 02:00 Holsten
63 26:24 Fa Blankenese
64 36:35 Generali
DP04 20:17 Allianz/HSHN
65 02:00 Jungheinrich

27.Februar
66 02:00 Generali
67 02:00 Jungheinrich
68 wird nicht gewertet
69 42:10 Holsten
70 16:16
71 02:00 Allinaz/Com/Haspa

1. Hamburgiade 28.05.2016

Bitte sprecht Eure Spielerinnen und Spieler noch einmal an.
Meldungen auch von einzelnen Personen bitte an Reiner.

Der Spielausschuß

Handball
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    55. Jahrgang                 Verbandsmitteilung sblatt Nr. 03           4. März 2016
 

 
  

Punktspielergebnisse 
 
 

Sonderkl. 1   Nr. 17 Elbe Sport  1 - Allianz   2 1703 – 1652 
    Nr. 23 Pinguin   1  Elbe Sport  1 1697 – 1661 
    Nr. 24 Allianz   2  Lufthansa  1 1631 – 1724 
    Nr. 25 Vattenfall  1  Elbe Sport  1 1741 – 1733 
    Nr. 26 Pinguin   1  Allianz   2 1678 – 1655 
 
Sonderkl. 2   Nr. 21 SV Rapid  1 - Deutsche Bank 1 1688 – 1732 

      Nr. 22 Lufthansa  2 - Hochbahn  1 1737 – 1729 
      Nr. 23 Deutsche Bank 1 - Hochbahn  1 1739 – 1709 
      Nr. 24 Allianz   1  Hochbahn  1 1633 – 1736 
      Nr. 25 ERGO sports 1  SV Rapid  1 1718 – 1566 
      Nr. 27 Allianz   1  ERGO sports 1 1690 – 1703 
 

Klasse A 1   Nr. 22 Allianz   3 - Lufthansa  3 1643 – 1641 
      Nr. 23 Deutsche Bank 3 - Vattenfall  2 1730 – 1809 
      Nr. 24 Lufthansa  3  H S K   2 1667 – 1623 
      Nr. 25 Postamt 13  1  Allianz   3 1659 – 1667 
      Nr. 26 H S K   2  Deutsche Bank 3 1720 – 1718 
       

Klasse A 2   Nr. 16 VHH Bergedorf  1  Hochbahn  2 1606 – 1547 
    Nr. 20 H S K   1  VHH Bergedorf 1 1677 – 1717 
    Nr. 22 VHH Bergedorf 1  SV Rapid  2 1722 – 1556 
    Nr. 23 Commerzbank 1  VHH Bergedorf 1 1672 – 1656 
    Nr. 24 Hochbahn  2  SV Rapid  2 1612 – 1670 
    Nr. 25 H S K    1  Hochbahn  2 1648 – 1693 
    Nr. 26 SV Rapid  2  Commerzbank 1 1701 – 1683 

 
  Klasse B   Nr. 29 Postamt 13  2  BAT Hamburg 1 1233 – 1248 
      Nr. 30 Pinguin   2  Commerzbank 2 1758 – 1667 
      Nr. 31 Commerzbank 2  Vattenfall  3 1635 – 1612 
      Nr. 32 Signal Iduna  1  Vattenfall  3 1657 – 1634 
      Nr. 33 Vattenfall  3  Pinguin   2 1292 – 1261 
      Nr. 34 Postamt 13  2  Postamt 50  1 1644 – 1648 
      Nr. 36 Postamt 50  1  Signal Iduna  1 1707 – 1573 
 

 
GUT HOLZ 

Monika Selvert 
 
 
 
 
 
 

Kegeln  
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Einzelmeisterschaft Betriebssport - Kegeln 
 

        Stand 13. Februar  2016 

        Damen 
Norderstedt Barmbek Norderstedt Barmbek 
14.11.2015 12.12.2015 16.01.2016 13.02.2016 

Platz Name BSG 
1. 

Antritt 
2. 

Antritt 
3. 

Antritt 
4. 

Antritt Gesamt  
 

01 Oetling, Sandra Allianz 583 584 590 570 1744 

02 Bandow, Manuela Commerzbank 572 556 587 571 1730 

03 Umbach, Angela Hochbahn 573 571 587 565 1725 

04 Sietz, Sabine Allianz 568 557 555 549 1674 

05 Buczylowski, Marina Commerzbank 554 555 547 557 1666 

06 Wippich, Anke Hochbahn 551 539 551 534 1636 

07 Schultz, Monika Lufthansa SV 0 0 0 0 0 

Seniorinnen  

01 Jährling, Ingrid Pinguin 577 565 586 582 1745 

02 van Remmen, Karin SV Rapid 582 567 580 582 1744 

03 Hassner, Monika Deutsche Bank 583 559 584 573 1740 

04 Hauschildt, Ingrid SV Rapid 577 554 572 575 1724 

05 Kohrt, Marlene Deutsche Bank 554 556 595 566 1717 

06 Preylowski, Marina Commerzbank 567 548 568 554 1689 

07 Selvert, Monika Deutsche Bank 539 535 562 561 1662 

08 Voss, Heike SV Rapid 544 559 569 496 1624 

09 Kaduk, Vera Deutsche Bank 0 507 515 504 1526 

Herren 

01 Nissen, Arne Hochbahn 607 586 604 589 1800 

02 Rabe, Wilfried Deutsche Bank 0 590 600 588 1778 

03 Krohn, Thorsten Deutsche Bank 589 577 612 0 1778 

04 Reimers, John-Henning Lufthansa SV 588 567 573 578 1739 

05 Lehrbaß, Dirk Deutsche Bank 582 557 581 566 1729 

06 Niemann, Dirk Lufthansa SV 0 566 571 574 1711 

07 Brose, Gregor Lufthansa SV 563 546 558 569 1690 

08 Wülfken, Benjamin Pinguin 592 534 559 0 1685 

09 Wippich, Frank Hochbahn 559 547 555 561 1675 

10 Bandow, Uwe Commerzbank 519 553 535 546 1634 

11 Elkan,Kevin Pinguin 540 534 0 0 1074 
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Einzelmeisterschaft Betriebssport - Kegeln 
 

        Stand 13.Februar  2016 

Senioren A  
Norderstedt Barmbek Norderstedt Barmbek 
14.11.2015 12.12.2015 16.01.2016 13.02.2016 

Platz Name BSG 
1. 

Antritt 
2. 

Antritt 
3. 

Antritt 
4. 

Antritt Gesamt  

01 Schreiber, Günter Allianz 578 562 589 587 1754 

02 Singer, Wolfgang SV Rapid 580 566 580 590 1750 

03 Saggau, Horst Lufthansa SV 584 576 588 578 1750 

04 Frankowski, Lothar Deutsche Bank 584 562 583 576 1743 

05 Ströbl, Hans-Joachim Commerzbank 0 576 591 574 1741 

06 Florian, Elyas Allianz 564 561 570 545 1679 

07 Radtke, Arno Vattenfall 571 544 557 550 1678 

08               

09               
    

Senioren B 

01 Wülfken, Jörg Pinguin 586 568 591 588 1765 

02 Münzel, Peter Deutsche Bank 591 566 587 586 1764 

03 Fürstenberg, Bernd Vattenfall 582 566 589 583 1754 

04 Schaack, Reiner VHH Bergedorf 587 572 577 589 1753 

05 Raasch, Jürgen Vattenfall 575 562 581 586 1742 

06 Tesche, Detlef Vattenfall 579 574 571 567 1720 

07 Bestmann, Ingo Allianz 570 564 583 559 1712 

08 Balbisi, Khalil Lufthansa SV 572 560 562 572 1706 

09 Kutschke, Heinz Allianz 550 555 564 583 1702 

10 Pahnke, Peter Allianz 570 546 573 0 1689 

11 Grabowski, Jürgen Postamt 13 569 557 558 558 1685 

12 Langhein, Manfred Vattenfall 570 534 575 537 1682 

13 Nikodem, Karl-Heinz Allianz 569 542 568 525 1662 

14 Moß. Jens Postamt 13 551 540 568 519 1638 

15 Elbers, Hans Commerzbank 565 519 0 540 1624 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 4 von 7 
 

 
 
 
 
 

Einzelmeisterschaft Betriebssport - Kegeln 
 

        Stand 13. Februar 2016 

        Senioren C  

  
Norderstedt Barmbek Norderstedt Barmbek 

  
14.11.2015 12.12.2015 16.01.2016 13.02.2016 

Platz Name BSG 
1. 
Antritt 

2. 
Antritt 

3. 
Antritt 

4. 
Antritt Gesamt  

01 Winter, Jürgen Vattenfall 595 584 583 572 1751 

02 Niebuhr, Günther Postamt 13 577 558 590 567 1734 

03 Zühlke, Heinz SV Rapid 577 580 577 557 1714 

04 Hartmann, Jürgen Deutsche Bank 570 559 576 566 1712 

05 Wilkens, Klaus SV Rapid 559 559 566 584 1709 

06 Einfeldt, Hans-Werner Postamt 13 573 567 568 0 1708 

07 Schaefer, Jürgen Postamt 13 576 561 577 551 1704 

08 Schnabel, Manfred Vattenfall 554 544 578 561 1693 

09 Umbreit, Horst Allianz 560 547 565 557 1682 

10 Veen, Uwe Deutsche Bank 560 554 582 532 1674 

11 Komorowsky, Horst SV Rapid 561 549 550 544 1655 

12 Gräpel, Bernhard SV Rapid 527 523 557 543 1627 

13 Rosinski, Karl-Heinz Deutsche Bank 531 542 540 519 1601 

14 Wozniak, Gerd SV Rapid 375 492 466 409 1367 

15 Weigand, Josef Lufthansa SV 541 0 0 0 541 

16               

17               
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BSV - Verbandspokal 2015/2016 
1. Runde 

bis 14.08.2015 auszutragen 
 

Spiel  Heim Gegner  Heim-Holz  Gegner -Holz  
1 Vattenfall  Elbe-Sport e. V.  1.700 1.500 
2 Postamt 50  Lufthansa  1.672 1.651 
3 Flowserve  Hochbahn  1.500 1.700 
4 Ethicon  Postamt 13  1.500 1.700 
5 HSK Allianz  1.700 1.785 
6 VHH Bergedorf  Deutsche Bank  1.571 1.704 

 

2. Runde 
bis 13.11.2015 auszutragen 

 
Spiel  Heim Gegner  Heim-Holz  Gegner -Holz  

1 Postamt 50  Signal Iduna  1.700 1.500 
2 Commerzbank  ERGO sports  1.703 1.760 
3 Pinguin  SV Rapid  1.687 1.660 
4 BAT Hamburg  Deutsche Bank  1.482 1.723 

 

3. Runde 
bis 26.02.2016 auszutragen 

 
Spiel  Heim Gegner  Heim-Holz  Gegner -Holz  

1 Postamt 50  Hochbahn  1.662 1.663 
2 Allianz  Deutsche Bank  1.679 1.722 
3 Postamt 13  Pinguin  1.657 1.625 
4 ERGO sports  Vattenfall  1.722 1.600 

 

4. Runde 
bis 01.04.2016 auszutragen 

 
Spiel  Heim Gegner  Heim-Holz  Gegner -Holz  

1 Postamt 13  ERGO sports    
2 Hochbahn  Deutsche Bank    

 
 

Endspiel 
Am 13,04,2016 

 
1     

 
 

Spielberichte für Pokalspiele bitte an die folgende  Adresse: 
 

Dania Olsen 
Lohkoppel 54 

22179 Hamburg 
Fax: 03212-4136742 

E-Mail: kegeln.dania.olsen@gmx.de  
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Einladung 

zur  
Spartenleiterversammlung 

 
 
 
Die Spartenleiterversammlung der Kegelsparte findet am 
 

Donnerstag, den 19. Mai 2016  um 18:00 Uhr 
 
im Mehrzweckraum der BSV-Geschäftsstelle in der Wendenstraße 120 statt. 
 

Tagesordnung 
 
   1. Begrüßung  
 
   2. Bericht zur Spielserie 2015 /2016 
 
   3. Entlastung des Spielausschusses 
 
   4. Wahl des Spielausschusses 
 
   5. Anträge zur Wettspielordnung ( WOK ) 
 
   6. Verschiedenes 

 
Anträge zur Wettspielordnung müssen bis zum 18. Mär z 2016 
schriftlich bei  

Monika Selvert 
Birkenau 10 

22087 Hamburg 
 
 

eingehen und werden im Verbandsmitteilungsblatt Nr.  4 am 01. April 2016 
veröffentlicht. 
 
 
Der Spielausschuss bittet um zahlreiches Erscheinen der BSG-Spartenleiter oder deren 
Stellvertreter. 

 
GUT HOLZ 

Monika Selvert 
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Leichtathletik – Ausschuss

Inhaltsverzeichnis : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Einladung 51. Philips-Waldlauf

3) Einladung Bahneröffnungssportfest

Mitteilungen des LA-Ausschusses

Zur Erinnerung / Termine

Sonntag, 06.03 BSV-Hallensportfest

Sonnabend, 12.03. Philips-Werfertag / 10.00 Uhr, Jahnkampfbahn

Sonntag, 20.03. BSV - Halbmarathon-Meisterschaften / Flughafen

Sonnabend, 02.04. 51. Philips-Waldlauf / Niendorfer Gehege

Mittwoch, 13.04. BSV-Bahneröffnungssportfest mit Werfertag / Jahnkampfbahn

Sonntag, 17.04. 41. BSV-Marathonmeisterschaften / 31. Haspa Marathon Hamburg

HAMBURGIADE
Innerhalb der City Nord Sport Woche wird es erstmals eine HAMBURGIADE geben. Vom
27. – 29. Mai 2016 organisiert der BSV Hamburg ein Multisportevent mit 25 Sportarten und 250
Entscheidungen und 2.500 Aktiven. Ausführliche Infos folgen.

Einer für Malle mit
Sonne, Meer, sportliche Aktivität.... was gibt es Schöneres?
Mit Wittenseer top vorbereitet, kostenfrei 5 Tage nach Palma de Mallorca mit Teilnahme am 10 km-
Lauf oder Halbmarathon am 16.10.2016.
Bewerbt Euch bis zum 31.03.2016 auf www.wittenseer.de !!

BSV- HALBMARATHONMEISTERSCHAFTEN / HELFER GESUCHT !
In der Hoffnung, dass auch in diesem Jahr der Rundkurs am Flughafen schnee- und eisfrei ist, wer-
den die BSV-Halbmarathonmeisterschaften am 20. März vom Lufthansa SV unter der Leitung von
Ralph Behrens durchgeführt. Um eine optimale Durchführung der BSV- Meisterschaften im Halbma-
rathonlauf zu gewährleisten, wird eine Vielzahl von Helfern benötigt. Wer am 20. März 2016 den LSV
als Ausrichter sowie den LA-Ausschuss als Veranstalter unterstützen möchte, wende sich bitte an
Ralph Behrens, Tel. pr. 040/8300075 oder 0179/2130487, E-Mail ralph.behrens@la-lsv.de.
Jeder, der helfen möchte, bekommt eine verantwortungsvolle Tätigkeit zugewiesen. Der Dank der
Aktiven ist allen Helfern gewiß !



Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V.

EINLADUNG ZUM 51. PHILIPS-WALDLAUF

Die Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V. lädt alle Leichtathletinnen und Leichtathleten des BSV
Hamburg sehr herzlich zur Teilnahme am 51. Philips-Waldlauf ein.

Termin : Sonnabend, 02. April 2016 / Beginn 13.00 Uhr

Ort : Niendorfer Gehege
Start und Ziel befinden sich wie in den Vorjahren auf der großen Spielwiese
Ecke Bondenwald / Niendorfer Gehege

Wettbewerbe und Startfolge

13.30 Uhr Kinderläufe
1. Lauf (Jahrgang 2005 - 2008) = 820 m
2. Lauf (Jahrgang 2009 und jünger) = 500 m

14.00 Uhr Kurzstrecke 1 kleine + 1 große Runde = 4.360 m

14.45 Uhr Mittelstrecke 2 große Runden = 6.850 m

15.45 Uhr Langstrecke 2 kleine + 3 große Runden = 11.810 m

Startberechtigung
Startberechtigt sind Mitglieder von BSG´en, die dem BSV Hamburg angehören und im Besitz eines
gültigen Leichtathletik-Startpasses sind. Weiterhin startberechtigt sind Aktive des DLV, die nicht
Mitglied einer BSG des BSV Hamburg sind, die Wertung a.K.

Einzel- und Mannschaftswertungen
Gewertet wird nach den für die Veranstaltungen der BSV-Wald-/Crosslaufserie 2015/2016 geltenden
Bestimmungen.

Kinderläufe
Es finden zwei Läufe für Nachwuchstalente statt.
Startberechtigt sind Kinder, bei denen ein Elternteil im Besitz eines LA-Startpasses ist.

Auszeichnungen
Medaillen für die Gesamt-Sieger und -Platzierten bei Damen und Herren
Medaillen für die Teilnehmer an den Kinderläufen.
Urkunden per Selbstdruck über athleticon.bsvhh.de/public

Meldungen : Internet-Meldung bis zum Meldeschluss Mittwoch, 30. März 2016 / 23.00 Uhr
Es gibt keine Nachmeldungen vor Ort ! Alle nicht vorangemeldeten Läufer/innen sind automatisch
„Nichtmelder“. Die BSG´en erhalten umgehend nach dem Lauf eine Mail von „Athleticon“ über die
insgesamt zu zahlenden Meldegelder (= Voranmelder plus Nichtmelder).
Dieser Betrag ist unmittelbar nach Eingang der Mail zu überweisen !!!

Startgeld : 2,50€ je Einzelstart / 4,-- € „Nichtmelder“ / 1,50 € Kinderläufe bzw. 2,-- €
Das Startgeld ist auf das Konto der Philips LG zu überweisen :
Philips LG, IBAN: DE55 2003 0000 0617 7049 29, BIC: HYVEDEMM300
Bitte unbedingt Kennwort „Waldlauf 2016“ und BSG/Verein bei der Überweisung angeben!



51. Philips-Waldlauf

Startnummer/Chip : Startberechtigt sind nur Aktive, die im Besitz eines Champion-Chips sind -
die Chip-Nummer muss im Wald-/Crosslauf-Teilnehmerverzeichnis registriert sein - und die
Startnummer der Wald-/Crosslaufserie 2015/2016 tragen !
Ausnahme : Kinderläufe.

ALLGEMEINES :

Strecke : Gelaufen wird auf Waldwegen ohne nennenswerte Steigungen, gleiche Streckenführung
wie in den Vorjahren.

Spikes dürfen benutzt werden

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.

Bitte unbedingt verkehrsgerecht parken ! Zwei große Parkplätze befinden sich an der Straße
Bondenwald, jeweils links und rechts von der Kreuzung Niendorfer Gehege/Bondenwald; beide ca.
200 m vom Start-/Zielbereich entfernt. Darüber hinaus gibt es weitere Parkmöglichkeiten im Lok-
stedter Holt (5 Geh-Minuten zum Start-/Zielbereich). Bußgelder und Abschleppkosten für Park-
Parksünder werden vom Veranstalter nicht übernommen...... !

Da mit freundlichem Frühlingswetter zu rechnen ist, kommt die

zum Ausschank…das sportlich vitale Quellwasser, hervorragend geeignet, um ausgetrocknete
Läuferkehlen wieder geschmeidig zu machen …

Die Siegerehrung für die drei erstplatzierten Damen und Herren eines jeden Laufwettbewerbs wird
gleich nach dem Zieldurchlauf in Nähe des Zielbereichs durchgeführt.

Die Ausgabe der Wald-/Crosslaufteller für die Finisher der BSV-Wald-/Crosslaufserie 2015/2016
erfolgt ebenfalls vor Ort. Bitte beachten : Ausgabe der Teller nur für sämtliche Sportler/innen einer
BSG.

Weitere und gegebenenfalls aktualisierte Informationen können im Internet abgerufen werden unter
http://www.kuddl.voss.de/Waldlauf.htm

Der Philips-Waldlauf ist die 8. und damit letzte Veranstaltung der Wald-/Crosslaufserie 2015/2016
des Leichtathletik-Ausschusses im BSV Hamburg. Die Veranstaltung findet bei fast jeder
Witterung statt.

Der Veranstalter wünscht allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern am 51. Philips-Waldlauf einen
erfolgreichen Ausklang der aktuellen Wald-/Crosslaufsaison.

Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V. gen. : LA-Ausschuss
gez. Kuddl Voss gez. orlo



EINLADUNG ZUM B S V - BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST 2016
MIT VATTENFALL - WERFERTAG

TERMIN : Mittwoch, 13. April 2015 / Beginn 17.30 Uhr

ORT : J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

WETTBEWERBE : Damen und Herren, alle AK :
100m / 400m / 1.500m / 3.000m / 10.000m
Weitsprung / Hochsprung
Werferdreikampf (Kugel/Diskus/Speer)

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN

Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der Leichtathletik-Ordnung des BSV Hamburg
durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind Aktive, die im Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses
sind. Weiterhin startberechtigt sind Senioren/ Seniorinnen des DLV.

Laufwettbewerbe : Ab 400m werden Zeitläufe durchgeführt, über 100m werden ggf. Vor- und
Endläufe durchgeführt. Der 10.000m-Lauf bietet die Möglichkeit zu einem letzten Leistungstest vor
den BSV-Marathonmeisterschaften am 17. April !

Weitsprung : Für den Endkampf qualifizieren sich jeweils die sechs Vorkampfbesten einer AK-
Wertung.

Hochsprung : Alle AK (Damen+Herren) starten gemeinsam, Anfangshöhen nach Wunsch der
Teilnehmer/innen.

Werferdreikampf : Der 6. und letzte Werfertag der Werferserie 2015/2016 findet im Rahmen des
Bahneröffnungssportfestes statt. Die Reihenfolge der Wettbewerbe wird vor Ort bekannt gegeben,
jeweils drei Versuche. Die Meldung für einzelne Disziplinen des Werferdreikampfes ist möglich.

MELDUNGEN : Internet-Meldung :unter www.bsvhh.de bis Freitag, 8. April 2016, 23 Uhr

STARTGELD : 1,50 € je Einzelstart / 3,-- € Werferdreikampf
Nachmeldungen (auch für Werferdreikampf !) : + 1,50 € je Start bzw.
Teilnahme Werferdreikampf

Nutzen Sie möglichst die kostengünstige Voranmeldung !
Bezahlung des Startgeldes : Nach dem Bahnabschluss-Sportfest 2016
werden die BSG´en über die an den BSV Hamburg zu entrichtenden Start-
gelder für sämtliche Bahnsportfeste der Sommersaison 2016 informiert.
Vorab bitte keine Einzugsermächtigungen erteilen bzw. Überweisungen tätigen!

ALLGEMEINES

Auszeichnungen : Urkunden (auf Anforderung !) für Sieger und Platzierte der AK-Wertungen.
Spikes : Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.
Haftung : Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen.
Startnummern : Beim Bahneröffnungssportfest erhalten die Aktiven Startnummern, die für alle
Bahnsportfeste der Sommersaison 2016 sowie für die Veranstaltungen des BSV Sommercups 2016
gelten. Startnummern zurückliegender Jahre sind nicht mehr zu benutzen

Kampfrichter : Wie immer, so auch beim Bahneröffnungssportfest, ist der LA-Ausschuss als
Veranstalter auf die tatkräftige Unterstützung der teilnehmenden BSG´en angewiesen !!!

LA-AUSSCHUSS
gez.orlo



B S V – BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST

Mittwoch, 13. APRIL 2016 – Jahnkampfbahn

Z E I T P L A N

UHR LAUF WEITSPRUNG HOCHSPRUNG

17.30 Einteilung der Kampfrichter

17.45 100m / D+H, alle AK

18.15 1.500m / D+H, alle AK M50-M80

18.30 D+H, alle AK

18.45 3.000m / D+H, alle AK

19.15 400m / D+H, alle AK D, alle AK
M-M45

19.30 10.000m / D+H, alle AK

Werferdreikampf (Kugel/Diskus/Speer) : Beginn 17.45, die Reihenfolge der Wettbewerbe
wird am Veranstaltungstag bekannt gegeben ! Siegerehrung für die Werferserie 2015/2016
im Anschluss an die Wettbewerbe.

Der Leichtathletik-Ausschuss wünscht allen Betriebssport-Leichtathletinnen und Leichtathle-
ten eine erfolgreiche Sommersaison 2016 !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
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Manfred Schwarz 1. Vorsitzender/ 040/40165835
RTF 0179/6632034 radmanne@gmx.de

Christian Bruder stellv. Vorsitzender /
Breitensport 0151/10814406 ch.bruder@ndr.de

Susanne Büttner Mitglieder- 040/518955
betreuung 040/40165835 suse.buett@gmx.de

0179/6636116

Allgemeines

Zurzeit funktioniert das Bürotelefon bei Radmanne & Radsanne leider nicht! Mails kommen aber an.

Helmut Niemeier ist gestorben

Völlig überraschend ist am 13. Februar 2016 unser RG BSV-Mitglied Helmut Niemeier verstorben.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.

Helmut hat sich persönlich sehr für die Radszene in Norddeutschland eingesetzt und hat mit seiner Web-

seite Helmuts-Fahrrad-Seiten.de (HFS) auch darüber hinaus eine äußerst aktive Plattform für alle Aktivitä-

ten rund ums Rad geboten. Auch durch seine persönlichen Erlebnisse und Fotoberichte bei allerlei Veran-

staltungen war er immer präsent. Helmut - du fehlst uns. Der offizielle Nachruf von Burkhard Sielaff vom

Radsport-Verband Hamburg ist hier zu finden: http://www.radsport-hh.de/cms/index.php?ein-nachruf

Termine

06.03. 11:00 Uhr ADFC Radreise Messe, CCH

12.03. RTF Saisonbeginn

19.03. 08:00 Brevet 220/130 km - Frühjahrsbegegnung, Aumühle, Sachsenwaldstr. 18

02.04. 08:00 Brevet 210 km - Fischbrötchen in Husum, Nortorf, Marienburger Str. 47

10.04. 09:00 RTF 20. ELBE-Classic, 118/82/55 km, HH-Hausbruch, Hausbrucher Bahnhofstr.

24.04. 09:00 RTF Rudi-Bode, RM, 220/153/116/78/49 km, HH-Hamm, Ebelingplatz 9

Termine Radrennbahn Stellingen

30.04. 10:00 Uhr Bahn für alle, Fahrrad Flohmarkt. Bitte vormerken, bei mindestens 8 Nennun-

gen von BSV-Startern wäre ein eigene BSV-Wertung möglich.

18.06. evtl. Derny Cup Renntag

25.06. TRACK CUP / FC St. Pauli

23.07. TRACK CUP / RV Trave evtl.

17.09. 10:00 Uhr Bahn für alle, Fahrrad Flohmarkt & Sprint Trophy.

Noch kein Termin festgelegt für einen speziellen Kids- und Jugendtag an der Bahn.

Sparte Radsport



Abnahme Radsportabzeichen wohl bei den Terminen Bahn für alle vorgesehen oder im Vorprogramm

der Track Cup - Rennen.

City Nord - Helfer gesucht

Am 28. und 29. Mai 2016 finden wieder die Meisterschaften in der City Nord statt - in diesem Jahr mit
neuem, kürzeren Kurs! Wir suchen Helferinnen und Helfer, je mehr sich melden, umso mehr können
Ablösungen erfolgen, also meldet euch bitte zahlreich!!!

RTF RG BSV Hamburg
Am 31. Juli 2016 wird unsere streckentechnisch überarbeitete RTF stattfinden. Wichtigste Änderung
wird sein, dass es neben Start und Ziel künftig nur noch 2 Kontrollstellen geben wird. Lasst euch über-
raschen. Natürlich brauchen wir auch hier wieder viele Helferinnen und Helfer! Also meldet euch bitte!

Trainingsangebote

Ein kleine Bitte an alle BSGen:
Für die Erneuerung der Trainingsangebote schickt uns bitte eure Termine für die Trainingstreffs und die
notwendigen Infos zu!

Ab Mitte April Trainingstreff immer Montags auf der Radrennbahn in Stellingen.

RG BSV Hamburg

Mitgliedschaft

Bitte bei Änderung von:
Namen
Adresse
Mailadresse
Telefon
Bankverbindung ( IBAN/BIC - Nummern )

per mail an mailto:suse.buett@gmx.de
oder schriftlich an
RG-BSV Hamburg c/o S. Büttner
Emekesweg 1, 22391 Hamburg
schicken!
Danke.
Susanne

Kündigung der BSG-Mitgliedschaft und der RG-BSV Hamburg Mitgliedschaft

Es kommt immer wieder zu Missverständnissen wegen einer Kündigung. Die Kündigung der Mitglied-
schaft im Verein RG BSV Hamburg kann nur in schriftlicher Form erfolgen (per Brief). D.h. es muss
an Susanne ein Schreiben gesendet werden. Dem Schreiben ist der BDR-Mitgliedsausweis beizule-
gen. Damit die Kündigung zum 1.1. des Folgejahres greift, muss die Kündigung bis spätestens 30.11.
des laufenden Jahres bei S. Büttner eingehen. (RG-BSV Hamburg, c/o S. Büttner, Emekesweg 1,
22391 Hamburg).

Möchte man aus der BSG austreten, ist ebenso zu verfahren. Der Spielerpass Radsport ist dann
der Kündigung beizulegen.
Somit ist JEDE Mitgliedschaft separat zu kündigen.
Wir weisen noch einmal darauf hin, dass ausschließlich nur Kündigungen bearbeitet werden, die in
schriftlicher Form, also keine Mail, an uns geschickt werden.
Susanne

Eintritte/Austritte

Aus gegebenem Anlass möchten wir folgende Änderungen bei Ein-und Austritten vornehmen.
Wie folgt vorgehen: Den neuen Pass unbedingt zuerst an Susanne schicken, wir leiten dann alles
Weitere ein. Ebenso bei Austritten verfahren. Kündigung an Susanne schicken, wichtig, den Spieler-
pass mitschicken. Dieser muss bei Austritt abgegeben werden. Bitte darauf achten, ob der Sportler



auch der RG BSV angehört. Beides muss dann gekündigt werden Wenn keine Blanko-Pässe vorhan-
den sind, die dann bitte beim
BSV abfordern.
Susanne

Training

Trainingsangebote der BSG`n

Hier werden wir die Zulieferungen für eure Trainingsangebote veröffentlicht - bitte zusenden an:
radmanne@gmx.de

Radbahn Stellingen: Ab Mitte April Trainingstreff immer Montags.

Sonstiges

Radtourenfahren allgemein

RTF: Bitte unbedingt die STVO beachten. Bedeutet: bei Roter Ampel WARTEN!!! bis grün aufleuchtet.
Und auch sonst gelten die allgemeinen Regeln. Das unterschreibt Ihr übrigens auf der Anmeldung.
RTF ist kein Rennen. Wer unbedingt schnell fahren möchte, ohne auf die STVO achten zu müssen,
meldet euch bei den diversen Rennen an. Es gibt auch Hobby-Rennen, bei denen man ohne Lizenz
mitfahren kann. Auf einer abgesperrten Strecke darf dann auch bei Rot weitergefahren werden.
Susanne

VMB zum Nachlesen

Habt Ihr ein VMB verpasst oder wollt etwas nachlesen: Auf der Seite des Betriebssportverbandes
Hamburg sind die Ausgaben ab 2004 archiviert.

Allgemeine Informationen

Bitte umgehende Mitteilungen bei folgenden Änderungen:
– Wohnungswechsel/ Adressenänderung
– Bankverbindungen
– Telefon/ Mobil / E-Mailadresse
– Bei Wertungskarten-Inhabern bitte die gültige E-Mail Adresse auf diese notieren (wegen evtl. Einla-
dung zum RTF-Kaffee-Klatsch).
Bitte nur noch das RG-Eintrittsformular / Änderungsformular 2016 verwenden, bitte keine
alten Formulare mehr.
Bei Familienmitgliedern, die in die RG eintreten, ist ein Nachweis für den ermäßigten Beitrag
notwendig.
Sollte für das jeweilige Folgejahr keine neue Wertungskarte gewünscht sein, ist dieses bitte bis
spätestens 30.09. des Jahres per Mail oder schriftlich (an Susanne Büttner, Emekesweg1,
22391 Hamburg ) zu senden. Nach Erhalt der Wertungskarte bitte auch die CTF- Fahrten eintragen
lassen ebenso die Permanenten.
Es werden ganzjährig Permanente Radtouren angeboten/durchgeführt, Infos auf der Homepage und
da gibt es auch die Winterwertungskarte zum Herunterladen.
Bei Austritt aus der RG ist die Kündigung spätestens bis zum 30.11. des jeweiligen Jahres
schriftlich zu erbringen. (an Susanne Büttner, Emekesweg 1, 22391 Hamburg)
Jetzt noch etwas zum Thema „Rückennummer“:
Die Rückennummer ist nicht zu verändern und muss bei Veranstaltungen im Original im
Rückenbereich sichtbar angebracht sein.
Die STVO ist insbesondere bei RTF`s einzuhalten!!!
Bei Rückfragen oder Änderungen wendet euch bitte an Susanne Büttner, Emekesweg1, 22391 Ham-
burg,
suse.buett@gmx.de.
Oder aber auch bei Manfred Schwarz, Emekesweg 1, 22391 Hamburg, radmanne@gmx.de

Gruß, euer RG-BSV Team

Manfred, Christian, Susanne
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Der Spielausschuss informiert 
 

Der Spielausschuss Schach hat folgendes 

beschlossen: 

 

Wegen des Einsatzes von 3 Spielern, die 

den Status G35 haben, werden bei folgen-

dem Mannschaftskampf von Rapid 4 in der 

4. Gruppe die Mannschaftspunkte aber-

kannt: 

 

Rapid 4 – BSW/Vattenfall 4 

BP alt: 3 : 3 MP alt: 1 : 1 

BP neu: 3 : 3 MP neu: 0 : 1 

 

Achim Kaliski 

Spielausschuss Schach 

 

Mannschafts-Meisterschaft 

2015/2016 
 

In der Endrunde der Gruppe 1 sind eigent-

lich nur noch zwei Spiele von Interesse, 

nämlich die Begegnung Basler gegen ER-

GO, die über die Meisterschaft entscheidet, 

und das Spiel T-Systems gegen die Gerich-

te mit der Entscheidung über den zweiten 

Absteiger. Im Spitzenspiel hat Basler die 

bessere Ausgangsposition, da dem Team 

ein Unentschieden genügt, um Tabelleners-

ter zu bleiben.  

 

Im Mittelfeld von Rang 3 bis Rang7 fällt 

lediglich auf, dass die Mannschaft von 

Hanse/Kravag, die in der letzten Saison 

abstiegsbedroht war, jetzt auf Platz 3 ran-

giert und diese Position vielleicht ja auch 

halten kann. In der Abstiegsfrage hatte ich 

die Gerichte nach den ersten sechs Spielen 

und null Pluspunkten fast schon abge-

schrieben, aber dann wurden in den beiden 

letzten Spielen doch noch drei Punkte er-

kämpft, so dass es am letzten Spieltag zwi-

schen den beiden Aufsteigern zu einem 

Entscheidungsspiel kommt. T-Systems hat 

dabei mit vier Punkten die etwas bessere 

Ausgangsposition, aber der Ausgang der 

Partie ist sicher völlig offen. Die zweite 

Mannschaft von BSW/Vattenfall steht be-

reits als Absteiger fest.  

In der Gruppe 2 

sah es lange Zeit 

so aus, als soll-

ten BAN/BBH 1 

und Transit 1 

sich den Auf-

stieg so gut wie gesichert haben, aber die 

Mannschaft von Generali 1 hat sich doch 

noch eine Chance erkämpft. Zwar muss 

Generali die beiden letzten Begegnungen 

ausgerechnet gegen das Spitzenduo austra-

gen, aber das Team hat es in der Hand, mit 

zwei Siegen aus eigener Kraft einen Auf-

stiegsplatz zu erreichen. BAN/BBH 1 hat 

am letzten Spieltag Rapid 3 als Gegner und 

sollte deshalb nach einjähriger Abwesen-

heit in der kommenden Saison wieder im 

Oberhaus mitspielen.  

 

Der erste Absteiger steht bereits fest: Nach 

langer Zugehörigkeit zur Gruppe 2 muss 

Fachschule 1 den Gang in die Gruppe 3 

antreten. Was den zweiten Absteiger be-

trifft, so könnte man auf dem Papier von 

einer noch offenen Situation sprechen, weil 

drei Mannschaften (Rapid 2, BVB/Zoll 1 

und BAN/BBH 2) jeweils über 7 Punkte 

verfügen, Rapid 3 dagegen über sechs Zäh-

ler. Da Rapid 3 aber am letzten Spieltag 

BAN/BBH 1 als Gegner hat, sieht es so 

aus, als sollte das Team nach einem Jahr 

wieder in die Gruppe 3 zurückkehren. 

 

Mit BSVH 1 steht der erste Aufsteiger der 

Gruppe 3 bereits fest: Eine sehr bemer-

kenswerte Leistung für einen Aufsteiger! 

Spannend ist die Frage, wer als zweite 

Mannschaft in die Gruppe 2 aufsteigt. Bas-

ler 2 und BWVL 2 (beide 10 : 6) und 

Shell 1 (9 : 7) sind noch im Rennen, wobei 

Basler und Shell am letzten Spieltag gegen 

einander spielen. Vielleicht ist BWVL der 

„lachende Dritte“.  

 

Ein Absteiger steht in dieser Gruppe schon 

fest: Für BC/Silpion, Vorjahresdritter in 

Gruppe 4, kam der Aufstieg vermutlich zu 

früh. In der Frage nach dem zweiten Ab-

steiger sieht es für die zweite Mannschaft 

der Fachschule nicht sehr gut aus. Drei 

Mannschaften (BDF 1, BSW/Vattenfall 3 
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und Gerichte 2) verfügen über 7 : 9 Punkte, 

während die Fachschule mit 5 : 11 auf dem 

vorletzten Rang liegt. Immerhin haben die 

Fachschüler noch eine geringe Chance, 

denn im letzten Spiel ist BDF 1 der Ge-

gner, und im Falle eines Sieges sieht es 

nach Brettpunkten gar nicht so schlecht 

aus.  

 

Mit Rapid 4 (12 : 4), Shell 2 (10 : 4) und 

Generali 2 (9 : 5) gibt es auch in der 

Gruppe 4 eine spannende Endrunde um 

den Aufstieg, zumal Rapid und Generali 

am letzten Spieltag gegen einander antre-

ten müssen. Unter diesen Voraussetzungen 

hat Shell vielleicht die besten Chancen, in 

der kommenden Saison in Gruppe 3 zu 

spielen; natürlich vorausgesetzt, dass in 

den beiden letzten Spielen gegen BDF 2 

und Transit 2 kein Ausrutscher passiert. 

 

Nach Lufthansa 1, Transit 2 und 

BAN/BBH 3, die im Mittelfeld stehen, 

kommt die Abstiegszone mit T-Systems 2, 

BSW/Vattenfall 4 (beide 7 : 9) und BDF 2 

(5 : 9). BSW/Vattenfall und BDF treffen in 

der Schlussrunde aufeinander; mit Sicher-

heit fällt in diesem Spiel die Entscheidung 

über den zweiten Absteiger. Commerzbank 

2 steht bereits als Absteiger fest. 

 

Den ersten Platz in der Gruppe 5 hat sich 

Hanse/Kravag 2 bereits gesichert, wäre 

aber als Vierermannschaft vom Aufstieg 

ausgeschlossen. Aus diesem Grund haben 

die beiden folgenden Teams, BVB/Zoll 3 

und Rapid 5 (beide 11 : 5) die besten 

Chancen, in der kommenden Saison eine 

Gruppe höher zu spielen, wobei 

BVB/Zoll 3 es im letzten Spiel mit dem 

Tabellenletzten Allianz als Gegner mögli-

cherweise etwas leichter hat als Rapid, die 

gegen Otto antreten müssen.  

 

In der Abstiegszone stehen BWVL 3 

(6 : 10), T-Systems 3 (5 : 11), BAN/BBH 4 

(4 : 12) und Allianz (3:13). BWVL und T-

Systems spielen in der Schlussrunde gegen 

einander und jede der beiden Mannschaf-

ten kann sich aus eigener Kraft in Sicher-

heit bringen. BAN/BBH hat Hanse/Kravag 

als Gegner und 

hat es ebenso 

wie Allianz we-

sentlich schwe-

rer, dem Abstieg 

zu entgehen. 

 

In der Gruppe 6 können Hauni (11 : 3) 

und Chess24 (10 : 4) durch Siege in der 

letzten Runde alles mit dem Aufstieg klar 

machen. Nur im Fall von Ausrutschern der 

beiden Spitzen kann Transit 3 sich Hoff-

nungen auf einen der ersten Plätze machen.  

 

Da mit der zurück gezogenen Mannschaft 

von Transit 4 ein Abstiegsplatz bereits 

vergeben ist, sind die Mannschaften von 

BVB/Zoll 4 (5 : 9) und BSW/Vattenfall 5 

(4 : 10) am meisten gefährdet, aber theore-

tisch kann es auch noch Otto 3 treffen, die 

mit 6 : 10 Punkten ihre Spiele schon abge-

schlossen haben. 

 

Lufthansa 2 hat eine überlegen geführten 

Saison in der Gruppe 7 bereits mit 13 : 3 

Punkten beendet und steigt in die Gruppe 6 

auf. Hinter dem Spitzenreiter folgen die 

Anwärter auf den zweiten Aufstiegsplatz: 

Asklepios, BVB/Zoll 5 und Gerichte 3 mit 

jeweils 8 : 6 Punkten. Sollten diese drei 

Mannschaften am letzten Spieltag sämtlich 

verlieren, könnten Rapid 6 und Jimdo sich 

sogar noch für den Aufstieg qualifizieren. 

T-Systems 4, BAN/BBH 6 und BSVH 3 

bilden den Schluss der Tabelle. 

 

Dr. Horst Helmcke 

Spielausschuss Schach 
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Einladung zur Ordentlichen Spartenleiterversammlung 2016 

 
Termin:  Freitag, 08. April 2016, 18.00 Uhr 

 

Ort: Verbandsgeschäftsstelle, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg,  

Konferenzraum (Raum 17) 

 

 

Tagesordnung: 

 

 

TOP 1:  Begrüßung, Genehmigung des Protokolls der letzten Spartenleiter-

Versammlung. 

 

TOP 2:  Neuwahl des Spielausschusses 

 

TOP 3:  Ergänzung zum Jahresbericht 2015 

 

TOP 4:  Anträge - Diskussion und Abstimmung 

 

TOP 5:  Sonstiges 

5a Neue Schachgruppe der BSG Asklepios, weitere Teilnahme an der Mann-

schaftsmeisterschaft 

5b Neue Schachgruppe der BSG Kasiglas aus Geesthacht, Teilnahme an der 

Mannschaftsmeisterschaft? 

 

 

Achim Kaliski 

Spielausschuss Schach 
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Ausschreibung 

zum 23. Mannschafts-Schnellschachturnier des BSV; 

Qualifikationsturnier für die Teilnahme an der Deutschen 

Betriebssportmannschaftsmeisterschaft 

 

 

Turnierart: Schnellschach (15 Minuten je Spieler und Partie) mit Mannschaften je 4 

Spielern.  

Austragung nach Schweizer System in 7 Runden 

 

Spielregeln: FIDE-Regeln für Schnellschach. 

 

Termin: Dienstag, den 05. April 2016, Spielbeginn 18.00 Uhr 

Anwesenheitsmeldung und Aufstellung des Spielmaterials bis 17.45 Uhr 

 

Spielort: Basler Versicherungen, 

Ludwig-Erhard-Str.22, Kantine EG (ehemals Ring) 

 

Meldungen: Meldungen müssen bis zum 01.04. schriftlich oder per mail bei 

schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 040/712 99 58 eingegangen sein. 

 

Zulassung: Alle Mitglieder von Schachgruppen des BSV, die einen gültigen 

Spielerpass haben. 

 Für die Brettreihenfolge gelten dieselben Regeln wie für die 

Mannschaftsmeisterschaft. Es können nur die letzten Bretter frei gelassen 

werden. 

 

Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung 5 Euro je Mannschaft! 

 

Turnierleitung:  Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 

Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig.  

 

Wertung: 1. Mannschaftspunkte 

2. Brettpunkte 

3. Summenwertung Mannschaftspunkte 

4. Buchholzwertung 

 

Spielmaterial: Das notwendige Spielmaterial stellen die beteiligten 

Betriebssportgemeinschaften, und zwar je Mannschaft 2 komplette Sätze 

mit Uhren, die vorher geprüft sind. Spielmaterial kann notfalls am Spielort 

gegen eine Gebühr von 10,-- EURO je Mannschaft ausgeliehen werden. 

 

Qualifikation für die Deutsche Betriebssportmannschaftsmeisterschaft:  

 Die fünf erstplatzierten BSGen sind automatisch für die Deutsche 

Betriebssportmannschaftsmeisterschaft qualifiziert und haben in jedem 

Falle das Anrecht auf die Teilnahme an der Deutschen 

Betriebssportmannschaftsmeisterschaft erworben 

 

 

Spielausschuss Schach 
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A u s s c h r e i b u n g  
 

zum 
 

19. “Betriebssport-Cup“ 
 
Turniermodus: 4er-Mannschaftsturnier 

7-rundiges Turnier nach Schweizer System 
 

Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 
 
Regeln:  FIDE-Schachregeln 
 
Turnierleitung: wird vom Spielausschuss Schach gestellt, 
 Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 
 
Wertung: 1. Mannschaftspunkte 
 2. Brettpunkte 
 3. Summenwertung Mannschaftspunkte 
 4. Buchholzwertung 
 
Spielberechtigung: Alle Spieler einer BSG mit einem gültigen Spielerpass, die kei-

nem Verein angehören. 
 Vereinsspieler sind für dieses Turnier nicht zugelassen! 
 Für die Brettreihenfolge gelten dieselben Regeln wie für die 

Mannschaftsmeisterschaft. Es können nur die letzten Bretter 
frei gelassen werden. 

 
Termin: Mittwoch, 27.04.2016, 18.00 Uhr  
 
Spielort: Kantine Bezirksamt Hamburg-Nord, Kümmellstraße 7 
 
Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung 5 Euro je Mannschaft! 
 
Meldeschluss: Meldungen müssen bis zum 25.04.2016 schriftlich oder per mail 

bei schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 712 99 58 einge-
gangen sein. 

 
Spielmaterial: Wird vom Veranstalter gestellt. 
 
Sieger: Der Sieger erhält für ein Jahr den 
      “Betriebssport-Cup“ 
 als Wanderpokal und trägt die Kosten für die Gravur! 
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Ausschreibung 

 

zum 4. Gedenkturnier des SV RAPID 

am 18. April 2016 

 

 

Einladung: Der SV RAPID lädt zum traditionellen Gedenkturnier für seine 

verstorbenen Schachfreunde ein. 

 Alle Schachfreunde des BSV Hamburg und - bei noch freien Plätzen 

zum Meldeschluss in begrenzter Anzahl Vereinsspieler - sind herzlich 

willkommen. 

  

 

Spieltag: Montag, 18.04.2016 

ab 17.45 Uhr, Spielbeginn pünktlich 18:30 Uhr 

 

Spielort: HSK, Schellingstraße 41 

 Verpflegung und Getränke ab 18 00 Uhr    

 

Meldeschluss: Die Meldungen zur Teilnahme müssen bis Donnerstag, den 14. April 

2016 eingegangen sein. Max. 64 Teilnehmer in der Reihenfolge des 

Meldeeingangs. Nachmeldungen am Turniertag bei freien Plätzen bis 

18.00 Uhr bei der Turnierleitung möglich. 

 

Meldungen an: Schriftlich an Achim Kaliski oder per mail an 

schachausschreibung@arcor.de 

 

Startgeld: entfällt 

 

Preise: Gesponsert von Unilever-Unternehmen, dem Sportverein SV Rapid, der Social 

Business Stiftung und vielen Schachfreunden. 

 

Der Modus für die Verteilung wird vor Turnierbeginn am Spielabend 

bekanntgegeben.  

 

Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 

 

Turnierart: 9 Runden Schweizer System mit beschleunigter Paarungsweise, 

Damit ist gemeint, dass gleichstarke Spieler von Anfang an gegeneinander 

gepaart werden. 

 

Bedenkzeit: 10 Minuten pro Partie/Spieler . 

 

Spielregeln: FIDE-Blitz-Regeln 

 

Wertung: 1. Brettpunkte 

2. Sonneborn-Berger-Wertung 

 

Spielmaterial: wird gestellt 
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Sparte Schach

Verbandsmitteilungsblatt Nr. 3

Mannschaftsmeisterschaft 2015/2016

 4. März 2016

Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Hanse/Kravag 1 2,0 2,5 4,0 3,5 6,0 5,5 2,0 3,0 28,5 9 - 7 3.

2 Rapid 1 4,0 1,0 3,5 5,5 3,0 3,0 1,5 3,0 24,5 9 - 7 4.

3 ERGO 3,5 5,0 5,0 4,5 4,5 4,0 4,0 2,0 32,5 14 - 2 2.

4 T-Systems 1 2,0 2,5 1,0 4,5 3,0 2,5 3,0 1,5 20,0 4 - 12 8.

5 BSW/Vattenf. 2 2,5 0,5 1,5 1,5 2,5 1,5 1,5 3,0 14,5 1 - 15 10.

6 BWVL 1 0,0 3,0 1,5 3,0 3,5 1,0 3,5 15,5 6 - 8 7.

7 Gerichte 1 0,5 3,0 2,0 3,5 2,5 0,0 2,5 1,5 15,5 3 - 13 9.

8 Basler 1 4,0 4,5 3,5 4,5 5,0 6,0 5,5 3,5 36,5 16 - 0 1.

9 G + J 1 3,0 2,0 3,0 4,5 2,5 3,5 0,5 3,5 22,5 8 - 8 6.

10 BSW/Vattenf. 1 3,0 4,0 4,5 3,0 4,5 2,5 2,5 24,0 8 - 6 5.

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Fachschule 1 2,5 0,0 2,5 1,5 2,5 3,5 3,0 2,5 18,0 3 - 13 10.

2 Rapid 2 3,5 1,5 2,5 3,5 2,0 2,5 4,0 3,0 22,5 7 - 9 6.

3 BAN/BBH 1 6,0 4,5 5,5 3,0 4,5 2,5 4,0 30,0 11 - 3 2.

4 BVB/Zoll 1 3,5 3,5 0,5 3,0 2,5 2,0 4,0 2,5 21,5 7 - 9 7.

5 Generali 1 4,5 2,5 3,0 4,0 3,0 3,0 3,0 23,0 8 - 6 4.

6 Transit 1 3,5 4,0 3,0 3,5 2,5 4,5 3,0 4,0 28,0 12 - 4 1.

BP MP

BP MP

 

6 Transit 1 3,5 4,0 3,0 3,5 2,5 4,5 3,0 4,0 28,0 12 - 4 1.

7 BAN/BBH 2 2,5 3,5 1,5 2,0 3,5 3,5 1,5 3,0 21,0 7 - 9 8.

8 Rapid 3 3,0 2,0 4,0 3,0 1,5 2,5 5,0 1,5 22,5 6 - 10 9.

9 Commerzbk. 1 3,5 3,5 2,0 3,0 3,0 4,5 1,0 1,5 22,0 8 - 8 5.

10 OTTO 1 3,0 2,0 3,5 3,0 2,0 3,0 4,5 4,5 25,5 9 - 7 3.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BVB/Zoll 2 3,5 2,5 1,5 3,0 3,0 4,5 1,0 3,5 22,5 8 - 8 5.

2 Fachschule 2 2,5 2,0 4,5 3,5 2,5 3,0 2,0 0,5 20,5 5 - 11 9.

3 Shell 1 3,5 4,0 5,5 2,0 3,0 4,0 2,5 2,5 27,0 9 - 7 4.

4 Gerichte 2 4,5 1,5 0,5 3,0 2,5 1,5 3,5 3,5 20,5 7 - 9 8.

5 BSW/Vattenf. 3 3,0 2,5 4,0 3,0 4,0 2,5 3,0 2,0 24,0 7 - 9 6.

6 BWVL 2 3,0 3,5 3,0 3,5 2,5 3,5 4,0 1,0 24,0 10 - 6 3.

7 Barclay/Silpion 1,5 3,0 2,0 2,0 3,5 3,0 1,5 2,5 19,0 4 - 12 10.

8 Basler 2 5,0 4,0 4,5 3,5 2,5 3,0 3,0 2,5 28,0 10 - 6 2.

9 BDF 1 2,5 3,5 2,5 3,0 2,0 4,5 3,0 3,0 24,0 7 - 9 6.

10 BSVH 1 5,5 3,5 2,5 4,0 5,0 3,5 3,5 3,0 30,5 13 - 3 1.

Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BDF 2 1,5 5,0 4,0 3,0 1,5 2,0 1,0 18,0 5 - 9 9.

2 Rapid 4 4,5 4,5 5,0 2,5 4,0 4,0 4,0 3,0* 31,5 12 - 4 1.

3 Commerzbk. 2 1,0 1,5 1,0 1,0 2,0 1,0 2,5 2,0 12,0 0 - 16 10.

4 T-Systems 2 2,0 1,0 5,0 2,5 5,0 3,0 2,5 4,0 25,0 7 - 9 7.

5 Shell 2 3,5 5,0 3,5 3,0 2,5 4,0 3,0 24,5 10 - 4 2.

6 Transit 2 3,0 2,0 4,0 1,0 3,5 5,0 3,0 21,5 8 - 6 5.

7 Lufthansa 1 4,5 2,0 5,0 3,0 2,5 3,5 3,0 3,0 26,5 9 - 7 4.

8 BAN/BBH 3 4,0 2,0 3,0 3,5 1,0 2,5 4,0 3,0 23,0 8 - 8 6.

9 Generali 2 5,0 3,5 3,5 2,0 3,0 2,0 3,5 22,5 9 - 5 3.

10 BSW/Vattenf. 4 3,0 4,0 2,0 3,0 3,0 3,0 3,0 2,5 23,5 7 - 9 8.

* = Mannschaftspunkte aberkannt

BP MP

BP MP
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Sparte Schach

Verbandsmitteilungsblatt Nr. 3

Mannschaftsmeisterschaft 2015/2016

 4. März 2016

Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 G + J 2 2,5 4,5 2,5 4,0 2,5 4,5 2,0 3,0 3,0 28,5 11 - 7 4.

2 Rapid 5 3,5 5,0 2,5 3,5 4,0 2,5 2,0 2,0 25,0 11 - 5 2.

3 BAN/BBH 4 1,5 1,0 2,0 2,0 5,0 1,0 1,5 3,0 17,0 4 - 12 9.

4 Allianz (4er) 1,5 1,5 2,0 2,0 1,5 1,5 1,0 2,0 13,0 3 - 13 10.

5 BWVL 3 2,0 2,5 4,0 2,0 3,0 1,0 2,0 4,5 21,0 6 - 10 7.

6 T-Systems 3 3,5 2,0 1,0 2,5 2,5 1,0 2,0 3,0 17,5 5 - 11 8.

7 BVB/Zoll 3 1,5 3,5 5,0 3,0 3,5 1,0 3,5 4,0 25,0 11 - 5 2.

8 Hanse/Kravag 2 (4er) 2,0 2,0 2,5 3,0 3,0 3,0 2,5 3,5 21,5 14 - 2 1.

9 OTTO 2 3,0 4,5 3,0 4,0 4,0 2,5 1,5 1,0 23,5 9 - 7 5.

10 BSVH 2 3,0 4,0 3,0 2,0 1,5 3,0 2,0 0,5 5,0 24,0 8 - 10 6.

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 BVB/Zoll 4 2,0 1,5 1,5 1,5 1,0 4,0 3,5 15,0 5 - 9 8.

2 Transit 4 (4er) 0,0 0 - 40 10.

3 BAN/BBH 5 2,0 2,5 1,5 1,5 3,0 3,5 14,0 6 - 6 5.

MP

MP

zurückgezogen

 

3 BAN/BBH 5 2,0 2,5 1,5 1,5 3,0 3,5 14,0 6 - 6 5.

4 Stadtreinigung (4er) 2,0 2,0 2,5 0,5 3,0 1,0 2,0 13,0 7 - 7 4.

5 BDF 3 (4er) 2,5 1,5 1,5 2,5 1,5 3,0 1,0 13,5 6 - 8 6.

6 Hauni (4er) 2,5 2,5 3,5 2,0 2,5 1,5 3,0 17,5 11 - 3 1.

7 Chess24 (4er) 2,5 2,5 1,5 2,0 2,0 4,0 3,0 17,5 10 - 4 2.

8 Transit 3 5,0 3,5 15,5 7 - 5 3.

9 OTTO 3 2,0 3,0 3,0 1,0 2,5 0,0 2,5 3,0 17,0 6 - 10 7.

10 BSW/Vattenf. 5 2,5 2,5 2,0 3,0 1,0 1,0 3,0 15,0 4 - 10 9.

Nr. Gruppe 7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Lufthansa 2 (4er) 2,0 2,0 2,5 3,0 2,0 3,0 2,5 3,0 20,0 13 - 3 1.

2 Rapid 6 2,0 4,5 1,5 2,0 4,0 3,0 2,5 19,5 7 - 7 5.

3 T-Systems 4 2,0 1,5 2,0 3,0 2,5 3,0 3,0 17,0 6 - 8 7.

4 Jimdo (4er) 1,5 2,5 2,0 3,5 0,0 3,0 1,5 14,0 7 - 7 6.

5 BSVH 3 (4er) 1,0 2,0 1,0 0,5 2,5 1,5 1,5 10,0 3 - 11 9.

6 Asklepios 2,0 2,0 3,5 4,0 6,0 2,5 3,0 23,0 8 - 6 2.

7 BAN/BBH 6 1,0 3,0 3,0 1,5 0,0 4,0 1,0 13,5 4 - 10 8.

8 Gerichte 3 1,5 3,5 1,0 2,5 3,5 2,0 3,5 17,5 8 - 6 4.

9 BVB/Zoll 5 1,0 3,0 2,5 2,5 3,0 5,0 2,5 19,5 8 - 6 3.

MP



 

55. Jahrgang  Verbandsmitteilungsblatt Nr. 3            04.März 2016 
 

A U S S C H R E I B U N G 
 

63. Hamburger Betriebssportmeisterschaften im Schwimmen 
 
Termin: Sonntag, den  10. April 2016 
  

Veranstaltungsort: Hallenbad Rahlstedt. 
  

Beginn der Wettkämpfe: 
 

14.00 Uhr   Ende ca. 17.00 Uhr 
13.30 Uhr    Eintreffen der Teilnehmer / Helfer 

  

Meldeschluß: 25.03. 2016 alle Meldeunterlagen eintreffend bei: 
 Jan Piekuszewski,  

Hapag-Lloyd AG 
6130 Architecture, Base & Development Systems 
Ballindamm 25 
20095 Hamburg 
jan.piekuszewski@hlag.com 
oder  
FAX 03212-1075691 

 

Wettkampffolge: D/H: Altersklassen (AK) / Altersgruppen (AG) 
  1   50 m  Delphin D AK 15-24; 25 - 80 in 5. Jahres Stufen 
  2   50 m  Delphin H AK 15-24; 25 - 80 in 5. Jahres Stufen 
  3  4 X 50 m  Freistil D AG 60-99 / 100 / 120 / 160 / 200 / 240 
  4  4 X 50 m  Freistil H AG 60-99 / 100 / 120 / 160 / 200 / 240 
  5   50 m  Brust D AK 15-24; 25 - 80 in 5. Jahres Stufen 
  6    50 m  Brust H AK 15-24; 25 - 80 in 5. Jahres Stufen 
  7   50 m  Rücken D AK 15-24; 25 - 80 in 5. Jahres Stufen 
  8   50 m  Rücken H AK 15-24; 25 - 80 in 5. Jahres Stufen 
  9   50 m  Brust Mädchen AK  
10   50 m  Brust Jungen AK  
11   50 m  Freistil D AK 15-24; 25 - 80 in 5. Jahres Stufen 
12   100 m  Freistil D AK Offen 
13   50 m  Freistil H AK 15-24; 25 - 80 in 5. Jahres Stufen 
14   100 m  Freistil H AK Offen 
13  4 X 50 m  Brust D AG 60-99 / 100 / 120 / 160 / 200 / 240 
15  4 X 50 m  Brust H AG 60-99 / 100 / 120 / 160 / 200 / 240 
16   100 m  Lagen D AK 15-24; 25 - 80 in 5. Jahres Stufen 
17   100 m  Lagen H AK 15-24; 25 - 80 in 5. Jahres Stufen 
18   50 m  Freistil Mädchen AK  
19   50 m  Freistil Jungen AK  
20  4 X 50 m  Lagen D AG 60-99 / 100 / 120 / 160 / 200 / 240 
21  4 X 50 m  Lagen H AG 60-99 / 100 / 120 / 160 / 200 / 240 
22  4 X 50 m  Flossen mind. 2D AG Offen 
 

 

Altersklassen (Einzelwettbewerbe): Altersgruppen (Staffelwettbewerbe): 
 

AK 15 Mindestalter 15 Jahre    AG 60 Gesamtalter mind.    60 Jahre 
AK 20 Mindestalter 20 Jahre  AG 100 Gesamtalter 100  -  119 Jahre 
AK 25 Mindestalter 25 Jahre  AG 120 Gesamtalter 120  -  159 Jahre 
    :      :  AG 160 Gesamtalter 160  -  199 Jahre 
AK 75 Mindestalter 75 Jahre  AG 200 Gesamtalter 200  -  239 Jahre 
AK 80 Mindestalter 80 Jahre  AG 240 Gesamtalter mind.  240 Jahre 
Für die Zuordnung ist allein das Geburtsjahr maßgebend!                                        ... / Anhang Wettkampfbedingungen 
 

Schwimmen 

mailto:jan.piekuszewski@hlag.com


 
Anhang zur Ausschreibung 2016 
 

Wettkampfbedingungen der Hamburger Betriebssportmeisterschaften im Schwimmen 
 
Startberechtigung: 
Startberechtigt sind nur Inhaber gültiger Schwimmpässe, die in der Liste des SAS registriert sind. Neue 
Paßanträge werden nur dann berücksichtigt, wenn sie dem SAS bis zum Meldeschlußtermin vorliegen. 
 
Meldungen: 
Die Meldungen müssen auf Meldelisten erfolgen (Meldeschluß Vorblatt beachten). Wenn möglich die 
Meldung per E-Mail aufgeben.  
 
Startkarten Werden von uns erstellt! 
  

Meldeliste Je BSG eine Liste ausfüllen mit: den Wettkämpfen, Wettk-Nummern, Teilnehmer-Namen und 
deren aktuelle Bestzeiten. Bitte nach Namen geordnet auflisten.  
Bitte auch die Namen und den Jahrgang der Kinder mitauflisten die starten möchten. 
Es sind mindetens zwei Wettkampfhelfer (bei größeren BSG’en drei Wettkampfhelfer) 
namentlich zu benennen, ggf. werden wir wieder offizielle Wettkampfrichter bauftragen.  

 

Jeder Teilnehmer darf nur an zwei Einzelwettbewerben teilnehmen! Er darf in den Einzelwettbewerben nur 
in seiner eigenen Altersklasse starten.  
Für die Staffelwettbewerbe gilt keine zahlenmäßige Startbegrenzung; jedoch darf ein Teilnehmer innerhalb 
eines Wettbewerbs maximal in zwei Altersgruppen starten. 
 
Meldegeld: 
Meldegelder sind bis spätestens 10 Tage nach Versendung des Ergebnisprotokolls (Betreff: 
Verwendungszweck „Meisterschaften Schwimmen“) auf das BSV-Konto bei der HASPA 

IBAN: (DE 66 2005 0550 1244 122 105) 
BIC-Code: (HASPDEHHXXX) 

überweisen. 
 
Meldegeld pro Einzelstart bei Meldung bis Meldeschluß:  EUR 2,00 bei Nachmeldung:  EUR 6,00 
   

Meldegeld pro Staffelstart bei Meldung bis Meldeschluß:  EUR 4,00 bei Nachmeldung:  EUR 12,00 
 
Erfolgt keine Zahlung innerhalb der gesetzten Frist, kann die betroffene BSG von der Teilnahme an weiteren 
Schwimmveranstaltungen des BSV ausgeschlossen werden. Rückvergütungen von Meldegeldern sind 
ausgeschlossen. Für die Kinderstarts (Wettkämpfe 9, 10, 17 und 18) sind keine Startgelder zu zahlen.  
 
Weitere Hinweise: 
Wer zu einem gemeldeten Wettkampf nicht antritt, ist für alle folgenden Wettkämpfe gesperrt. Abmeldungen, 
die vor Beginn der Veranstaltung erfolgen, sind hiervon nicht betroffen. 
 
Die Schwimmveranstaltung findet ohne Zuschauer statt. 
Betreuer und Gäste Ihrer BSG dürfen die Halle nur in Turn- oder Badeschuhen betreten. 
 
Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung bei Diebstahl, Unfall oder Schadensfällen aller Art. 
 
Die Aufsichtspflicht für die Kinder verbleibt bei den Erziehungsberechtigten. 
Glasflaschen sind in der Halle nicht erlaubt. 
 
Der Wettkampfteilnehmer erklärt sich einverstanden, dass die bei der Anmeldung personenbezogene Daten für 
die Zeitnahme, die Platzierung, sowie für die Erstellung von Starter- und Ergebnisliste erfasst und 
weitergegeben, sowie die im Zusammenhang mit den Hamburger Meisterschaften gemachten Fotos, 
Filmaufnahmen und Interviews in Rundfunk, Fernsehen, Werbung, Büchern, fotomechanischen 
Vervielfältigungen, auf unserer Webseite (z.B. www.bsv-hamburg.de und www.bsv-challenges.de) und in 
sozialen Netzwerken ohne Vergütungsanspruch veröffentlicht werden können. 
Ein Widerspruch gegen die Veröffentlichung personenbezogener Daten kann beim Spielausschuss Schwimmen 
eingereicht werden. 
 
 
Spielausschuß Schwimmen 
gez. Jan Piekuszewski , Vorsitzender 

http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.bsv-challenges.de/
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 MELDELISTE für BSV-Schwimmveranstaltung  
   
    

 62. Hamburger Betriebssportmeisterschaften im Schwimmen  2016  
   
   

 BSG:  
   
    

 Ansprechpartner, Name: Telefon:  
   

  Anschrift:  
                      E-MAIL 

 

   
    

 Wettkampfhelfer 1: Wettkampfhelfer 2:  
     Wettkampfhelfer 3: Wettkampfhelfer 4:  

 Bitte immer Passnummer Startpass des Schwimmers mit angeben  
    
          

 Wettk- Wettkampf D Alters- Vorname Name Jahr-
gang 

Pass-
nummer 

 

 Nr. Strecke Stil H klasse      
           

           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
           
    

 Betriebssportverband Hamburg e.V.     Spielausschuß Schwimmen   
 

Schwimmen 
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Spielausschuss Tennis

Protokoll der Spartenleiterversammlung der Sparte Tennis im
BSV Hamburg, am Mittwoch, den 10.02.2016

Tagesordnungspunkte:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Bericht über die Saison 2015

TOP 3 Entlastung des Spielausschusses

TOP 4 Neuwahl des Spielausschusses

TOP 5 Vorbereitung auf die Saison 2016

Abgabe Mannschaftsmeldung am 12.02.2016

Verzeichnis Spartenleiter 24.03.2016 neu

Verzeichnis Mannschaftsführer 24.03.2016 neu

Namentliche Meldung 11.04.2016

Saisonbeginn 02.05.2016

TOP 6 Diverses

Zu Top 1 Begrüßung

Ralph Wilmans eröffnete um 18:10 Uhr die Spartenleiterversammlung. Im Namen
des Spielausschusses begrüßte er die Teilnehmer/-innen ebenso die Sportreferentin
des BSV Frau Helga Fülscher.
Mit Bedauern mussten wir feststellen, dass zu dieser richtungsweisenden
Versammlung nur 9 BSG`n/Clubs anwesend waren.

Es wurde festgestellt, dass die Einladungen zu dieser ordentlichen Hauptversamm-
lung fristgemäß an alle Mitglieder versandt wurden.

Da es keine Fragen oder Anmerkungen zum Protokoll der letzten Spartenleiterver-
sammlung vom 19.11.15 mehr gab, wurde dieses einstimmig verabschiedet

Der Tennisausschuss bat darum, den Punkt TOP 5 auf TOP 3 vorzuziehen. Aus der
Versammlung heraus gab es keine Einwände.

Tennis



2

Zu Top 2 Bericht über die Saison 2015

In der abgelaufenen Saison 2015 wurden 8 Konkurrenzen durchgeführt. An der
Punktspielrunde nahmen 36 BSG`n/Clubs mit 93 Mannschaften teil. Es wurden 192
Spiele ausgetragen.

Die Siegerehrung fand wieder gemeinsam hier in den Räumen des Verbandes statt.
Folgende Mannschaften konnten die Hamburger Mannschaftsmeisterschaft erringen
und ihre Pokale in Empfang nehmen:

Damen Signal Iduna 1
Damen 40 Signal Iduna
Herren OTTO
Herren 40 OTTO
Herren 50 TC Altmühltal
Herren 60 Reemtsma 1
Herren 60 Doppel Siemens
Mixed HVB

An dieser Stelle gratulieren wir noch einmal den Hamburger Mannschaftsmeistern.

Zu TOP 5 Vorbereitung auf die Saison 2016

Es wurden noch einmal die Abgabetermine genannt. Da die Daten für die Sparten-
leiter und Mannschaftsführer früher zur Verfügung stehen sollen, wurden die Ab-
gabetermine auf den 24.03.15 vorgezogen.

Mannschaftsmeldung 12.02.2016
Verzeichnis Spartenleiter 24.03.2016
Verzeichnis Mannschaftsführer 24.03.2016
Namentliche Meldung 11.04.2015
Saisonbeginn 02.05.2015

Es wurde darum gebeten, die Termine einzuhalten, insbesondere der Abgabetermin
für die Mannschaftsmeldungen. Dieses sollte auch in Ihrem Interesse sein. Sobald
die Meldungen vorliegen, werden die Spielpläne für die Saison 2016 erstellt.

Sollten sich Änderungen bei der Besetzung der Spartenleiter und Mannschaftsführer
ergeben, teilen Sie das dem Spielausschuss bitte mit, damit die Verzeichnisse im
Internet entsprechend korrigiert werden können. Den bekannten Stand finden Sie im
Internet.

Es wurde noch einmal darauf hinweisen, dass auf Wunsch der BSG`n/Clubs in der
Saison 2016 2 neue Konkurrenzen eingeführt werden und zwar

Herren 65 und Damen 60 Doppel.

Es setzt allerdings voraus, dass genügende Meldungen vorliegen und keine andere
Konkurrenz dadurch ausfallen müsste.
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Am Freitag, den 06.05.16 (Nach Christi Himmelfahrt) und am 13.05.16 (Freitag vor
Pfingsten) werden keine Mixed-Punktspiele angesetzt.
Das Tennisturnier Rothenbaum findet vom 09.07.- 17.07.16 statt. In dieser Woche
werden – wie bisher – keine Punktspiele angesetzt.

Die Verantwortlichkeit für die einzelnen Staffeln wird der neue Tennisausschuss
zeitnah festlegen und eine entsprechende Information versenden.

Zu TOP 3 Entlastung des Spielausschusses

Ralph Wilmans bat Frau Fülscher für die Punkte 3 und 4 die Moderation zu über-
nehmen

Frau Fülscher bedankte ich beim Ausschuss für die geleistete Arbeit und beantragte
die Entlastung en Bloc vorzunehmen. Diese Vorgehensweise wurde einstimmig ver-
abschiedet.
Die Entlastung des Spielausschusses erfolgte einstimmig.

TOP 4 Neuwahl des Spielausschusses

Da der alte Tennisausschuss für eine weitere Amtsperiode nicht zur Verfügung
stand, musste dieser neu gewählt werden.
Es lag eine schriftliche Kandidatur vor von

Herrn Jürgen Bratsch, BSG SV Vattenfall

und die Kandidaturen von den Anwesenden

Frau Kathrin Hören, BSG Signal Iduna
Frau Carmen Meyer, BSG Signal Iduna
Frau Maren Siopiros, BSG Signal Iduna und
Herrn Wolfram Wende, BSG IBM,

die nur gemeinsam zur Verfügung standen und somit nur en Bloc gewählt werden
konnten.
Frau Fülscher fragte die Versammlung, ob diese hiermit einverstanden ist. Die
Zustimmung erfolgte einstimmig.
Da aus der Versammlung keine weiteren Vorschläge kamen, stellte Frau Fülscher
die vier Kandidaten zur Wahl. Diese wurden einstimmig gewählt und nahmen die
Wahl an.

Zu TOP 6 Diverses

Ralph Wilmans übergab Frau Maren Siopiros das Wort. Da es zu diesem Punkt
keine Wortmeldungen gab, wurde die Versammlung um 18:50 Uhr geschlossen.

BSV-P-10.02.16. VMB.



 
 
 
 
 
     

BSV Hamburg e.V. 
Betriebssportzentrum „Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 

E-Mail: info@bsv-hamburg.de    

Tel.: 040 233 777 / 78 – Fax: 040 233 711    bsv-hamburg.tischtennislive.de 
 

 

  Spielausschuss Tischtennis 

Verbandsmitteilung Nr. 3 

55. Jahrgang – 04.03.2016 

Liebe Tischtennisfreunde, 
 

1. Spielpläne 2015 / 2016 

 Staffel E 2 – BSG Desy 2 hat zurückgezogen 

Über Änderungen informieren wir Euch laufend über TTLive unter der Rubrik „News“ bei der 
jeweiligen Staffel sowie in der Verbandsmitteilung. Sind die Kontaktdaten betroffen, wird im 
Internet auch die jeweilige Übersicht aktualisiert.       

2. Spartenleitungs-Versammlung  
Bitte denkt an unsere Spartenleitungs-Versammlung am 16.03.2016, Beginn 18 Uhr, beim BSV in 
der Wendenstraße 120. Als Anlage 1 erhaltet Ihr eine erweiterte Tagesordnung, den Bericht das 
Spielausschusses (Anlage 2) sowie einen Antrag der BSG Deutsche Bundesbank (Anlage 3).   

3. Pokal-Wettbewerbe 2015 / 16 
In Anlage 4 stehen die Ergebnisse der ½ Finalspiele und der vierten Vorrunde im Mixed-Pokal 
sowie die Finalpaarungen. Im Mixedpokal werden die letzten Spiele im April 2016 stattfinden.  
 

Die drei Endspiele der Pokalwettbewerbe finden am Dienstag, 28.04.2016 ab 18:30 Uhr in der 
Sporthalle beim Lufthansa SV, Borsteler Chaussee 330 statt. Wir danken der BSG,  dass sie uns 
ihre Halle zur Verfügung stellt. Zuschauer sind willkommen. 

4. Pokal-Wettbewerbe 2016 / 17 
Für die Pokalwettbewerbe 2016-17 ist als Anlage 5 die Ausschreibung beigefügt. Die Anmeldung 
ist bis zum 29.04.2016 erforderlich. 

5. Mannschafts-AN-Meldung für Punkt- und Pokalspiele zur Saison 2016-17 
Als Anlagen 6 und 7 erhaltet Ihr die Vordrucke für die Mannschafts-AN-Meldungen. Ein Exemplar 
je Mannschaft muss bis spätestens 29.04.2016 beim BSV vorliegen. Sollte eine Meldung verspätet 
eintreffen, besteht die Gefahr, an den Punktspielen nur außer Konkurrenz teilnehmen zu können, 
wenn eine vergleichbare Mannschaft zurückgezogen wird.  
 

Die Vordrucke können auch aus dem Internet herunterladen: 

bsv-hamburg.tischtennislive.de Vordrucke 

Wir bitten Euch, die Vordrucke sorgfältig auszufüllen und alle Fragen vorher zu klären. Das macht 
uns die Arbeit bei der Staffeleinteilung leichter, da hier vielfältige Abstimmungen zu berücksichtigen 
sind.  
 
6. Hamburger Einzelmeisterschaften des BSV 
Am 06. und 07.02. wurde in der Sporthalle Sachsenweg wieder mit sehr viel sportlichem Ehrgeiz um 
die Platzierungen bei unseren Einzelmeisterschaften gekämpft. Über die Ergebnisse informieren wir 
Euch in Anlage 8. Sie, Fotos und ein Medaillenspiegel sind außerdem bei TTLive unter dem Button 
„Archive – Hamb. EM“ abgelegt.     
 

Euer Norbert Conradi 
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Einladung an alle Betriebssportgemeinschaften   
zur Spartenleitungs-Versammlung   

am Mittwoch, den 16.03.2016, 18:00 Uhr,  
beim BSV, Wendenstr. 120, 20537 Hamburg - Raum 17 

 
 

Sofern mindestens 25% der BSGen vertreten sind und fristgerecht eingereichte Anträge bis 
zum 04.03.2016 veröffentlicht werden können, fühlen wir uns entgegen der BSV-Satzung  

an die Beschlüsse der Spartenleitungs-Versammlung gebunden. 
 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Spielausschusses 

3. Vorstellung der neuen Kandidaten 

4. Wahl des Spielausschusses 

5. Informationen zum Spielbetrieb 

5.1 Probleme mit Sporthallen 

5.2 Pokalwettbewerbe 

5.3 Einzelmeisterschaften 

5.4 Tischtennis-Mixed-Turnier 

5.5 Wettspielordnung Tischtennis (WOTT) 

6. Punktspielrunde in TischtennisLive (TTLive)  

6.1 Wie ist es gelaufen? 

6.2 Was gibt es Neues für die Saison 2016-2017? 

6.3 Fragen, Anregungen  

7. Verschiedenes 
 
 

Jürgen Gerhard 
Vorsitzender Spielausschuss Tischtennis 
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Beitrag zum "Bericht des Spielausschusses"  

in der Spartenleitungs-Versammlung  

am 16.03.2016 

 
  1. Spartenleitungs-Versammlungen  

In unseren letzten Spartenleitungs-Versammlungen waren vertreten:  
 

 

 

Sofern mindestens 25 % der BSGen vertreten sind und der Antrag 

fristgemäß veröffentlicht werden konnte, fühlen wir uns entgegen der 

BSV-Satzung an die Mehrheitsentscheidungen der Spartenleitungs-

Versammlung gebunden.  

 
Abgesehen davon sind wir in fast allen Fällen den Empfehlungen der 

Mehrheit der Spartenleitungs-Versammlungen gefolgt.  

 
 

 

  2. Mitglieder-Entwicklung 

    Der leicht rückläufige Trend der letzten Jahre bei der Anzahl der TT-Pässe hat sich leider fortgesetzt.  
 

 31.12.15 31.12.14 31.12.13  31.12.12  31.12.11  31.12.10  31.12.09  

TT-Pässe  1994 2087 2138  2218  2183  2218  2279  

- davon Herren/Damen    1810 / 184 1912 / 175      
   

  Die Top 10 der Betriebssportgemeinschaften:  
 

  Mannschaften 

BSG          (TT-Live- Nutzer) Pässe  Punktspiel Pokal 

  Hochbahn                     (32)   110 9 4 

  Lufthansa SV                (31)   82 8 3 

Deutsche Telekom        (27) 60 6 2 

  ERGO sports Hamburg    (19) 60 5 2 

  Rot-Gelb Hamburg       (28)   56 6 - 

  3. Punktspiele 

 

  Mannschaften 

BSG            (TT-Live Nutzer) Pässe   Punktspiel  Pokal  

Otto                                (14) 55 3 3 

  Airbus                              (5) 53 3 - 

Condor                           (16)   48 4 1 

Hamburger Gerichte      (15) 46 4 2 

Weiß-Blau Allianz           (14)  43 4 - 

Meldungen  2015/16 2014/15 2013/14 2012/13  2011/12  2010/11  2009/10  2008/09  2007/08  2006/07  

- BSGen  92 93 92 91 91 96 97 98 103 103 

- Mannschaften  166 176 180 183 184 187 193 198 200 199 

4. Pokal-Wettbewerbe 

Meldungen  2015/16 2014/15 2013/14  2012/13  2011/12 2010/11  2009/10 2008/09 2007/08 2006/07 

Mixed  9 8 10  8  7  9  9  10  7  7  

Nichtvereinsspieler/innen  17 21 22  23  27  27  26  28  27  30  

Vereinsspieler/innen  19 22 22  23  22  26  29  25  26  27  

Summe  45 51 54  54  56  62  64  63  60  64  

Jahr    Anzahl der BSGen  

 anwesend  von 

2007  18  103 

2008  15  103 

2009  25  100 

2010  25  100 

2011  14  96 

2012  11  95 

2013  18  92 

2014  19  93 

2015 22 92 
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5. Einzelmeisterschaften 

Meldungen 2016 2015 2014  2013  2012  2011  2010  2009  2008  

Damen  24 30 24  22  17  17  19  22  20  

Herren  151 166 184  194  192  209  234  219  228  

Total  175 196 208  216  209  226  253  241  248  
Differenz zum Vorjahr  -21 -12 -8 +7 -17 -27 +12 -7 -30  

6. Tischtennis-Mixed-Turnier  
 

Meldungen  2015 2014 2013  2012  2011  2010  2009  2008  2007  2006  

Damen + Herren  49 51 47  56  50  50  54  48  46  42  

Differenz zum Vorjahr  - 2 + 4 - 9 + 6 +/- 0  - 4  +6  +2  + 4  - 1  

Seit 2015 findet dieses beliebte Turnier unter neuem (alten) Namen aus Kapazitätsgründen im „Sportzentrum 

Sachsenweg“ in Niendorf statt. 

7. Verbandsmitteilungen, WOTT, Satzung/Ordnung, Internet, E-Mail-Service  

Seit dem  01. Juni 2014 gibt es das neue Internetportal TischtennisLive. Dort sind alle Informationen für unsere 
Sparte Tischtennis abgelegt und können online eingesehen werden: Verbandsmitteilungen, News, 
Satzung/Ordnung, WOTT, erlaubte Spielbelege, Ergebnisse der HEM mit Fotos, Mixed Turnier mit Foto, 
Pokalergebnisse, Nordd. Städteturnier, Arbeitshilfen für TT-Nutzer und vieles mehr. Zurzeit gibt es 1185 Nutzer 
des TT-Live-Systems.   

8. 57. Norddeutsches TT-Städte-Turnier in  Berlin 2015  

Unsere Auswahlmannschaften waren wieder sehr erfolgreich. Es sprangen zwei erste Plätze bei den Damen V 
und bei den Herren V, sowie ein zweiter Platz bei den Herren NV und ein 5. Platz bei den Damen NV heraus. 
Zusätzlich errangen die Damen V in der extra ausgespielten Doppelrunde einen 2. und einen 3. Platz. Damit war 
Hamburg zum dritten Mal nacheinander das erfolgreichste Team und mit 27 Punkten vor Bremen (23) und Berlin 
(18) und gewann wieder den Wanderpokal.   

9. Unterstützung bei Großveranstaltungen 

Wir bedanken uns bei allen Helfer/innen für die Unterstützung bei den diesjährigen TT-Einzelmeisterschaften und 
dem Tischtennis-Mixed-Turnier im Sportzentrum Sachsenweg, den Pokalendspielen 2014-15 bei der BSG Otto 
Hamburg und anderen Veranstaltungen. Ohne diese Hilfe könnten wir unsere Veranstaltungen nicht durchführen. 

10. Aufruf zur Mitarbeit im Spielausschuss,  

Im Spielausschuss brauchen wir dringend Verstärkung. Mit zurzeit nur 5 Personen sind die vielfältigen Aufgaben 
auf Dauer nicht zu schaffen.  Insbesondere auch deshalb nicht, weil viele Mitglieder des Spielausschusses 
bereits über 70 Jahre alt sind und die Zeit zum Aufhören näher rückt. Es ist daher unbedingt erforderlich, dass 
sich auch jüngere Aktive für diese ehrenamtliche Aufgabe dauerhaft zur Verfügung stellen. Wenn das nicht 
gelingt, können Einschränkungen beim Spielbetrieb oder ein Aussetzen nicht ausgeschlossen werden.   

Bei Interesse kann gerne unverbindlich an einer Sitzung des Spielausschusses teilgenommen werden. Auch 
stehen wir für weitere Informationen jederzeit zur Verfügung. Ein Anruf oder eine E-Mail genügt: Jürgen Gerhard 
Tel. 040 5534379, E-Mail juergen.gerhard@hanse.net - Norbert Conradi Tel. 040 6930171, E-Mail 
norbert.conradi@hamburg.de         
.        
Hamburg, 29. Januar 2016   
 
Jürgen Gerhard 
Spielausschuss Tischtennis 

 



 
Rainer Deppe  

Spartenleiter Deutsche Bundesbank  

  

  

  

BSV Hamburg  

Sparte Tischtennis  

Wendenstr. 120  

20537 Hamburg  

  

  

  

  

18.02.16  

  

  

  

Antrag für Spartenleiterversammlung am 16.03.16  

  

  

Betr.: Mannschaftsaufstellung und Zulassung von Spielern in der Pokalrunde  

  

  

Aus aktuellem Anlass beantrage ich folgende Änderung:  

Spieler die im Punktspielbetrieb zugelassen sind, analog auch in der Pokalrunde zuzu- 

lassen.  

  

  

Anlass dieses Antrags ist das Ausscheiden zweier Spieler (einer durch Tod) zur Rückrunde.  

Zwei Spieler die wir dazugewinnen konnten, hatten keine Spielberechtigung (entspricht der  

jetzigen Spielordnung) in der Pokalrunde. Weitere zwei Spieler konnten zum angesetzten  

Spieltermin nicht, weshalb wir nur mit vier Spielern antreten konnten.   

Das ist für beide Mannschaften unschön und eine Wettbewerbsverzerrung.  

Da m.E. alle BSGen, die sich für die Pokalrunde anmelden auch spielen wollen, ist die alte  

Regelung mehr als schädlich für den Spielbetrieb. Abgesehen davon werden in der Pokal- 

runde mit Vereinsspielern auch jedes Jahr relativ viele Spiele kampflos abgegeben.  

In unserem Fall kamen wir ins Viertelfinale mit zwei kampflosen Spielen.   

Ich bin außerdem der Meinung, dass dies auch insgesamt für alle eine Arbeitserleichterung  

darstellt, da nur eine Mannschaftsaufstellung eingereicht und bearbeitet werden muss.  

   

Anlage 3 zur Verbandsmitteilung 3-2016 
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Pokalnachrichten 2015 / 2016 
 

 Mixedpokal – Stand: 01.03.2016:   
   

                      Gruppe 1      Gruppe 2 
 

Pl.  Pkt. Sätze   Pkt. Sätze 

1. 
Condor-
Versicherungen 

6:0 25:17 
 

Otto Hamburg 1 6:0 30:12 

2. Blau-Weiß-Rot 2:2 14:14 
 SG Dt. Telekom 

/ Letzter Heller 
4:2 17:25 

3. Otto Hamburg 2 2:4 26:17  Lufthansa 1 2:4 19:23 

4. Lufthansa 2 2:4 18:24  Hochbahn 2 0:6 18:24 

5. Hochbahn 1 2:4 16:27     

Ergebnisse der 1. Vorrunde vom 07.09. – 11.09.2015: 

M 101  Di, 08.09.15, 18:30 Uhr  Lufthansa 2 Condor-Versicherungen 6 : 8 

M 102  Do, 10.09.15, 18:30 Uhr  Hochbahn 1 Otto Hamburg 2 8 : 7 

Ergebnisse der 2. Vorrunde vom 30.11. – 04.12.2015: 

M 201  Do, 07.01.16, 19:00 Uhr  Blau-Weiß-Rot  Hochbahn 1 8 : 6 

M 202  Di, 01.12.15, 18:30 Uhr  Lufthansa 2   Otto Hamburg 2 0:14k 

M 203  Di, 01.12.15, 19:00 Uhr  Otto Hamburg 1 SG Dt. Telekom/Letzter Heller 13 : 1 

M 204  Di, 01.12.15, 19:00 Uhr  Lufthansa 1 Hochbahn 2 8 : 6 

Ergebnisse der 3. Vorrunde vom 25.01. – 29.01.2016: 

M 301  Mi, 27.01.16, 19:00 Uhr  Condor-Versicherungen Blau-Weiß-Rot  8 : 6 

M 302  Do, 28.01.16, 18:30 Uhr  Hochbahn 1 Lufthansa 2 2 :12 

M 303  Di, 26.01.16, 19:00 Uhr  Otto Hamburg 1 Lufthansa 1 9 : 5 

M 304  Mi, 27.01.16, 19:00 Uhr  Hochbahn 2 SG Dt. Telekom/Letzter Heller 6 : 8 

  Ergebnisse der 4. Vorrunde vom 22.02. – 26.02.2016: 

M 401  Mo, 22.02.16, 18:30 Uhr  SG Dt. Telekom/Letzter Heller Lufthansa 1 8 : 6 

M 402  Di, 23.02.16, 19:00 Uhr  Otto Hamburg 2  Condor-Versicherungen 5 : 9 

M 403  Mi, 24.02.16, 19:00 Uhr  Hochbahn 2 Otto Hamburg 1 6 : 8 

M 404  Do, 21.04.16, 19:00 Uhr  Blau-Weiß-Rot Lufthansa 2  
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 Mixedpokal 

M 501 Di., 12.04., 19:00 Uhr Otto Hamburg 2  Blau-Weiß-Rot  

M 502 Mi., 13.04., 19:00 Uhr Condor-Versicherungen Hochbahn 1  

Finale am 28.04.2016: 

M 601  Otto Hamburg 1  

 

 Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigung in einem Verein 

Ergebnisse des ¼ - Finales vom  25.01. – 29.01.2016: 

NV 301 Do., 28.01., 19:00 Uhr Stahlwerke Rot Weiß Bülau 11 : 7 

NV 302 Di., 26.01., 18:30 Uhr ERGO sports Hamburg 1 Lufthansa 11 : 7 

NV 303 Do., 28.01., 19:00 Uhr SG Signal Iduna/AKK Postamt 74 10 : 8 

NV 304 Mi., 27.01., 18:30 Uhr SG HVB-Club/AOK RH ERGO sports Hamburg 2 8 : 10 

Ergebnisse des ½ - Finales vom  22.02. – 26.02.2016: 

NV 401 Di., 23.02., 18:30 Uhr ERGO sports Hamburg 1 SG Signal Iduna/AKK 10 : 8 

NV 402 Di., 23.02., 18:30 Uhr ERGO sports Hamburg 2 Stahlwerke  11 : 7  

Finale am 28.04.2016: 

NV 501 ERGO sports Hamburg 1 ERGO sports Hamburg 2  

 

 Betriebssportler/innen mit Spielberechtigung in einem Verein 

  Ergebnisse des ¼ - Finales vom 25.01. – 29.01.2016: 

V 301 Do., 28.01., 19:00 Uhr Hochbahn 1 SG Jungheinrich/Stadtw.Nord. 10 : 4 

V 302 Mo., 25.01., 18:30 Uhr Hochbahn 2 U.N.I. 11 : 7 

V 303 Di., 26.01., 18:30 Uhr Stahlwerke Dt. Bundesbank 11 : 1 

V 304 Mi., 27.01., 18:30 Uhr Hamburger Gerichte Hapag Lloyd 15 : 3 

Ergebnisse des ½ - Finales vom  22.02. – 26.02.2016: 

V 401 Do., 25.02., 19:00 Uhr Hochbahn 1 Hamburger Gerichte 12 : 6 

V 402 Di., 23.02., 18:30 Uhr Stahlwerke Hochbahn 2 10 : 3 

Finale am 28.04.2016: 

V 501  Hochbahn 1 Stahlwerke   

 

Die Spielberichte müssen zwei Tage nach dem Spieltag in der Geschäftsstelle des BSV, Wendenstr.120, 20537 
Hamburg (Fax 233711 oder E-Mail info@bsv-hamburg.de) – und falls möglich auch unter E-Mail 
gisela.brunssen@gmx.de –  eingehen, sonst gilt das Spiel für den Gastgeber als verloren.  

Im Spielausschuss wird der Pokalwettbewerb von Gisela Brunßen betreut. Für Fragen ist sie erreichbar unter 
Tel.: 0401-34884 oder per E-Mail an gisela.brunssen@gmx.de. 
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Ausschreibung 

für die Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe 2016 / 2017 

der Sparte Tischtennis 

1  Allgemeines           

Die Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe der Sparte 
Tischtennis im Betriebssportverband Hamburg 
(BSV) sind selbstständige Wettbewerbe. Sie 
werden für Sportler/innen mit einem Spielerpass 
des BSV veranstaltet. 

2 Wettbewerbe u. Teilnahmeberechtigung 

2.1 Jede Betriebssportgemeinschaft darf mehrere 
Mannschaften in allen drei Wettbewerben 

melden. 

Jede/r Spieler/in darf nur in einer Pokal-
Mannschaft gemeldet sein. Die Reihenfolge in 
der Mannschaftsmeldung muss mit der vor 
Beginn der ersten Halbserie eingereichten 
Mannschaftsmeldung für die Mannschafts-
Meisterschaften übereinstimmen. Aber auch 
alle Ersatzspieler/innen müssen in dieser 
Mannschaftsmeldung mit aufgeführt sein. Die 
Mannschaftsmeldung darf nur bis zur 1. 
Pokalwoche ergänzt oder berichtigt werden.  

Verliert ein/e Spieler/in die Spielberechtigung, 
so gilt das auch für den Pokal-Wettbewerb. 

2.2 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb Mixed  

(4er-Mannschaften)               

 Alle Nichtvereinsspielerinnen, die nicht höher 
als in der Punktspielstaffel A spielen und dort ab 
Position 5 in der Mannschaftsmeldung 
aufgeführt sind. 

 Alle Vereinsspielerinnen, die nicht höher als 
Hamburg-Liga oder entsprechend der 
Vergleichstabelle des BSV Hamburg (das 
entspricht der Punktspielstaffel B) spielen. 

 Alle Nichtvereinsspieler und Vereinsspieler 
m i t  einer Spielberechtigung in einer Vereins-
mannschaft, die höchstens der 1. hambur-
gischen Kreisliga oder einer vergleichbaren 
Eingruppierung laut Vergleichstabelle (das 
entspricht der Punktspielstaffel C) angehört. 

2.3 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb für 

Nichtvereinsspieler/innen (NV) 

2.4 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb für Vereins- 

und Nichtvereinsspieler/innen (V) 

3  Austragungssystem und Einstufung 

3.1 Bei den Pokal-Wettbewerben NV und V wird 
nach dem einfachen k.o.-System gespielt. 

3.2 Im Mixed-Wettbewerb wird zunächst in 3er- bis 
5er-Gruppen gespielt. Je nach Anzahl der 
teilnehmenden Mannschaften bestreiten die 
Gruppensieger das Endspiel um Platz 1 und 2 – 
die Gruppenzweiten sind gemeinsam Dritte – 
oder es werden in einem Halbfinale die 
Endspielteilnehmer ermittelt. In diesem spielen 
jeweils die Gruppensieger gegen die 
Gruppenzweiten der anderen Gruppe. Die 
Verlierer der Halbfinalspiele belegen den 3. 
Platz.   

3.3 Im Mixed-Pokal werden die Spiele abweichend 
von Ziffer 2.6.1 WOTT in folgender Reihenfolge 
ausgetragen: 

 

1. Mixed 1 - Mixed 1 

2. Mixed 2 - Mixed 2 

3. D E 1 - D E 1 

4. D E 2 - D E 2 

5. H E 1 - H E 1 

6. H E 2 - H E 2 

7. Damen-Doppel - Damen-Doppel 

8. Herren-Doppel - Herren-Doppel 

9. D E 1 - D E 2 

10. D E 2 - D E 1 

11. H E 1 - H E 2 

12. H E 2 - H E 1 

13. Mixed 1 - Mixed 2 

14. Mixed 2 - Mixed 1 

15. ggf. Entscheidungsspiel im Mixed 
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3.4 Es wird mit einer Punktvorgabe gespielt. Sie beträgt von Spieler/in zu Spieler/in je Satz: 

 1. BL 2. BL 3. BL RegL 
OL / 

VOL 
S A B C D E F G 

1. BL  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 -7 -7 

2. BL +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 -7 

3. BL +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 

RegL +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 

OL / 

VOL 
+5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 

S +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 

A +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 

B +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 

C +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 

D +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 

E +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 

F +7 +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 

G +7 +7 +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  

3.5 Für die Einstufung der Nichtvereinssportler ist 
die Staffelzugehörigkeit zu Beginn der  
Mannschafts-Meisterschaft maßgebend.  

3.6 Die Einstufung von Nichtvereinsspielerinnen auf 
den Positionen 1 bis 4 der Mannschaftsmeldung 
erfolgt entsprechend der Punktspielstaffel. 
Nichtvereinsspielerinnen ab der Position 5 in 
der  Mannschaftsmeldung werden eine 
Spielklasse niedriger eingestuft.  

3.7 Im Pokal-Wettbewerb für Vereins- und 
Nichtvereinsspieler werden die Vereinsspieler 
ebenfalls entsprechend der Staffelzugehörigkeit 
zu Beginn der laufenden Mannschafts-
Meisterschaft oder der Vergleichstabelle des 
BSV Hamburg eingruppiert, sofern sie dadurch 
höher eingestuft werden müssen. 

3.8 Alle Spieler und Spielerinnen, die in der 
vergangenen Spielzeit an der Mannschafts-
Meisterschaft teilnahmen, dürfen in diesem 
Pokal-Wettbewerb gegenüber ihrer letztjährigen 
Eingruppierung höchstens um eine Klasse 
niedriger eingruppiert werden.  

3.9 Der Spielausschuss TT behält sich vor, 
Spieler/innen höher oder niedriger einzustufen.  

3.10 Führt die nach 2.5.2 WOTT vorgeschriebene 
Aufstellung nach der Spielstärke dazu, dass 
ein/e danach Rangniedrigere/r vor einem/r 
Ranghöheren rangiert, muss der/die Rang-
niedrigere die gleiche Punktvorgabe gewähren 
wie der/die nachfolgende Ranghöhere. 

3.11 Wird ein Doppel aus Sportler/innen unter-
schiedlicher Eingruppierung gebildet, richtet 

sich die Vorgabe nach dem/r Spieler/in mit der 
höheren Einstufung.  

Im Mixed wird das rechnerische Mittel gebildet 
und ggf. aufgerundet (z.B. +5/+2 = +4 bzw. +3/-
2 = +1). 

Die Reihenfolge der Mixed darf frei gewählt 
werden. 

3.12 Über den ersten Aufschlag kann der/die Vor-
gebende entscheiden, und zwar 

 im Doppel  nur vor dem ersten Satz und 

 im Einzel vor jedem Satz. 

Im Entscheidungssatz wird bei einer Punktvor-
gabe erst gewechselt, wenn der/die Vorge-
bende 5 Punkte erreicht hat. 

3.13 Das Spiel darf nach dem 10. Siegpunkt, 
frühestens nach dem 12. Spiel abgebrochen 
werden. Es sollen möglichst alle Paarungen 

ausgetragen werden. Im Mixed-Pokal gehen 

alle 14 bzw. 15 Spiele in die Wertung ein.  

Endet ein Pokalspiel unentschieden, wird die 
Entscheidung durch ein Doppel - im Mixed-
Wettbewerb durch ein Mixed - herbeigeführt, 
das aus zwei Spielerinnen/Spielern gebildet 
werden muss, die bei diesem Pokalspiel nicht 
zusammen gespielt haben. 

Tritt eine Mixed-Mannschaft zweimal nicht an, 
wird sie aus der Wertung genommen. Bei 
Punktgleichheit im Mixed-Pokal wird der 
Gruppen-Sieger/-Zweite durch die Differenz 
aller Spielergebnisse ermittelt. Besteht auch 
dann noch Gleichheit, werden die Spiele 
gegeneinander verglichen (Punkte, Spiele, 
Sätze). 
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4  Zeitplan 

Die Pokalrunden werden ohne jede 
Einschränkung ausgelost.  

Folgende Termine sind geplant:           

Termine Mixed NV und V 

26.09. - 30.09.16 1. Vorrunde  1/16 - Finale 

05.12. - 09.12.16 2. Vorrunde   1 / 8 - Finale 

23.01. - 27.01.17 3. Vorrunde   1 / 4 - Finale 

20.02. - 24.02.17 4. Vorrunde   1 / 2 - Finale 

03.04. - 07.04.17 
5. Vorrunde                      

oder ½ - Finale 
 

17. KW 2017 Endspiel Endspiele 

Über die endgültige Anzahl der Pokalrunden 
wird nach Eingang der Anmeldungen 
entschieden.             

Der Spielausschuss gibt die Paarungen und 
Termine spätestens 2 Wochen vorher bekannt. 
Bei Spielbeginn im September dürfen die Spiele 
bis zum 14.10.2016 verlegt werden. Die Spiele, 
die im Dezember stattfinden, können  bis zum 
23.12.2016 verlegt werden. Beim Mixed-
Wettbewerb wird eine Verlegung innerhalb der 
gesamten Vorrunde akzeptiert. 

Der Spielbericht  für die Wettbewerbe NV und V 
ist vom Gastgeber in TTlive einzugeben; das 
19. Spiel ist aus der Wertung zu nehmen. Sollte 
es zu einem Entscheidungsdoppel kommen, 
sind unter ‚Kommentar‘ die Namen der 
Doppelspieler sowie das Ergebnis anzugeben. 
Beim Mixed-Wettbewerb ist nur das 
Endergebnis zu erfassen.  

Der Spielbericht ist – wie bisher – an Gisela 
Brunßen zu senden. 

5 Turnierleitung 

Die Turnierleitung besteht aus Mitgliedern des 
Spielausschusses. Ansprechpartnerin ist  
Gisela Brunßen, Tel. 04101 34884,  
E-Mail: gisela.brunssen@gmx.de 

6 Termin und Anschrift für die Anmeldung 

Die Mannschafts-AN-Meldungen müssen bis 
zum 29.04.2016 in der Geschäftsstelle des 
BSV, Wendenstr.120, 20537 Hamburg, 
eingegangen sein. Die namentliche 
Mannschaftsmeldung muss bis zum 12.08.2016 
in der Geschäftsstelle des BSV, 
Wendenstr.120, 20537 Hamburg, eingegangen 
sein.  

Mannschaften, deren Mannschafts-AN-Meldung 
oder Mannschaftsmeldung verspätet eintrifft, 
können von den Pokalspielen ausgeschlossen 
werden. 

7 Preise und Urkunden 
Die Sieger erhalten einen Wanderpokal, die 
Sieger, Zweiten und Dritten eine Urkunde. Die 
drei Wanderpokale der letztjährigen Wettbe-

werbe sind - auf eigene Kosten graviert - bis 
zum 03.03.2017 an den BSV zurückzugeben. 

8 Vorbehalte 

Verstößt ein/e Teilnehmer/in gegen diese 
Ausschreibung oder die Angaben in der 
Mannschaftsmeldung oder im Spielbericht sind 
unzureichend bzw. falsch, wird das Ergebnis zu 
Gunsten des Gegners umgewertet und/oder 
ein/e Teilnehmer/in bzw. die Mannschaft von 
der weiteren Teilnahme und/oder vom 
Wettbewerb der folgenden Saison 
ausgeschlossen. 

Wurde ein Spiel mit einer falschen Vorgabe 
durchgeführt, wird das Spiel für den dadurch 
benachteiligten Spieler gewertet. 

9 Regeln 

Sofern in dieser Ausschreibung nichts anderes 
geregelt ist, gelten die Wettspielordnung Tisch-
tennis (WOTT) des BSV Hamburg und danach 
die Internationalen Tischtennisregeln. 
Außerdem ist für alle Vereinssportler (Damen 
und Herren) die Vergleichstabelle des BSV 
Hamburg anzuwenden. 
(bsv-hamburg.tischtennislive.de > Satzung/Ordnung) 

 

gez. Gisela Brunßen 
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Betriebssportverband Hamburg e.V.   
Betriebssportzentrum „Claus-Günther Bauermeister“ 
Spielausschuss Tischtennis 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 

E-Mail: info@bsv-hamburg.de 
Fax: 040 233711 

Mannschafts-AN-Meldung für die PUNKTSPIEL-Saison 2016 / 2017 

Für die Punktspiele melde ich folgende Mannschaft an. Die Angaben sollen im Internet bei TischtennisLive 
veröffentlicht werden, um einen reibungslosen Spielbetrieb zu gewährleisten. 
Änderungen gegenüber den Angaben im Vorjahr habe ich kenntlich gemacht. 

BSG-Nr. BSG Mannschaft Mannschaftsführer/in – Tel.Nr.   

5     .  

ggf. zusätzliche Angabe zur Postanschrift E-Mail-Adresse   

   
Straße, Hausnummer oder Postfach Vertreter/in – Tel.Nr.  

  

PLZ Ort E-Mail-Adresse  

   

Spielort: Straße und Hausnummer   Spartenleiter/in – Tel.Nr   

     

PLZ    Ort    E-Mail-Adresse 

  
besonderer Hinweis zu Eingang und Parkplatz u.a. Heimspieltag unerwünschter 

Tag für Auswärtsspiele 

   

 Bei Heimspielen wird mit o r a n g e n  Bällen gespielt (bitte ankreuzen, falls zutreffend). 

Spielbeginn für Heimspiele:                                     Uhr    /    Spielbeginn für Auswärtsspiele:    Uhr   

Heimspiel gemeinsam *) mit der    .Mannschaft    

 

ggf. Partner-BSG  

 eintragen 

Heimspiel abwechselnd *) mit der    .Mannschaft    ggf. Partner-BSG 
eintragen 

Saison 2015 / 2016 - Staffel / Platz:              Staffelwunsch 2016 / 2017:    

Falls Auf- / Abstieg gewünscht oder nicht gewünscht wird (auch kein zusätzlicher Aufstieg, den sich der 
Spielausschuss vorbehalten hat), bitte Begründung j e t z t  und  h i e r  eintragen:  
 

 

 

 

 

 

 
  
 

Mit der Abgabe der Anmeldung wird eine Meldegebühr von 4 Euro je Mannschaft fällig. Diese Meldegebühren 

sind unaufgefordert  bis zum 15. Mai 2016 direkt an den BSV Hamburg zu überweisen. Konto: BSV Hamburg, 

IBAN:  DE66200505501244122105  BIC: HASPDEHHXXX   Stichwort: TT-Mannschaftsanmeldung 2016/17 

Termin beim BSV: 29.04.2016 

Datum und Unterschrift des/der Spartenleiter(s)/in oder Vertretung 
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Betriebssportverband Hamburg e.V.  
Betriebssportzentrum "Claus-Günther Bauermeister"  
Spielausschuss Tischtennis 

Wendenstr. 120, 20537 Hamburg 

E-Mail: info@bsv-hamburg.de 
Fax: 040 233711 
 

 

Mannschafts-AN-Meldung für die POKAL-Wettbewerbe 2016 / 2017 

Ich melde folgende Mannschaft an. Die Angaben sollen im Internet bei TischtennisLive veröffentlicht werden, um 
einen reibungslosen Spielbetrieb zu gewährleisten. 
Änderungen gegenüber den Angaben im Vorjahr habe ich kenntlich gemacht. 

BSG-Nr, BSG Mannschaft  

5       .NV Nichtvereinsspieler/innen 

ggf. zusätzliche Angabe zur Postanschrift   

   
.V 

Vereins- und Nichtvereinsspieler/innen 

 (offen für alle) 

Straße, Hausnummer oder Postfach   

    .M M i x e d  

PLZ Ort   

     

Spielort: Straße und Hausnummer, PLZ und Ort    

   

besonderer Hinweis zu Eingang und Parkplatz u.a. 

  

  

Heimspieltag:      Bei Heimspielen wird mit o r a n g e n  Bällen gespielt. 

Spielbeginn für Heimspiele:                           Uhr     /      Spielbeginn für Auswärtsspiele:   Uhr 

Mannschaftsführer/in - Tel.-Nr. - E-Mail-Adresse 

   
  
Vertreter/in - Tel.-Nr. - E-Mail-Adresse 

 

Spartenleiter/in - Tel.-Nr. - E-Mail-Adresse 

  

 

 

  

Datum und UNTERSCHRIFT des/der Spartenleiter(s)/in oder Vertretung 

Termin beim BSV: 29.04.2016 
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Klasse 

A 
 

Einzel 1. Jens Haßlinger 

2. Tilo Bittner 

3. Marco Stötzer 

4. Michael Stein 

Lufthansa SV 

Blau-Weiß-Rot 

Lufthansa SV 

Blau-Weiß-Rot 

 

 Doppel 1. Jens Haßlinger / Marco Stötzer 

2.  Tilo Bittner / Michael Stein 

 

       

Lufthansa SV 

Blau-Weiß-Rot      

      

 

 

Klasse 

B 
 

Einzel 1. Florian Dinauer 

2. Ingo Militzer 

3. Borris Born 

4. Marc Simanowsky 

DNV GL 

Hochbahn 

Beiersdorf 

D A K 
 

 Doppel 1. Florian Dinauer / Simon Pansart 

2. Ferry Groot / Marc Simanowsky 

3. Borris Born / Alf Schlattau 

4. Martin Lampe / Ingo Militzer 

DNV GL 

D A K 

Beiersdorf / Postamt 74 

DNV GL / Hochbahn 

 

 

Klasse 

C 
 

Einzel 1. Seyed Attarchy 

2. Christian Schlie 

3. Frieder Gröning 

4. Uwe Büchner 

Tchibo 

ERGO sports Hamburg 

ERGO sports Hamburg 

ERGO sports Hamburg 

 

 
 

Doppel 1. Christian Schlie / Frieder Gröning 

2. Uwe Büchner / Norbert Sildatke 

3. Norbert Conradi / Marco Stötzer 

4. Seyed Attarchy / Alf Schlattau 

ERGO sports Hamburg 

ERGO sports Hamburg 

Generali / Lufthansa SV 

Tchibo / Postamt 74 
 

 

Klasse 

D 
 

Einzel 1. Jörg Tröger 

2. Volker Stamm 

3. Werner Alpers 

4. Klaus Baumberger 

Axel Springer 

Signal Iduna 

ERGO sports Hamburg 

Rot-Weiß-Bülau 
 

 Doppel 1. Thorsten Trompeter / Volker Stamm 

2. Peter Westphalen / Jörg Tröger 

3. Klaus Baumberger / Jens Marcussen 

4. Werner Alpers / Tobias Klass 

Beiersdorf / Signal Iduna 

Postbank - PA 2 / Axel Springer 

Rot-Weiß Bülau 

ERGO sports Hamburg 
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Klasse 

E 
 

Einzel 1. Heino Karge 

2. Jens Marcussen 

3. Alexander Till 

4. Klaus Baumberger 

Rot-Weiß-Bülau 

Rot-Weiß-Bülau 

Jungheinrich 

Rot-Weiß-Bülau 

 

 Doppel 1. Heino Karge / Maikl Ulm 

2. Klaus Baumberger / Steve Kollien 

3. Thomas Bleikamp / Till Bleikamp 

4. Jens Marcussen / Sascha Gowien 

Rot-Weiß Bülau 

Rot-Weiß Bülau 

Post SV Bergedorf 

Rot-Weiß Bülau / Blau-Weiß-Rot 
 

 

Klasse 

S55 
A-C 

 

Einzel 1. Johannes Röh 

2. Thomas Stech 

3. Constantin Busse 

4. Klaus Schweda 

Eurogate 

Hochbahn 

Generali 

Lufthansa SV 

 Doppel 1. Constantin Busse / Thomas Stech 

2. Michael Funck / Johannes Röh 

3. Peter Kamischke / Manfred Sievert 

       

Generali / Hochbahn 

Hamburger Gerichte / Eurogate 

Hochbahn 

      

 

Klasse 

S55 
D-E 

 

Einzel 1. Günter Biedenbacher 

2. Detlev Napp 

3. Jörg May  

4. Jürgen Döbbeke 

Siemens 

Condor 

Condor 

Holsten 

 

 Doppel 1. Wolfgang Dunst / Dietmar Peche 

2. Detlef Hahn / Günther Biedenbacher 

3. Detlev Napp / Jörg May 

       

Lufthansa SV / Hapag Lloyd 

Siemens 

Condor 

      

 

Klasse 

S65 
A-C 

 

Einzel 1. Uwe Engelmann 

2. Peter Wilberg 

3. Günther Bankmann 

4. Gert Jonas 

Hochbahn 

Hamburger Gerichte 

Lufthansa SV 

Blau-Weiß-Rot 

 Doppel 1. Uwe Engelmann / Gert Jonas 

2. Günther Bankmann / Peter Wilberg 

       

       

Hochbahn / Blau-Weiß-Rot 

Lufthansa / Hamb.Gerichte 
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Klasse 

S65 
D-E 

 

Einzel 1. Peter Gramenz 

2. Peter Stelling 

3. Jürgen Hoyer 

4. Jürgen Nibbe 

Axel Springer 

Postbank / Postamt 2 

Siemens 

Deutsche Telekom 

 Einzel Super-Senioren  

  1. Dieter Ude 

2. Peter Gundlach 

3. Helmut Franz 

4. Dieter Röder 

Postbank / Postamt 2 

Jungheinrich 

Postbank / Postamt 2 

Jungheinrich 

 Doppel 1. Helmut Franz / Dieter  Ude 

2. Jürgen Huste / Dieter Röder 

3. Jürgen Nibbe / Peter Gundlach 

4. Dieter Reinharz / Helmut Schruhl 

Postbank / Postamt 2 

Jungheinrich 

Deutsche Telekom / Jungheinrich 

Baubehörde 

 

 

Klasse 

VA 
 

Damen- 

Einzel 
1. Michaela Bruchlos 

2. Sabine Heger 

3. Gaby Braun 

4. Gabi Kochanski 

Hochbahn 

ERGO sports Hamburg 

Eurogate 

Eurogate 
 

 Damen- 

Doppel 
1. Sabine Heger / Michaela Bruchlos 

2. Gaby Braun / Gabi Kochanski 

3. Beate Zeyn / Brigitte Döhler 

4. Sabine Graubmann / Marion Grönsfeld 

ERGO sports Hamburg / Hochbahn 

Eurogate 

Zoll / Deutsche Telekom 

Hochbahn / Z P D  Hamburg 

 

Klasse 

VA 
 

Herren- 

Einzel 
1. Richard Gez 

2. Waldemar Gez 

3. Hormos Ghanaati 

4. Marc Scott 

Lufthansa SV 

Diehl Comfort 

Hochbahn 

Post SV Bergedorf 

 

 Herren- 

Doppel 
1. Richard Gez / Waldemar Gez 

2. Peter Wnuck von Lipinski / Marc Scott 

3. Hormos Ghanaati / Marco Braun 

4. Viktor Sarrach / Sascha Kirchner 

Lufthansa SV / Diehl Comfort 

Post SV Bergedorf 

Hochbahn / Will Pemco 

D A K 

 

 Mixed 1. Sabine Heger / Waldemar Gez 

2. Gabi Braun / Marc Scott 

3. M. Bruchlos / P. Wnuck von Lipinski 

4. B. Scheppelmann-Müller / A. Petersen 

ERGO sports HH / Diehl Comfort 

Eurogate / Post SV Bergedorf 

Hochbahn / Post SV Bergedorf 

Vierk Assekuranz / Lufthansa SV 
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Klasse 

VB 
 

Damen- 

Einzel 
1. Sybille Krüger 

2. Karin Napp 

3. Romana Hnida 

4. Inga Gerhard 

Lufthansa SV 

Condor 

Generali 

Lufthansa SV 
 

 Damen- 

Doppel 
1. Inga Gerhard / Karin Napp 

2. Susanne Eisenhauer / Sybille Krüger 

3. Elke Gennrich / Romana Hnida 

       

Lufthansa SV / Condor 

Lufthansa SV 

Z P D Hamburg / Generali 

      

 
 

Klasse 

VB 
 

Herren- 

Einzel 
1. Stefan Svoboda 

2. Valeriy Fischer 

3. Karsten Papenfuß 

4. Andreas Bohl 

Postamt 74 

Hochbahn 

Hamburger Gerichte 

Bezirksamt Wandsbek 

 

 Herren- 

Doppel 
1. Ortwin Günther / Fabian Spangenberg 

2. Karsten Papenfuß / Stefan Svoboda 

3. Harry Ceplis / Christian Wandschneider 

4. Andreas Bohl / Valeriy Fischer 

Post SV Bergedorf 

Hamburger Gerichte /Postamt 74 

DNV GL / ERGO sports Hamburg 

Bezirksamt Wandsbek / Hochbahn 

 

 Mixed 1. Romana Hnida / Christian Schlie 

2. Susanne Eisenhauer / Valeriy Fischer 

3. Inga Gerhard / Jens Haßlinger 

4. Karin Napp / Detlev Napp 

Generali / ERGO sports Hamburg 

Lufthansa SV / Hochbahn 

Lufthansa SV 

Condor 
 

 

Klasse 

VC 
 

Einzel 1. Dirk Schulte 

2. Chris Materlik 

3. Eduard Malinowski 

4. Marcus Weiß 

Hochbahn 

Vattenfall 

Post SV Bergedorf 

Beiersdorf 

 

 Doppel 1. Sascha Rasinski / Michael Walter 

2. Oliver Blank / Helmut Mendl 

3. Gilbert Hammer / Eduard Malinowski 

4. Rainer Grzybowski / Sven Bohnensack 

Silpion IT Solutions/ECCO Schuhe 

Jungheinrich / Lufthansa SV 

Post SV Bergedorf 

DNV GL / Generali 
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